
Das Heutling-Duo:
Am kommenden Sonntag in
der Erichshagener Kirche.

Seite 6

Kultur
Fußball-Schiedsrichter

Frank Waldhecker erinnert
an den nötigen Respekt.

Seite 27

Sport

Neue Majestäten gesucht
Gern erinnert man sich in
Stolzenau an den Narrenstart
im November 2011, als das
tanzende Traumpaar Klaus I.
und seine Gemahlin Sabine I.
die Regentschaft über das
närrische Volk übernahmen.
Jetzt werden neue Majestäten
gesucht. Seite 21

Historisches aus Wietzen
Der Bildkalender „Histori-
sches aus Wietzen 2013“ ist
fertig. Zum 8. Male in Fol-
ge haben Heinrich Rose und
Helmut Rode diesen Bilder-
bogen aus früherer Zeit
konzipiert. Zu haben ist er
ab sofort an mehreren Stel-
len im Ort. Seite 5

Leckeres und Schönes
Den Abschluss der Freiluft-
saison im Scheunenviertel
bildet eine Veranstaltung, die
noch einmal Tausende nach
Estorf locken wird: Der
Landfrauen-Herbstmarkt. Er
findet vom 19. bis 21. Okto-
ber statt. Seite 7

Nienburg (eha). Mit den Bau-
märkten mithalten kann er
nicht. Will er aber auch nicht.
Seinen Schwerpunkt sieht er
eher darin, den Kunden ganz in

Ruhe zu beraten, auf Wunsch
auch zu ihm nach Hause zu
kommen. Vor einem Jahr hat
Jörg Grote seinen Holzfachhan-
del eröffnet. Seite 2

Neuer Holzfachhandel
„ist ein Pluspunkt“
HamS-Serie Existenzgründer / Heute: Jörg Grote

Nienburg (DH). Ein
„Schaufenster für die Elek-
tromobilität“ ist die Nien-
burger Autoschau, die heu-
te von 11 bis 18 Uhr in der
Innenstadt stattfindet.

Seiten 3 und 11 - 16

Neben Autos
auch E-Bikes

BUND-Kinder erforschen das Leben der Vögel
„Vögel im Winter in Nien-
burg“ ist das Thema eines
Projektes für Kinder, das zur-
zeit unter der Regie von Ute
Luginbühl (Mitte) im BUND-
Umweltzentrum stattfindet.
Gestern galt es, Futterglo-
cken zu basteln. Elf Mädchen
und Jungen zwischen sieben
und elf Jahren hatten sich
dafür in der Stettiner Straße
gegenüber der Kreuzkirche

eingefunden, um kleine Blu-
meübertöpfe zu bemalen,
mit einer Kordel zu versehen
und anschließend mit selbst-
gemachtem Vogelfutter zu
füllen. Allerdings nicht, ohne
das Futter vorher gründlichst
untersucht zu haben. Die KIn-
der wollten herausfinden, ob
in den Beuteln mit Sonnen-
blumenkernen, die sie zu-
vor in mehreren Nienburger

Geschäften gekauft hatten,
auch Ambrosiasamen ent-
halten sind. Die hochallerge-
ne Ambrosia-Pflanze breitet
sich nach Auksunft der Pro-
jektleiterin auch im Land-
kreis Nienburg immer weiter
aus. Allerdings konnten die
BUND-Kinder Entwarnung
geben. Das von ihnen unter-
suchte Futter war frei von
derartigen Stoffen.

In dIeSer AuSgAbe

Freude in Wechold
Doppelte Freude gestern in
Wechold: Zum einen erhielt
die Ortswehr Wechold ein
TSF Doka für 69 000 Euro,
zum anderen bekam die Orts-
feuerwehr Hilgermissen-Ub-
bendorf den elf Jahre alten
TSF-Kastenwagen der Orts-
feuerwehr Wechold. Seite 19

„Feuerwehr
bewegt!“
Nienburg (DH). Die Feuer-
wehr des Kreises Nienburg
ist im kommenden Jahr Aus-
richter der Aktion „Feuer-
wehr bewegt!“. Rund 1000
Radfahrer werden am ersten
August-Wochenende in
Nienburg erwartet. Eine He-
rausforderung. Seite 18
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Bahnhofstr.11Bahnhofstr. 11 · Nienburg · 6002812

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
DRUCK

Lange Straße 19 – 23
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8941900

Zahngold
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Heizung SolarSanitär Elektro

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Tipp-Kick Fußball

Parkhaus
mit
4 Ebenen

Stylingkopf
ab 3 Jahre
26,99

44,99

19.99

Adventskalender
Pferde

17.99 34.99

29.9934,99

Im Set
inkl.
Netztore

– Anzeige –

Ein zufriedener Kunde beim VerkaufEi frfriedede Kundnd bebeim V kakaufuf
seines Altgolds

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Eigentumswohnung
Uhrlaubstr.
Top-Lage,
sehr gepflegt,
EG, 3 Zimmer,
Balkon, Bad

mit Fenster, Keller
frei werdend VB 89000,– €
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Nienburg (eha). Mit den Bau-
märkten mithalten kann er
nicht. Will er aber auch nicht.
Seinen Schwerpunkt sieht er
eher darin, den Kunden ganz
in Ruhe zu beraten, sich auf
Wunsch auch bei ihm zu Hau-
se ein Bild von der geplanten
Baumaßnahme zu machen und
die Arbeiten auch bis zu deren
Fertigstellung zu betreuen.

Vor gut einem Jahr machte
sich der Einzelhandelskauf-
mann Jörg Grote selbstständig.
Viele seiner Kunden kennen
den 36-Jährigen noch aus sei-
ner Zeit bei der Liebenauer
Holzhandlung. 15 Jahre lang
hatte er dort gearbeitet. Als
sich abzeichnete, dass der Ei-
gentümer den Betrieb aufge-
ben würde, war für ihn klar,
dass er nicht länger abhängig
beschäftigt sein wollte. Das ur-
sprüngliche Ansinnen, das Un-
ternehmen in Liebenau zu
übernehmen scheiterte zwar,
dafür eröffnete der aber im
September 2011 unter seinem
eigenen Namen die Holzfach-
handlung Grote an der Ecke
Verdener Landstraße/Nord-
ring in Nienburg, vielen Älte-
ren besser bekannt unter „No-
li-Kreuzung“.
Dort, wo zehn Jahre lang der

Elektrogroßhandel Bunke an-
sässig war, findet der Häusle-
bauer bzw. -Renovierer jetzt
auf 350 Quadratmetern vom
Boden- und Wandbelag über
Türen und Fenster oder Gar-
tenmöbel und Carports quasi
alles, was im und am Haus aus
Holz benötigt wird. Und das in
maßgeschneiderten Mengen.
„Wenn mein Kunde 25 Qua-
dratmeter Parkett benötigt,
braucht er bei mir auch nur 25
Quadratmeter zu kaufen“, so
Jörg Grote. Dass er sich auf
Wunsch auch um die Liefe-
rung und Montage kümmert,
versteht sich für den Unter-
nehmer von selbst. Unterstützt
wird er dabei von seiner Ehe-
frau Britta und seinem Mitar-
beiter Maik Buchholz. Für die
fachgerechte Montage sorgt
dagegen der erfahrene Tisch-
lermeister Thomas Meyer.

Die Entscheidung, sich
selbstständig gemacht zu ha-
ben, hat Jörg Grote noch nicht
eine Minute bereut. „Ein Zu-
ckerschlecken war es zumin-
dest aber am Anfang auch
nicht“, fährt der Kaufmann

fort. Doch mittlerweile ist „das
Schiff auf Kurs“. Besonders
viele Kunden kommen aus dem
Raum Leese, die anderen aber
aus so gut wie allen Teilen des
Landkreises. Und aus The-
dinghausen. Dieser Kunde ist
eigentlich sein Lieferant. Und
zugleich ein sogenannter Re-
novierungskunde.

In den Holzfachhandel Gro-

te kommen viele, die vor Jah-
ren gebaut haben und jetzt et-
was Neues haben möchten.
Entweder, weil sich der Ge-
schmack geändert hat, zum Teil
aber auch, weil sie jetzt „etwas
Ordentliches“ haben möchten.
Vom Angebot des Existenz-
gründers – und ein bisschen
auch von seiner Ausstrahlung –
begeistert sind auch Nienburgs

Wirtschaftförderer Walter
Meinders und WIN-Chefin
Uta Kupsch.

„Der Holzfachhandel Grote
ist in jedem Fall ein Pluspunkt
für Nienburg“, so Walter
Meinders gegenüber der Har-
ke am Sonntag. Zum einen we-
gen des bedarfsgerechten Sor-
timents. Und zum anderen
wegen der kompetenten Rund-
um-Beratung.

„Jörg Grote ist in meinem
Augen der geborene Unter-
nehmer. Er hat in den Bera-
tungsgesprächen Stringenz und
Hartnäckigkeit bewiesen. Au-
ßerdem strahlt seine Ausstel-
lung Qualität aus“, so eine
ebenfalls begeisterte Geschäfts-
führerin der Wirtschaftsförde-
rungs GmbH im Landkreis
Nienburg.

Jörg Grote möchte aber
auch ein klitzekleines Manko
nicht verschweigen. Man kann
bei seinem Geschäft an einer
der befahrensten Kreuzungen
Nienburgs nicht mal eben ein-
fach so anhalten, sondern muss
die Zufahrt über die Prinzen-
straße wählen. Die ist dann
aber umso verkehrsberuhigter
und bietet zudem zahlreiche
Parkmöglichkeiten.

„Ein Pluspunkt für Nienburg“
Existenzgründer im Kreis Nienburg / Heute: der Holzfachhandel Grote an der Noli-Kreuzung

Tipps & Termine

Demenzkranke betreuen
Nienburg (DH). Ein Schu-
lungskurs, der Kenntnisse über
Demenzerkrankungen und ein
besseres Verständnis für das
Krankheitsbild vermittelt, be-
ginnt am Mittwoch, dem 24.
Oktober, in Nienburg. Die
Schulungsinhalte informieren
über das Krankheitsbild De-
menz, den Verlauf der Erkran-
kung und die veränderte Wahr-
nehmung der Erkrankten. Es
werden Kommunikationshilfen
und Beschäftigungsmöglich-
keiten vorgestellt. Der Kurs
bietet für Angehörige, ehren-
amtliche Helfer und beruflich
Tätige Unterstützung im tägli-
chen Umgang mit den Betrof-
fenen. Die insgesamt 28 Stun-
den umfassende Schulung
findet jeweils mittwochs von 9
bis 12.30 Uhr in den Räumen
der Alzheimer Gesellschaft
Landkreis Nienburg in der
Ziegelkampstraße 20 statt.
Weitere Informationen unter
0 50 21/9 03 41 81.

Geldspenden erbeten
Nienburg (DH). Am 19. Ok-
tober will die ev.-luth. Hilfe für
Nordostpreußen e.V. wieder
mit einem Hilfstransport ins
russische Ostpreußen starten.
Acht Tonnen Hilfsgüter sollen
auf den Weg gehen. Trotz zahl-
reicher Sachspenden sind die
Transport- und Zollkosten
noch nicht gedeckt. Pastor
Klinke bittet noch einmal
dringlich um Geldspenden auf
das Konto der ev.-luth. Hilfe
für Nordostpreußen e.V. mit
der Nummer 6000 26 56 bei
der Sparkasse Nienburg, BLZ
256 501 06. Bitte vollständige
Adresse angeben. Am Freitag,
dem 9. November, geben Pas-
tor Klinke und die Transport-
begleiter um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus
Erichshagen-Wölpe wieder
einen Dia-Bericht über den
Transportverlauf.

Wirtschaftsförderer Walter Meinders (rechts) und WIN-Chefin Uta Kupsch sind begeistert. Zum einen
halten sie Jörg Grote (Mitte) für den geborenen Unternehmer, zum anderen überzeugt sie die
Qualität seines Sortiments und die Kompetenz des 36-Jährigen. Fotos: Hagebölling

Jörg Grote (rechts) mit seiner Ehefrau Britta, seinem Mitarbeiter
Maik Buchholz und dem Tischlermeister Thomas Meyer (links).

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Dachrinne
undicht?

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne
undicht?

Dachrinne
undicht?

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

B
itte

ausschneiden
und

m
itbringen

www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

"

"

"

"

GoldXL.de

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

Pro Gramm Feingold 35,20 €

306,24 €

Endlich schnelles Internet! LTE ist da!
Mit Vodafone LTE kommt das Turbo-Internet jetzt auch in Ihren Ort.
Sie surfen dann mit bis zu 50 MBit/s – viel schneller als mit DSL! Die Vorteile:
! Keine Wartezeit – LTE sofort verfügbar
! Hardware kinderleicht selber installieren, keine Kabelarbeiten nötig
! Turbo-Internet – superschnelle Up- und Downloads

Ausführliche Informationen erhalten Sie in unserem Vodafone-Shop. Wenn auch Sie von LTE be-
geistert sind oder gern sein würden, und Ihr Gesicht auch mal in der Zeitung sehen möchten, schicken
Sie uns Ihr Foto und den Grund warum Sie das turboschnelle Internet brauchen. Unter allen Einsen-
dungen verlosen wir ein i-Pad!* Wir freuen uns schon auf Ihre Ideen.

Vodafone Shop Nienburg
Lange Straße 44 · 31582 Nienburg
Telefon 05021/8639442
vf-shop.nienburg@vodafonenord.de

... in Nienburg
und auf Dächern macht LTE

Antje & Maic Wetzel GLÜCKlich.

Vodafone Shop Nienburg 

Hier könnte Ihr Foto stehen...Schicken Sie uns Ihr Foto und sagen uns, warumSie schnelles Internet brauchen- und mit etwasGlück gewinnen Sie ein tolles i-Pad!*

... in Oyle freut sich Paula
endlich mit Opa surfen zu können!

Te

... in Husum freut sich Dieter, nun

das schnelle Internet für geschäftliche

Aktivitäten nutzen zu können.

*Aktionszeitraum 1.08. bis 31.10.2012, Einsendeschluss ist der 31.10.2012. Eine Baraus-
zahlung des Gewinns ist nicht möglich. Die Gewinner werden telefonisch oder schriftlich
verständigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit Ihrer Teilnahme geben Sie das Ein-
verständnis, dass Ihre Daten ohne weiteres Entgelt für Anzeigenwerbung verwendet wer-
den dürfen und die Zustimmung zur Veröffentlichung Ihrer Daten im Falle eines Gewinns.
Mitarbeiter vom Vodafone Shop Nienburg sind ausgeschlossen.

?
Super

Gewinnchance
auf ein
iPad!*

Maria,
Nienburgs Zumbaqueen,

postet ihre Events mit LTE.

Kerstin findet jetzt jeden Song-
text dieser Welt in Asendorf.
Die Akkorde kennt sie schon.

… schnell, zuverlässig,

sofort einsatzbereit.

Meine Maxime.

Katja, immer mobil und vielunterwegs. Die neuesten Aben-teuerpfade gibt‘s im Netz.

Super
Gewinnchance

auf ein
iPad!*
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de
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Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb
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Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Glaubt man
dem Wetterbe-
richt, hat Pet-
rus ein Einse-
hen mit den
Organisatoren
der Autoschau
in Nienburg. Nachdem es
gestern ja nun wahrlich
auch genug geregnet hat,
ist für heute mehr Sonne als
Wolken angesagt. Drücken
wir die Daumen. Ergänzt
wird die Autoschau, die
Jahr für Jahr Tausende von
Menschen in die Innenstadt
lockt, dieses Mal durch das
„Schaufenster Elektromo-
bilität“. E-Bikes können
Probe gefahren werden und
auch E-Autos. Die BBS bie-
tet darüber hinaus eine E-
Shuttle-Transfer an, um
möglichst vielen zu de-
monstrieren, dass diese Bil-
dungseinrichtung in puncto
Elektromobilität mitreden
kann. Dass die E-Bikes eine
feine Sache sind, haben be-
sonders die älteren Men-
schen längst festgestellt.
Sie können jetzt bequem
auch längere Strecken be-
wältigen und so ganz ne-
benbei noch etwas für ihre
Gesundheit tun. Eine ge-
niale Erfindung. Gegen-
über den E-Autos gibt es
allerdings noch Berüh-
rungsängste. Ob sie eines
Tages eine ähnliche Er-
folgsbilanz aufweisen wie
das E-Fahrrad bleibt abzu-
warten. Abwarten hieß es
übrigens auch für die Insas-
sen eines Intercity, der am
Freitag gegen Abend in
Drakenburg stoppen muss-
te. Ein Baum war auf die
Gleise gefallen. Die Fahr-
gäste mussten von der Feu-
erwehr per Notrutsche eva-
kuiert und später per Bus
zum nächsten Bahnhof be-
fördert werden. Ob der
Sturm, von dem die meis-
ten Menschen gar nicht viel
mitbekommen haben, im
Landkreis noch mehr Scha-
den angerichtet hat, ver-
mochte die Polizei in Nien-
burg gestern nicht zu sagen.
Der Leitstelle war jeden-
falls nichts bekannt. Wie
die Stimmung auf der Wa-
che ist, habe ich lieber nicht
gefragt. Und ich möchte
lieber auch nicht wissen,
was zurzeit landauf landab
erzählt wird über die Poli-
zisten, die die Waffe, mit
der ein Vater seine Tochter
erschossen und anschlie-
ßend in seinem Auto ver-
steckt hat, schlichtweg
übersehen haben. Natür-
lich ist es immer leicht, sich
in einem solchen Fall ein
Urteil zu bilden. Aber vor-
kommen darf so etwas den-
noch nicht. Mal gucken, ob
jemand die Verantwortung
übernimmt.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Endlich wie-
der arbeiten. Das wünschen
sich viele Frauen nach einer fa-
milienbedingten Pause, nach
Elternzeit oder Pflegezeit oder
nach längerer Krankheitspau-
se. Arbeit und Beruf sind wich-
tig für das Selbstwertgefühl
und sichern die Existenz – au-
ßerdem sorgen sie für die fi-
nanzielle Absicherung im Al-
ter. Doch wer nach längerer
Auszeit wieder zurückkehren
will, findet eine völlig verän-
derte Arbeitswelt vor, die eige-
nen Kompetenzen wie die be-
rufliche Souveränität geraten
ins Rutschen. Besonders be-
troffen sind hier Frauen aus

ländlich geprägten Regionen
wie dem Landkreis Nienburg.
Die kleine, familienfreundli-

che Seminarreihe „Kompakt +
Kompeten“ des Frauen-Stadt-
haus Nienburg in Kooperation
mit „frau+wirtschaft“ bietet
Frauen eine Stärkung bei der
Planung des Wiedereinstiegs
in den Beruf.

An drei Abenden vom 20. No-
vember bis 4. Dezember (diens-
tags von 17 bis 21 Uhr) können
Frauen ihren Standort klären
und konkrete Schritte Rich-
tung Berufseinstieg entwickeln.
Bei Teilnahme an allen drei Se-
minaren können die Teilneh-
merinnen mit dem Weiterbil-
dungsscheck der
Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ bis zu 75
Prozent Ermäßigung erhalten.
Anmeldungen werden bis zum
19. Oktober unter 05021/91 41
32 oder post@frauen-stadt-
haus.de oder 05021/9229195
bzw. info@frau-und-wirtschaft-
ni.de entgegen genommen.

„Endlich wieder arbeiten“
Seminarreihe für Frauen, die den beruflichen Wiedereinstieg planen

Ausstellung zur
Geschichte des

Nienburger
Stadtbades

Noch bis Anfang November
ist die Ausstellung des Stadt-
und Kreisarchivs Nienburg
„…hinein in’s kühle Nass“ im
Theater auf dem Hornwerk
zu sehen. Fotografien, Pläne,
Zeitungsartikel und Schriftstü-
cke lassen die Geschichte des
Nienburger Stadtbades Revue
passieren: angefangen vom
Baden in Weser und Aue, dem
Entstehen der ersten städti-
schen Badeanstalt bis hin zum
Standort des Schwimmbades
an der Mindener Landstra-
ße und dem Bau von „Nord-
deutschlands modernstem“
Hallenbad. Besonderen Reiz
bieten die historischen Fotos.
Sie zeigen beispielsweise Ba-
dende vor der Kulisse eines
Raddampfers, Wagemutige

beim Sprung von der Brücke,
die erste Badeanstalt aus Fäs-
sern und Bohlen oder aber das
Eingangsgebäude des 1937 er-
richteten Stadtbades. Die Aus-

stellung ist während der Spiel-
zeiten im Theater zu sehen.
Auf dem Foto Patricia Berger,
Reinhard Balschun und Nadine
Langhorst (von links).

Nienburg (DH). Das Klima-
schutzmanagement des Land-
kreises Nienburg/Weser und
die Arbeitsgruppe Mobilität
organisieren ein „Schaufenster
für die Elektromobilität“ auf
der diesjährigen Nienburger
Autoschau (siehe Seiten 11 bis
16). Die Akteure laden alle In-
teressierten am heutigen Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr ein, sich
einen persönlichen Eindruck
von den verschiedenen Mög-
lichkeiten der Elektromobilität
zu machen.
Neben Probefahrten mit di-

versen Elektroautomobilen wie
dem Renault Twizy und dem
Peugeot iON stehen auch E-
Bikes zur Verfügung. Die be-
nötigte Ladeinfrastruktur wird
unter anderem am Beispiel der
„Nienburger Ladesäule“ und
weiterer Produkte vorgestellt.
Zudem gibt es die Gelegen-
heit, über einen E-Shuttle-

Transfer die BBS Nienburg als
überregionales Kompetenz-
zentrum in Sachen Elektromo-
bilität zu besichtigen und sich
vor Ort durch die neue Kfz-
Werkstatt mit eigener Ladesta-
tion für Elektrofahrzeuge füh-
ren zu lassen.

In dieser zertifizierten Schu-
lungsstätte können künftig die
in heimischen Kfz-Betrieben
beschäftigten Mitarbeiter und
Auszubildende für Arbeiten an
Kfz-Hochvolt-Systemen ge-
schult werden. Mit diesen ge-
meinsamen Aktivitäten zur
„Elektromobilität im Land-

kreis Nienburg/Weser“ wollen
die Akteure mögliche Berüh-
rungsängste abbauen und
durch Informationen sowie in
den Beratungsgesprächen Sy-
nergiepotentiale aufzeigen.
Die Elektromobilität stellt ei-

nen wesentlichen Beitrag für
eine nachhaltige Reduktion der
Treibhausemissionen im Ver-
kehrsbereich dar, sofern der
benötigte Strom aus regenera-
tiven Ressourcen erzeugt wird.
Elektrofahrzeuge sind momen-
tan auf Deutschlands Straßen
noch Exoten.
Zum Jahresbeginn 2012 waren
bundesweit 47.642 Hybrid-
fahrzeuge und 4.541 reine
Elektrofahrzeuge zugelassen.
Aber das kann sich in absehba-
rer Zukunft ändern, denn die
Bundesregierung hat sich das
Ziel gesetzt, bis 2020 eine Mil-
lion Elektrofahrzeuge auf die
Straßen zu bringen.

Auch E-Bikes Probe fahren
Nienburger Autoschau mit „Schaufenster der Elektromobilität“

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 8. 10. 2012:
Paprikasteak
Rösti, Salat 5,00
Dienstag, 9. 10. 2012:
Weißwurst
Sauerkraut, Püree 5,00
Mittwoch, 10. 10. 2012:
Erbseneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 11. 10. 2012:

Jägerschnitzel
Kartoffel-Brokkoli-Gratin 5,00
Freitag, 12. 10. 2012:
Gef. Schweinebauch
Gemüse, Kartoffeln 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Champignons, Zwiebeln und mit Käse
überbacken, Bratkartoffeln, Buttermöhren pro Person10.00

€
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ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

1 Fassung

+ 2 entspiegelte Gläser

= KOMPLETTPREIS

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Auf einenAuf einen Blick:Blick:

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

39,9939,99
jetztjetzt

29,9929,99
39,9939,99

Kingdom BuilderKingdom Builder
47,9947,99

Schmink-Schmink-
kopfkopf
mit viel Zubehörmit viel Zubehör

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

14.10.: Tag der offenen Tür
nach Erweiterung!

Nienburger Str. 4-6 · 31608 Marklohe · Tel. (05021) 602410 · Fax 65853
www.cunow-online.de · info@cunow-online.de

-Restaur
ant

Postagentur
tauranturant

TANKSTELLE

&*%'*#
)+!$(+"!

&*%'*#
)+!$(+"!

Geänderte ÖffnungszeitenGeänderte Öffnungszeiten
während der Baumaßnahmen der Bahnwährend der Baumaßnahmen der Bahn

bis Mittwoch, 10. Oktober!bis Mittwoch, 10. Oktober!
Tankstelle täglich bis 18.00 Uhr.

Imbiss-Restaurant täglich bis 21.00 Uhr.

Baustellen-Spezial-Preise!Baustellen-Spezial-Preise!
Jede Autowäsche 4,99 €4,99 €
Brötchentüte
vormittags 5 Stück 1,– €1,– €

)+!$(+"!

Nackensteak
Jägersauce, Pommes frites 5,– €5,– €
Jede Pizza 4,40 €4,40 €
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

www.
HamS-Online.de

Nienburg (DH). Die Hospiz-
vereine Dasein Hospiz Nien-
burg, Dasein für die Region
Bruchhausen-Vilsen, Hoya und
Eystrup und der Palliativstütz-
punkt Nienburg und Umge-
bung laden am kommenden
Sonnabend, 13. Oktober, von
10.30 bis 16 Uhr zum 3. ge-
meinsamen Hospiz- und Pal-
liativtag in den Konferenzraum
der Mittelweser Kliniken in
Nienburg ein.
Im Mittelpunkt steht am Vor-

mittag der Vortrag von Chris-
tine Stockstrom, Diakonin,
Dipl. Supervisorin und Trauer-
begleiterin aus Hann. Münden
zum Thema „Atemlos - Wenn
uns die Luft ausgeht“. „Wenn
in der letzten Lebensphase ei-
ner unheilbaren Erkrankung
die Kräfte aller Beteiligten mo-
bilisiert werden müssen, wenn
alles mühsam wird, wenn die
Kraft kaum noch reicht, dann
kann einem wirklich die Luft
ausgehen“, so Christine Stocks-

trom. In diesem Zusammen-
hang spielen Aspekte wie Hilf-
losigkeit, Angst, Wut,
Sprachlosigkeit und Abschied
eine einschneidende Rolle. Das

Thema wirft vor allem die Fra-
ge auf, wie hospizliche und pal-
liative Begleitung gelingen
kann, ohne dass dabei die Luft
ausgeht. Die Palliativmedizi-

nerin Dr. Pamela Hilgenberg
aus Loccum ergänzt die The-
matik aus medizinischer Sicht.

Nach einem gemeinsamen
Mittagessen wird das Thema
am Nachmittag in einer Ar-
beitsgruppe vertieft. Der Tag
richtet sich an alle, die im Um-
gang mit Schwerkranken an
ihre Grenzen stoßen und an
alle am Thema Interessierten.
Eröffnet wird der Hospiz- und
Palliativtag um 10.30 Uhr von
Anne Schlobohm vom Dasein-
Hospiz Nienburg, Edeltraud
Güttler vom Hospizverein
Hoya, Dr. Pamela Hilgenberg
vom Palliativstützpunkt sowie
von Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes, zugleich
Schirmherr der Veranstaltung.
Umrahmt wird der Vormittag
von Saxophonklängen unter
Leitung von Michael Lange.
Die Teilnahme ist kostenlos,

Anmeldungen nimmt der Pal-
liativstützpunkt Nienburg un-
ter 05021/6001919 entgegen.

„Atemlos - Wenn uns die Luft ausgeht“
Am 13. Oktober Hospiz- und Palliativtag in den Mittelweser Kliniken in Nienburg

Beate Nikutowski, Angela Thies, Ursula Derichs und Georg Krop-
pach bereiten den mittlerweile 3. gemeinsamen Nienburger Hos-
piz- und Palliativtag vor. Auf dem kleinen Foto Referentin Christi-
ne Stockstrom.

Nienburg (DH). Ohne die
Einführung eines bedingungs-
losen Grundeinkommens
(BGE) droht die Gesellschaft
in Altersarmut zu versinken. So
lautet das Fazit einer öffentli-
chen Veranstaltung, zu der die
BGE-Initiative Nienburg kürz-
lich ins Kulturwerk eingeladen
hatte. Anlass zu einer von Be-
ginn an lebhaften Diskussion
waren alarmierende bundes-
weite wie regionale Einschät-
zungen zum zukünftigen Ren-
tenniveau.

Jeder zweite sozialversichert
Vollbeschäftigte in Stadt und
Landkreis Nienburg verdient
nach Berechnungen des DGB-
Regionalsekretärs weniger als
2500 Euro brutto im Monat.
Gemäß der „Rentenschock“-
Vorhersage der Arbeitsministe-
rin von der Leyen (CDU) wer-
de damit ein Großteil der
hiesigen Bevölkerung bis tief in
die Mittelschicht hinein im
Jahr 2030 nur eine Rente in

Grundsicherunghöhe (688
Euro) und damit auf Hartz-4-
Niveau erhalten.

Ausgehend von der aktuel-
len Armutsrisikogrenze von
925 Euro Netto im Monat (So-
zio-ökonomisches Panel 2007)
erläuterte Wolfgang Kopf, ei-
ner der BGE-Sprecher, die
derzeitige Rentensituation.
Auch durch die von SPD und
Grünen beschlossene schritt-
weise Senkung der Rente um
zehn Prozent (von 53Prozent
im Jahr 2001 auf 43 Prozent im
Jahr 2030) lägen bereits heute
41 Prozent der Altersrenten
bei Männern und 88 Prozent
bei Frauen unter 925 Euro
(Deutsche Rentenversiche-
rung, Stand Ende 2011.

„Es ist ein Verdienst Frau
von der Leyens, die 2030 dro-
hende Armutsfalle aufzuzei-
gen. Ihre „Zuschussrente“ –
einer Aufstockung aus der
allgemeinen Rentenkasse auf
850 Euro im Monat nach 30

Grundeinkommen statt Altersarmut
Bürgerinitiative will Rentensituation nachhaltig entspannen / „Zuschussrente greift zu kurz“

Jahren Arbeit bei privater Vor-
sorge – greift aber zu kurz.“

Auch das bisherigen Renten-
konzept des SPD-Vorsitzen-
den Gabriel - zusätzlich zwei
Prozent des Bruttolohns für
eine „Betriebsrente plus“ unter
Beibehaltung der Absenkung
der gesetzlichen Rente von
derzeit 51 auf 43 Prozent im
Jahr 2030 – ist nach Einschät-
zung des Referenten kein Weg
aus der Armutsfalle. Beide
Konzepte seien mit 850 Euro
nicht existenzsichernd, wegen
der 30 Vollarbeitsjahre und der
zusätzlichen privaten Beiträge
für die geringsten Geringver-
diener nicht leistbar.

Der Koreferent des Abends,
Axel Nürge, machte einleitend
am Beispiel des Rentenkon-
zepts der Partei Die Linke
deutlich, dass selbst die dort
angestrebte Kombination eines
Mindeststundenlohns von 10
Euro, der Anhebung des Ren-
tenniveaus auf wiederum 53
Prozent, der Umlenkung der
staatlichen Förderung der Ries-
ter-Rente in eine solidarische
Rentenversicherung und bei
Bedürftigkeit der steuerfinan-
zierte „Zuschlag oder im Ein-
zelfall Vollbetrag“ (solidarische

Mindestrente) Altersarmut
großer Bevölkerungsgruppen
nicht mehr verhindern könne.

Aus dem Risiko der Altersar-
mut führe nur ein Grundein-
kommen – eine Alterssockel-
rente – nach den vier Kriterien
des BGE heraus (individuell,
existenz- und teilhabesichernd,
ohne Bedürftigkeitsprüfung
und Arbeitszwang). Dieses
Existenzgeld müsse mit etwa
1000 Euro deutlich über der
Altersrisikogrenze von derzeit
925 Euro liegen und zusätzlich
zu den erworbenen Rentenan-
sprüchen ausgezahlt werden.
Die dafür benötigten Steuer-
mittel – so die Referenten –
sind Teil der Grundeinkom-
mens-Gesamtfinanzierung von
ca. 800 Milliarden Euro (500
Euro bis 16, 1000 Euro ab 16
Jahre).

„Das BGE ersetzt den Fli-
ckenteppich bisheriger Sozial-
leistungen, es spart Verwal-
tungskosten, und es benötigt
zusätzliche Einnahmen zum
Beispiel aus Mehrwert-, Ein-
kommens-, Vermögens-, Erb-
schafts-, Luxusgüterumsatz-,
Börsen- Finanztrans-aktions-
Steuern“, so Wolfgang Kopf
abschließend.

Tipps & TermineTipps & Termine

Wieder Ariadne-Treffen
Nienburg (DH). Am Don-
nerstag, dem 11. Oktober, fin-
det von 15.30 bis 17 Uhr in den
Räumen der Beratungsstelle
Ariadne, Bahnhofstraße 3 in
Nienburg, das nächste Treffen
der Ariadne-Elterngruppe
statt. Einmal monatlich treffen
sich Eltern mit seelischen Be-
lastungen zum gemütlichen
Erfahrungsaustausch bei einer
Tasse Kaffee. Ihre kleinen oder
größeren Kinder können ei-
nander währenddessen in Spiel
und Spaß kennen lernen oder
die neu entstandenen Freund-
schaften festigen. Eltern und
Kinder aller Altersstufen sind
herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter

05021/6000463 oder beate.
strohmeyer@paritaetischer.de.

Bilder von der Marsch
Nienburg (DH). Vor kurzem
wurde im Rahmen des Leben-
digen Museums ein Film über
den Kies- und Sandabbau im
Wesertal vorgestellt. Vor über
60 Zuhörerinnen und Zuhö-
rern erläuterten Dr. Torsten
Näser und Marcus Böck von
der Universität Göttingen ihr
Werk, das in zweijähriger Ar-
beit entstanden war. Projekt-
träger ist das Museum Nien-
burg, das dank der finanziellen
Hilfe des Landschaftsverban-
des Weser-Hunte e.V. sowie
der Wirkerstiftung dieses ein-
malige Dokument herstellen
konnte.
In der Diskussion kam es zu

weiteren Anregungen, die in
eine endgültige Fassung des
Films noch hineinkommen
sollten. So sucht das Museum
Nienburg Fotos von der Situa-
tion der Marschlandschaft vor
der großflächigen Veränderung
der Landschaft im Mittelwe-
sertal. Ehedem gab es kleinere
Felder, die mit Hecken um-
säumt waren. Durch den groß-
flächigen Rohstoffabbau ver-
schwinden auch diese immer
mehr. Wer Aufnahmen von der
„alten“ Marschlandschaft hat
oder gar Filme, wird gebeten,
sie dem Museum Nienburg,
Telefon 05021/12461, auszu-
leihen.

Basar „Rund ums Kind“
Nienburg (DH). Der Förder-
verein der Kindertagesstätte
„kreuz und quer“ in der Düs-
seldorfer Straße in Nienburg
veranstaltet am 13. Oktober
von 14 bis 16 Uhr einen Floh-
markt „Rund ums Kind“. Ne-
ben den Verkaufsständen wird
es ein reichhaltiges Kaffee- und
Kuchenbuffet geben. Die Ein-
nahmen dieses Buffets sind für
die Fördervereinsarbeit be-
stimmt und kommen somit den
Kindern zugute.
Da noch Plätze frei sind, kön-

nen sich Anbieter bei Tanja
Nenstedt unter Telefon (05021)
911636 melden. Die Standge-
bühr beträgt zehn Euro oder
eine selbstgebackene Torte.

Kneipp-Verein wandert
Nienburg (DH). Zu einer
Wanderung am Steinhuder
Wanderungen lädt der Kneipp-
Verein Nienburg am kommen-
den Mittwoch, 10. Oktober,
ein. Treffpunkt ist um 13.45
Uhr das Restaurant „Vierjah-
reszeiten“ in Schessinghausen.
Anmeldungen nimmt Wander-
wart Fiddi Meiners unter der
Telefonnummer 05027-599
entgegen.

Auf den Winterstrecken
Langendamm (DH). Walking
und Nordic Walking findet
beim SCB Langendamm ab so-
fort wieder jeden Dienstag
durch den Ort Langendamm
statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
der Parkplatz der Gaststätte
Kirch am Führser Mühlweg.
Der Verein bietet auch Neu-
einsteigern hiermit die Mög-
lichkeit, in diese Sportart rein-
zuschnuppern sowie allen
GelegenheitswalkerndieChan-
ce, die Technik noch einmal
aufzufrischen.
Wer Stöcke ausleihen möchte,
wird gebeten, sich mit Übungs-
leiterin Christa Gründer unter
der Telefonnummer 05021-
62502 in Verbindung zu set-
zen.

Warum die Auswahl
der richtigen Bettdecke 

so wichtig ist …

Warum die Auswahl
der richtigen Bettdecke

so wichtig ist …

FITNESSWOCHE
vom 08.-13.10.2012

Bis zu 50% EXTRA-RABATT auf den OUTLET-PREIS für Einzelstücke!

Gartenmöbel, Fahrräder, Outdoor-Spielgeräte
und Fitnessgeräte!

II.Wahl-Produkte · Auslaufmodelle
Cronsbostel 5 · 31515 Wunstorf-Bokeloh · Tel. 0 50 31/70 44 60

Mo.- Fr.: 10.00-18.00 Uhr und Sa.: 9.00-14.00 Uhr
Bitte beachten: 01.11.2012 - 31.01.2013 Montags geschlossen

und Fitnessgeräte!

RIESEN AUSWAHL + TOP-PREISE

d’cosmétiquePlaza

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 17
Nienburg – Tel. (0 50 21) 60 47 31

Nagelstudio und mehr …

Weser Glasreinigung
Telefon (05021) 8941778Telefon (05021) 8941778

und 0173 6226314und 0173 6226314
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Tipps & Termine

Bohn berichtet beim Info-
Abend des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC)
über Trends bei den mit Elek-
tromotor betriebenen Fahrrä-
dern. Hauptsächlich sind damit
die sogenannten Pedelecs ge-
meint, die mit einem 250 Watt-
Motor ausgestattet eine

Höchstgeschwindigkeit von 25
km/h mit Akku-Unterstützung
erreichen können. Im zweiten
Teil des Themenabends wird
vom Stand der Entwicklung
des Weserradweges und aktu-
ellen Projekten in Eystrup,
Stolzenau und Hoya berichtet.

Der Themenabend beginnt
am Freitag, 12. Oktober, um
19.30 Uhr in Nienburg im
„Hasbergschen Hof“.

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfärbung kompl.
inkl. Schnitt und
Haarkur 45,– €

Montagsangebot am 8.10.:

Nienburg (DH). Das 30-jähri-
ge Bestehen der Ökumeni-
schen Krankenhaushilfe wird
am kommenden Freitag, 12.
Oktober, mit einem ökumeni-
schen Festgottesdienst um 15
Uhr in der Kirche St. Martin in
Nienburg gefeiert. Die Fest-
predigt hält Arend de Vries,
Geistlicher Vizepräsident des
Landeskirchenamtes Hanno-
ver. Für die musikalische Ge-
staltung sorgen Christian
Scheel (Orgel) und Tonka An-
geloff (Violine). Neben Ute
Ernsting und der Kranken-
hauspastorin Maria Schulze-
Bosshard wirken Superinten-
dent Martin Lechler und
Pfarrer Thomas Jung von der
katholischen Gemeinde St.
Bernward mit.
„Wir waren sieben Frauen“, so
erzählt Ute Ernsting von den
Anfängen, „wir wollten uns en-
gagieren. Das taten wir dann
auch.“ Zusammen mit katholi-
schen Frauen gründeten sie
1982 die ‚Ökumenische Kran-
kenhaushilfe‘ in Nienburg. Ute
Ernsting hat von Anfang an die
Gruppe geleitet. Sie wird wei-
terhin ein engagiertes Mitglied
bleiben. Aber die Leitung über-
gibt sie zum Jubiläum an ihre
bisherige Stellvertreterin An-
gelika Cords.

Zurzeit arbeiten 15 ‚Grüne
Damen‘ in der Ökumenischen
Krankenhaushilfe am Nien-
burger Krankenhaus. Sie ha-
ben sich die Stationen aufge-
teilt. Jede Station wird ein Mal
in der Woche besucht. Sie neh-
men sich Zeit für die Patientin-
nen und Patienten, hören ihre
Ängste und Sorgen, ihr Leid
und ihre Klagen. Wo es mög-
lich ist, helfen sie. Sie bieten

mit einer mobilen Leihbüche-
rei, ihrem Bücherwagen, den
Patienten reichlich Lesestoff.
Im Eingangsbereich des Kran-
kenhauses, vor der Kapelle, ha-
ben sie einen eigenen Raum
mit ihrer ‚stationären‘ Biblio-
thek.

Besucht werden alle Men-
schen, unabhängig von ihrer
Konfession. „Die Menschen
stehen im Mittelpunkt“, so Ute

Ernsting, „für die Menschen
sind wir da. Auf ihre Bedürfnis-
se lassen wir uns ein. Wir wol-
len den Menschen ihren not-
wendigen Aufenthalt im
Krankenhaus erleichtern, so-
weit wir es können.“
Viele Frauen haben sich in den
zurückliegenden 30 Jahren in
der ökumenischen Kranken-
haushilfe engagiert, manche
von ihnen über viele Jahre.
Gemeinsam haben sie auch die
ökumenische Zusammenarbeit
zwischen katholischer Gemein-
de und den evangelischen Ge-
meinden aktiv mitgestaltet und
eigene Schwerpunkte gesetzt:
Bereits seit dem Gründungs-
jahr wird im Krankenhaus ein
Gottesdienst zu Weihnachten
ökumenisch gefeiert.

Der ökumenische Gottes-
dienst am Pfingstmontag, frü-
her in den Wallanlagen hinter
dem Bollmann-Krankenhaus
und seit einigen Jahren im In-
nenhof der Mittelweser-Klini-
ken zieht jedes Jahr mehrere
hundert Besucher an; zu ihm
wird im kommenden Jahr zum
30. Mal eingeladen.
Natürlich hoffen die Frauen

der Ökumenischen Kranken-
haushilfe bei ihrem Fest auf
viele Gottesdienstbesucher aus
Stadt und Kreis Nienburg.

Für Patienten aller Konfessionen
Nienburgs „Grüne Damen“ feiern 30-Jähriges / Freitag Festgottesdienst in St. Martin

„Die grünen Damen“ Else Ludwig (designierte stellvertretende
Leiterin), Maria Schulze-Bosshard (Krankenhauspastorin), Angeli-
ka Cords (künftige Leiterin), Ute Ernsting (Leiterin seit dreißig
Jahren) und Bärbel Nackenhorst (von links).

Tipps rund ums E-Bike
Nienburg (DH). Elektromo-
bilität nimmt auch unter den
Radfahrern im Landkreis
Nienburg zu. Doch welches E-
Bike ist das Richtige? Matthias

Kirchenkreis Nienburg lädt am
20. Oktober wieder zum Pilgern ein
Nachdem am Pilgertag des
Kirchenkreises Nienburg von
Liebenau nach Oyle im Okto-
ber 2011 sehr viele Menschen
teilgenommen hatten, lädt
der Kirchenkreis auch in die-
sem Jahr zu einem Pilgertag
ein. Er steht unter dem Thema:
„Ich will dich segnen, und du
sollst ein Segen sein.“ Der
Pilgertag findet am Samstag,
dem 20. Oktober, statt. Die
Teilnehmenden treffen sich
um 9 Uhr in der Kirche in Hol-
torf. Der Pilgerweg führt über
Drakenburg durch die Weser-
marsch zur Kirche St. Michael
in Nienburg. Die Pilgerstrecke
ist auch mit Kinderwagen sehr

gut zu bewältigen. An vier Sta-
tionen (Kirche Holtorf, Kirche
Drakenburg, Wesermarsch,
St. Michael) werden Segens-
texte gelesen und Segens-
lieder gesungen. Nach dem
geistlichen Abschluss in der
Kirche St. Michael gibt es im
dortigen Gemeindehaus ein
einfaches Pilgeressen mit La-
sagne und Tortellini. Um für
das Pilgeressen angemessen
planen zu können, ist eine
Anmeldung bis kommenden
Sonntag, 14. Oktober, sehr er-
wünscht bei Pastor Heinrich
Schulze, Telefon 05021/64366,
Fax: 05021/605767 oder E-Mail
heinrich.schulze@evlka.de.

Tipps & Termine

„Kunterbunt“-Flohmarkt
Nienburg (DH). Der Kinder-
garten „Villa Kunterbunt“ an
der Hannoverschen Straße 100
lädt in Nienburg lädt am Sonn-
tag, dem 14. Oktober, von 11
bis 16 Uhr zum Flohmarkt ein.
Während sich die Kinder auf
dem Spielplatz des Kindergar-
tens austoben und Schätze aus-
graben, können die Eltern stö-
bern oder sich bei einer Tasse
Kaffee am Kuchenbuffet stär-
ken. Tische für Verkäufer im
und um den Kindergarten „Vil-
la Kunterbunt“ können telefo-
nisch unter 05021/5377 reser-
viert werden. Die Kosten je
Tisch belaufen sich auf fünf
Euro und einen Kuchen.

Nachfolge-Sprechtag
Nienburg (DH). Am 11. Ok-
tober bietet die Industrie- und
Handelskammer Hannover in
Nienburg einen Nachfolge-
Sprechtag an. In Einzelgesprä-
chen können sich dabei Grün-
der, die den Schritt in die
Selbstständigkeit im Rahmen
einer Unternehmensnachfolge
bestreiten wollen, sowie Un-
ternehmer, die ihren Betrieb
abgeben wollen, von Experten
der IHK Hannover und der
Steuerberaterkammer Nieder-
sachsen individuell und ver-
traulich beraten lassen.
Der Nachfolge-Sprechtag fin-
det von 10 bis 16 Uhr in der
IHK-Geschäftsstelle Nienburg
(Marktplatz 1a) statt. Um An-
meldung unter (05021) 6023-0
oder bebing@hannover.ihk.de
wird gebeten.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 8. 10. bis 13. 10. 2012:

Wochen-
knüller

Frisches

Thür. Mett 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: 2 Frikadellen
Kartoffelbrei, Gemüse 4,20

Di.: Schweinegulasch
Kartoffeln, Gewürzgurke 4,50

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,50

Do.: Schwedenschnitzel
mit Röstzwiebeln, Gurke,
Käse überbacken, Gratin 4,50

Fr.: Spanferkel
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50

Sa.: Fleischer-Hamburger 3,95

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,75
Rinderrouladen
aus der Oberschale 100 g –,99
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Bouleplatz-EinweihungBouleplatz-Einweihung
durch die Sensenschluck GmbH am Sonntag,

14. Okt. 2012, ab 11.00 Uhr, Schrathof Liebenau.
Sensenschluck und Bratwurst zu Nostalgie-Preisen!

PS: Schießen der Liebenauer Vereine.

Nur Samstag, 13. 10. 2012, 11 – 13 Uhr

2 Hähnchenkeulen
Pellkartoffelsalat,
mit Ei nur4.50 €

Bitte

vorbestellen.

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Bitte vormerken!
21. Oktober 2012

Mittagstisch
anlässlich des

Goldenen OktoberGoldenen Oktober
beim

Autohaus Mahlstedt

Hausmacher
Mettwurst
. . . . . . . . Stück 4,- 5,- 6,-
Pilz- o. Paprikapastete
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,89

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . . . Paket 5,99
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nord.nord.
RauhspundRauhspund
21,5 x 121 mm,
verschiedene
Längen lieferbar

Bei uns nur

7,49 €/qm
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Nienburg (DH). Das White
Horse Theatre aus Soest prä-
sentiert im Nienburger Thea-
ter wieder Theaterstücke in
englischer Sprache.
• Am Donnerstag, 11. Okto-
ber, 18 Uhr: Much ado about
Nothing (Viel Lärm um
Nichts). Hero und Claudio
sind ein Liebespaar, doch ihre
Gegner versuchen, die Hoch-
zeit zu verhindern und streuen
Gerüchte über Heros angebli-
che Untreue. Währenddessen
sind Beatrice und Benedict, ein
anderes Liebespaar, ständig da-
mit beschäftigt, Streitereien
miteinander auszufechten, so-
dass sie eher wie Feinde wir-
ken. Wird die Liebe diese zwei
Paare doch noch zusammen
bringen?
Shakespeares turbulente Ko-

mödie „Viel Lärm um Nichts“
handelt von Zuneigung und
den Missverständnissen, die
Liebesbeziehungen vom ersten
Tag an begleiten. Frei nach
William Shakespeare (Für die
Oberstufe gekürzte Fassung,

Dauer: ca. 80 Minuten).
• Freitag, 12. Oktober, 9 Uhr:
Maid Marian. Robin Hood ist
weltberühmt. Weniger ist al-
lerdings bekannt über Maid
Marian, Robins Freundin, die
im Mittelpunkt dieses Stückes
steht. Der schreckliche Sheriff
von Nottingham will Marian

heiraten, doch Marian ist mu-
tig und schlagfertig und schafft
es immer wieder, den Sheriff
zum Narren zu halten. Span-
nende und lustige Unterhal-
tung mit Publikumsbeteili-
gung: Das Publikum muss
einige Rollen übernehmen und
den Akteuren bei der Bewälti-

gung ihrer Abenteuer helfen.
Stück von Peter Griffith (Eng-
lisch für Einsteiger, Dauer: ca.
60 Minuten).
• Freitag, 12. Oktober, 11 Uhr:
Dreaming in English. Ein deut-
sches Mädchen besucht eine
Sprachschule in Brighton. Dort
trifft sie Gavin, einen jungen
Engländer, der ihren Weltblick
für immer verändern wird.
Ganz nebenbei lernt sie Lon-
don kennen, von Big Ben bis
zur Londoner U-Bahn, die
sprichwörtliche englische Höf-
lichkeit und die englische
Grammatik. Nach dem Roman
von Laura Fitzgerald (Englisch
für die Mittelstufe, Dauer: ca.
60 Minuten).

Karten gibt es zum Einheits-
preis von 6,50 Euro an der

Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon

05021/87264 und 87356, Fax:
05021/8758356, Email

theaterkasse@nienburg.de
oder Internet www.theater.

nienburg.de (Online-Tickets).

Für Einsteiger, Mittel- und Oberstufe
White Horse Theatre präsentiert im Nienburger Theater drei Stücke in englischer Sprache

Tipps & Termine

Leichen ausgraben
Peter Grant

ist frischgeba-
ckener Police
Constable, als
man ihm ei-
nen unerwar-
teten Karrie-
revorschlag
macht: Er soll
Zauberlehr-
ling werden,
der erste in England seit fünf-
zig Jahren. Jetzt muss er sich
mit einem Nest von Vampiren
in Purley herumschlagen, ei-
nen Waffenstillstand zwischen
Themsegott und Themsegöt-
tin aushandeln, Leichen in Co-
vent Garden ausgraben… Alles
ziemlich anstrengend. Und der
Papierkram!

gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

Ben Aaronovitch: „Die Flüsse von
London“, Verlag : dtv, 478 Seiten,
€ 9,95

Autoschau in der Nienburger
Innenstadt, 11 bis 18 Uhr

Die drei ??? - Der singende
Geist, Theater für Kinder im
Theater auf dem Hornwerk,
Mo, 08.10.2012, 16:00 Uhr

Kommunales Kino im Kultur-
werk „Nordsee von Oben“,
Mo, 08.10.2012, 20:00 Uhr

Wenn das Gedächtnis nach-
lässt, Di, 09.10.2012, 15:00
- 16:00 Uhr, Begegnungszen-
trum Sprotte

Heilen mit Licht und Farbe,
Di, 09.10.2012, 19:00 Uhr ,
Volkshochschule Nienburg

Chancengebertag 2012, Mi,
10.10.2012, 10:00 Uhr, Lange
Str., vor dem Kaufhaus Fundus,
Nienburg

Die Weser als Zentrum un-
seres Lebensraumes - Se-
niorentreff im Museum Nien-
burg, Mi, 10.10.2012, 15:00 -
17:00 Uhr, Quaet-Faslem-Haus
Nienburg

Zärtliche Machos, Mi,
10.10.2012, 20:00 Uhr im Nien-
burger Theater

Much ado about Nothing (Viel
Lärm um Nichts), englisches
Schultheater im Nienburger
Theater, Do, 11.10.2012, 18:00
Uhr

Maid Marian, Theaterstück in
englischer Sprache im Nien-
burger Theater, Fr, 12.10.2012,
09:00 Uhr

Opferwissen - Der erste Nien-
burg-Krimi - Lesung mit dem
Autor Horst Friedrichs, Fr,
12.10.2012, 19:00 Uhr, Bücher-
butze

Nienburger Orgelherbst: 2.
Orgelkonzert „Jazz auf der
Orgel“, Improvisationen über
Werke von J.S. Bach, Choräle
und Spirituals, Fr, 12.10.2012,
19:00 Uhr, Kirche St. Martin
Nienburg

Hutkonzert - Joseph Myers,
Fr, 12.10.2012, 20:00 Uhr ,
Nienburger Kulturwerk

Die Kirchen in Holtorf und
Erichshagen - Baukunst
und Lokalgeschichte, Sa,
13.10.2012, 15:00 - 17:15 Uhr ,
Corvinuskirche Erichshagen

Ludger K. - RTL ist alles
Schuld! – Medien, Leben, Ka-
barett, Sa, 13.10.2012, 20:00
Uhr, Nienburger Kulturwerk

www.nienburg.de

Am 12. Oktober um 11 Uhr im Nienburger Theater: das White
Horse Theatre mit Dreaming in English.

Nienburg (DH). Was pas-
siert, wenn die Medien unser
Leben diktieren? Dieser Fra-
ge geht der Kabarettist Lud-
ger K. am Samstag, 13. Okto-
ber, um 20 Uhr im Nienburger
Kulturwerk nach. Anspruchs-
voll, zynisch und voller Über-
raschungen seziert der Duis-
burger die Heiligtümer
unserer modernen Gesell-
schaft.

Was macht ein Ereignis zu
einer Nachricht? Mit welchen
Tricks ködert uns die Wer-
bung? Wie entstehen Ver-
schwörungstheorien? Ludger
K.´s Ansichten sind scho-
nungslos: Das Land der Dich-
ter ist zu einem Land der
„nicht ganz Dichten“ gewor-
den. Billig-Shows wohin man
sieht, an jeder Ecke ein Su-
perstar, und aktiven Sport
gibt es nur noch auf der Play-
Station. Wir sind hoffnungs-
los medial übersättigt und
gleiten wie Zombies durch

ein Spiel ohne Grenzen. Doch
wer steuert uns, wo liegt der
Ursprung unserer Verblö-
dung?

Fernsehen, Printmedien
und Internet bestimmen un-
ser Dasein, teilen uns in Ziel-
gruppen ein und schaffen so
eine Scheinrealität. Ludger

K. entlarvt sie mit Humor
und Sachverstand. Die Welt
der Medien, für die das Kür-
zel RTL herhalten muss, wird
von ihm scharfsinnig und un-
verblümt aufs Korn genom-
men. Er plaudert aus dem
Nähkästchen, ohne zu denun-
zieren, verrät, wie man alte
Schulfreunde loswird, die
Buddenbrooks als sms zusam-
menfasst und wer John F.
Kennedy erschossen hat.
Nach seinem mehrfach preis-
gekrönten Debütprogramm
wagt sich der Duisburger an
ein neues Genre – er bringt
Kabarett mit einem ganz ei-
genen Stil auf die Bühne des
Kulturwerks. Der Eintritt be-
trägt 17 Euro, ermäßigt 12,50
Euro.

Weitere Informationen un-
ter Telefon (0 50 21) 92 25 80,
E-Mail info@nienburger-kul-
turwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kul-
turwerk.de.

„RTL ist alles schuld!“
Ludger K. entlarvt die Medien am 13. Oktober im Kulturwerk

Pfiffiges Detektiv-
Trio löst neuen Fall

auf Nienburgs
Hornwerk-Bühne

Spannung pur für alle Kinder
ab fünf Jahren am morgigen
Montag um 10 Uhr und um 16
Uhr auf der Bühne des Nien-
burger Hornwerks. Die drei ???
ermitteln: Sie stecken in einem
neuen schwierigen Fall. Justus,
Peter und Bob können kaum
glauben, was Onkel Titus da
auf einer Auktion ersteigert
hat: Zum Schrecken von Tante
Mathilda steht plötzlich eine
hässliche alte Standuhr auf
dem Schrottplatz. Doch dann
ertönt aus der Uhr eine geister-
hafte Stimme mit einem rätsel-
haften Lied. Plötzlich tauchen
dunkle Gestalten auf dem
Schrottplatz in Rocky Beach
auf, die alle auf der Suche nach

dem Geheimnis des singenden
Geistes zu sein scheinen. Was
hat die Geisterstimme mit dem
heldenhaften Fred Fireman,
dem Retter der Stadt, zu tun?
Was weiß das geheimnisvolle
Mädchen, das sich an der Uhr
zu schaffen macht? Und steckt
hinter der Geschichte wirklich
ihr Erzfeind Skinny Norris? Die
drei ??? Justus, Peter und Bob

müssen ihr gesamtes detekti-
visches Können aufbieten, um
diesen spannenden Fall zu lö-
sen. Nach dem gleichnamigen
Buch von Ulf Blanck und Boris
Pfeiffer. Vormittags ist die De-
tektivjagd ausverkauft, aber
für die Familienaufführung am
Nachmittag sind noch Karten
erhältlich zum Preis von ein-
heitlich neun Euro.

Ludger K. entlarvt die Schein-
realität mit Humor und Sach-
verstand.

Bilder von
Irmgard Stein

Am heutigen Sonntag wird
um 11 Uhr die Ausstellung
von Irmgard Stein, Gandes-
bergen, in der Alten Kapelle
Haßbergen eröffnet. Die ein-
leitenden Worte hält die Haß-
berger Künstlerin Gunhild Sie-
vers. Irmgard Stein bevorzugt
die realistische bzw. gegen-
ständliche Malerei für die
wirklichkeitsnahe Darstellung
ihrer Motive. Anregungen
für Motive findet sie überall,
in der Familie, im Haus und
ihrem Garten im Nachbarort
Gandesbergen, in der freien
Natur oder mitgebracht als Fo-
tografie. Manchmal muss auch
das fotografische Gedächtnis
für das Festhalten des Motivs
reichen. Nach anfänglichen
Arbeiten mit Stiften und Pas-
tellkreiden bevorzugt sie seit
einigen Jahren das Malen mit
Ölfarben.

Hutkonzert mit
Joseph Myers

Ehrlich, authentisch und ab-
solut gefühlvoll kommen die
Songs des Osnabrücker Musi-
kers Joseph Myers daher, die
am kommenden Freitag, 12.
Oktober, um 20 Uhr ein Hut-
konzerts im Nienburger Kul-
turwerk gibt. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird ge-
beten. Musik und Inhalte sei-
ner Songs sind sehr persönlich
und kommen tief von innen.
Selbstzweifel oder Traurigkeit
transportiert der gefühlvolle
Musiker genauso wie Liebe
und Hoffnung. Ein offenher-
ziger Rückblick in sein Leben
ist ihm ebenso wichtig wie
Aussichten und Perspektiven,
beispielsweise die Zukunfts-
chancen junger Menschen.

Heutling-Duo in der
Corvinus-Kirche

Am 14. Oktober lädt die Kir-
chengemeinde Erichshagen zu
einem Konzert in die Corvinus-
kirche ein. In der mit Kerzen
ausgeleuchteten Kirche musi-
zieren Amadeus Heutling (Vio-
line, Berliner Philharmoniker)
und der ehemalige Nienburger
Kirchenmusikdirektor Hans-
Jürgen May (Orgel) unter der
Überschrift „Faszination Vio-

line“. Es erklingen Werke von
Antonio Vivaldi, Carl Philipp
Emanuel Bach, Johann Sebas-

tian Bach, Ignaz Biber, Dietrich
Buxtehude und Guiseppe Tar-
tini. Das Konzert beginnt um
18 Uhr. In einer Pause sind alle
Konzertbesucher zu Wasser
und Wein eingeladen. Der
Eintritt beträgt zehn Euro (für
Schüler und Studenten acht
Euro). Karten sind ab sofort
im Vorverkauf in der Erichs-
hagener Geschäftsstelle der
Sparkasse zu erhalten. Soweit
noch verfügbar, gibt es Karten
auch an der Abendkasse am
14. Oktober ab 17.15 Uhr.

Männerchor „Takt
16“ in Haßbergens
Alter Kapelle

Ha0bergen (DH). Der Män-
nerchor „Takt 16“ aus Hanno-
ver steht mit seinem neuen
Programm „All mein Gedan-
ken“ zum dritten Mal in der
Alten Kapelle in Haßbergen
auf der Bühne. Bekannt ist der
Chor für seinen wunderbar ho-
mogenen Klang, für satte Bäs-
se, zarte Melodiebögen und
groovige Rhythmen. Der von
Frieder Bleyl und Martin Pape
2001 gegründete Chor ist
Preisträger des niedersächsi-
schen Chorwettbewerbs und
mittlerweile zum Geheimtipp
in der hannoverschen Chorsze-
ne avanciert. Wo immer die
jungen oder junggebliebenen
Männer auftreten, hinterlassen
sie ein zunächst erstauntes und
dann begeistertes Publikum.
Dies liegt einerseits an der be-
trächtlichen Bandbreite des
Repertoires, welches sich durch
fast alle Epochen und Stilfor-
men der Musikgeschichte zieht,
andererseits an der besonderen
Art des Chores, dieses mit pas-
sendem Outfit, choreografi-
schen Elementen und einer
pointierten Moderation darzu-
bieten. Und der 16-köpfige
Chor möchte – „auf besonde-
ren eigenen Wunsch hin“ -
nur im besonders, heimeligen
Ambiente der Alten Kapelle
singen.

Die Besucher erwartet eine
fröhliche Truppe, die sich we-
der an eine halbkreisförmige
Chorformation noch an eine
besondere Kleiderordnung hält
und natürlich gut singen kann.
Stets ist in ihren Liedern ein
Augenzwinkern zu spüren, ge-
paart mit Witz und zarter ni-
veauvoller Ironie. Dieser le-
bendige Männerchor Takt 16
aus Hannover überrascht und
überzeugt zugleich: im Chor-
gesang können auch andere als
die standardisierten Wege ge-
gangen werden. Mit seinem
neuen Programm „All mein
Gedanken“ schlägt der Män-
nerchor aus Hannover wieder
den großen Bogen vom Lied-
gut John Dowlands bis hin zum
aktuellen Hit von Tim Bendzko
- und gibt damit auch einen
Einblick in Männergedanken
aus vier Jahrhunderten.

Karten sind ab sofort im
Vorverkauf bei der Sparkasse
(05024/1269) und Volksbank

Haßbergen (05024/1525)
sowie über Internet www.

hassbergen.de zu erhalten.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
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Rentengerechtigkeit
für ältere Mütter:
Frauen-Union mit

Unterschriften
Die Frauen-Union der CDU
Nienburg unterstützt die
Forderung der Bundes-Frau-
en-Union, die die Rentenge-
rechtigkeit für ältere Mütter
fordert. Die Gerechtigkeits-
lücke zwischen jüngeren und
älteren Müttern bei der An-
erkennung von Kindererzie-
hungszeiten muss geschlossen
werden, fordert auch die Bun-
desvorsitzende der Frauen-
Union, Prof. Dr. Maria Böhmer
(Mitte). Auf der FU-Kreisvorsit-
zendenkonferenz, die in die-
sem Jahr in Goslar stattfand,
überreichte die Vorsitzende

der FU Nienburg, Christa Stig-
ge – sie wurde begleitet von
Rosemarie Volger (links) – die
im Landkreis Nienburg seit Au-
gust 2012 gesammelten Unter-
schriften an Frau Böhmer und
gab ihrer Hoffnung Ausdruck,

dass die Bundesregierung die
Änderung der Berechnung
zugunsten der Mütter, deren
Kinder vor 1992 geboren wur-
den, noch in dieser Legislatur-
periode ändert.

Foto: privat

Mitglieder und Freunde des TKW auch im Spreewald
Dieses Mal ging es mit dem
TKW Nienburg in die Spree-
waldregion. Täglich stand ein
neues Highlight auf dem Pro-
gramm, das für bleibende Er-
innerungen sorgen wird. Die
Besichtigung der größten frei-

tragenden Halle, das „Tropical
Island“, das Spreewaldfest
in Lübben mit einem großen
Kahn-Korso, Stadtrundfahr-
ten in Cottbus, romantische
Kahnfahrten auf den Fließen
der Spree durch urwüchsige

Wälder, die Seenlandschaften
der Lausitz, der Fürst-Pückler-
Park und zum Abschluss die
Schlossgärten von Sanssouci in
Potsdam waren Stationen der
Reise. Ein Bildertreff soll im
Januar 2013 stattfinden.

Estorf (DH). Den Abschluss
der Freiluftsaison im Estorfer
Scheunenviertel bildet tradi-
tionell eine Veranstaltung, die
noch einmal Tausende nach
Estorf locken wird: Der Land-
frauen-Herbstmarkt. Vom 19.
bis 21. Oktober lädt der Land-
frauenverein Nienburg wieder
unter die alten Eichen nach Es-
torf ein.

Schon Wochen vorher klingeln
bei den Organisatorinnen die
Telefone: Wann ist wieder
Landfrauen-Herbstmarkt?
Wenn es dann soweit ist, ste-
hen Autos aus ganz Nord-
deutschland am und im Scheu-
nenviertel. Die Besucherinnen
und Besucher stöbern jeweils
von 14 bis 18 Uhr (manche
sind auch eher da) zwischen
Gebasteltem, Handwerksarbei-
ten, Babykleidung und –Spiel-
zeug, Hundehalsbändern,

Kunst für Haus und Garten
und jeder Menge Essbarem –
Obst und Gemüse, Backwaren,
aber auch Fleisch und Fleisch-
produkte wie das beliebte
Knipp.
Überhaupt nimmt die Direkt-

vermarktung breiten Raum ein:
Alles, was beim Landfrauen-

Herbstmarkt verkauft wird,
muss selbst gemacht sein bezie-
hungsweise vom eigenen Hof
stammen, und so finden die
Gäste manche Besonderheiten,
die man sonst nicht kaufen
kann und deren Rezepte in
Vergessenheit geraten sind.
Für die Kinder gibt es eine

Schminkecke, Lotto und Kar-
toffeldruck. Ebenfalls wieder
geboten wird das Quiz; dieses
Jahr allerdings unter ernsteren
Vorzeichen als gewohnt: Die
Landfrauen beteiligen sich an
der Aktion „Zu gut für die Ton-
ne“, die auf die Verschwendung
von Nahrungsmitteln in

Deutschland aufmerksam ma-
chen will. Laut Bundesland-
wirtschaftsministerium wirft
jeder Bundesbürger pro Jahr
rund 82 Kilo Lebensmittel in
den Müll. Zwei Drittel davon
wären noch essbar gewesen.
Angesichts der sich abzeich-
nenden Nahrungsmittelknapp-
heit in der Welt kann diese
Entwicklung die Landfrauen
mit ihrer berufsbedingten
Nähe zum Thema Ernährung
nicht kalt lassen: Sie wollen
beim Herbstmarkt auf die be-
denkliche Situation aufmerk-
sam machen und ein Umden-
ken erreichen.

Leckeres und Schönes vom Land
Vom 19. bis 21. Oktober wieder Herbstmarkt der Landfrauen

Die Vorbereitungen für den Landfrauen-Herbstmarkt im Estorfer
Scheunenviertel laufen auf Hochtouren. Die Veranstaltung findet
in diesem Jahr vom 19. bis 21. Oktober statt.

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

ideal für
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 14144141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

TOP-STOP-

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

z.B.: hoch-
ERIERIE

140 x 200
160 x 200
180 x 200
200 x 200

in den Farben grau, beige, braun,
schwarz, anthrazit-grau meliert,
grau-beige meliert, braun meliert, weiß

statt ab 1499.-

ab999.-999.-

12
3L

1gesges nnn er scer sc aaa en –en esseresser eee enengesünder schlafen – besser leben

Schlafsysteme

2.2.
GRATISGRATISGRATIS

2 Stück nur

Im Standardmaß

Klassische Qualitätsmatratze
mit hochelastischem 14 cm-Komfortschaumkern, 
beidseitig mit Klimafaser versteppt,
Bezug aus hautsympathischem Verbundstoff
nach Ökotex Standard 100, abnehmbar,
bis 60°C waschbar, Schulterkomfortzone
und Lendenwirbelstütze.

Festigkeit F2 + F3 preisgleich
lieferbar!

ca. 90/100 x 200 cm

LIFELIFE

Ideal auch

als Kinder- und

Jugendmatratze!

299.-299.- statt 598.-598.-

BOXSPRINGBETTENBOXSPRINGBETTEN
BS9010
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Holte (DH). Auf Anregung
von Friedrich Sieling (Wiet-
zen) besuchte die CDU-Frak-
tion im Nienburger Kreistag
die Wiesenhof-Geflügel-
schlachterei in Holte. Absicht
der Fraktion war, sich vor Ort
über die Leistungskraft eines
Betriebes von Deutschlands
Geflügelmarke Nr. 1 informie-
ren zu lassen und anschließend
seine Bedeutung für die heimi-
sche Wirtschaft und die Pla-
nungen für eine Erweiterung
des Betriebes zu diskutieren.
Prokurist Hannes Hüppe er-

klärte, dass täglich 140 000
Hähnchen geschlachtet und
von 260 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in zwei Schichten
für Großkunden zerlegt wer-
den, um so bedarfsgerecht ver-
packt in den Versand gehen zu
können. In der sich anschlie-
ßenden Diskussion berichtete
Hüppe über die geplante Er-

weiterung der Infrastruktur des
Betriebes in Holte. Neue Tech-
niken und Kontrollsysteme,
der Erhalt der Wettbewerbsfä-
higkeit am globalen Markt und
die Sicherung von vorhande-
nen Arbeitsplätzen in einer
strukturschwachen Region ma-
chen seinen Angaben zufolge

eine Betriebserweiterung zwin-
gend erforderlich.
Über 732 Einwendungen ge-

gen die Planungen von Wie-
senhof in Holte muss Ende
November entschieden wer-
den, so Hüppe weiter. Interes-
sant dabei sei, dass lediglich
zehn Einwendungen aus dem

Landkreis Nienburg erhoben
wurden. Seiner Bewertung
nach ist die Stimmung gegen
die Betriebserweiterung von
außen in den Landkreis herein
getragen worden. Dennoch
hoffe Wiesenhof, im März/
April 2013 mit dem Erweite-
rungsbau beginnen zu können,

„Kritik an Erweiterung unangebracht“
CDU-Kreistagsfraktion informierte sich über Wiesenhof-Geflügelschlachterei in Holte

Tipps & TermineTipps & Termine

Tipps & Termine

der nach derzeitigen Planun-
gen weitere 300 neue Arbeits-
plätze schaffen könnte.
Sowohl Friedrich Sieling als

auch Wietzens Bürgermeister
Hans-Jürgen Bein hoben die
Bedeutung der Geflügel-
schlachterei für die Region
hervor und sind zuversichtlich,
dass die Vorhaben von Wiesen-
hof nach Baugenehmigung
rasch umgesetzt werden.

Johann-Heinrich Ahlers
(CDU/Holte), Mitglied des
Niedersächsischen Landtages,
fasste die Diskussion schließ-
lich so zusammen: „Wiesenhof
genießt seit 45 Jahren eine be-
sondere Wertschätzung als Ar-
beitgeber, der gerade auch Be-
hinderten und Benachteiligten
in unserer Gesellschaft Arbeits-
plätze gibt und ihnen eine Per-
spektive öffnet. Investitionen
von Wiesenhof bedeuten für
die Zukunft eine große Chance
für die strukturschwache Regi-
on. Insoweit ist die vorrangig
von außen herein getragene
Kritik gegen die geplante Be-
triebserweiterung in Holte
nicht angebracht und nicht
sachgerecht“.

Die CDU-Kreistagsfraktion zu Besuch bei Wiesenhof in Holte.

Heute Staudenbörse
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 7. Oktober, heißt es
zum 13. Mal „Herzlich Will-
kommen zu Kaffee, Kuchen
und Stauden“.
Von 14.30 bis 17.30 Uhr öff-

net das „Sprottelino“ an der
Lehmwandlung in Nienburg
seine Café-Türen. Unter den
Arkaden des Begegnungszen-
trums können zudem Stauden
gekauft und getauscht werden.
Außerdem sollen ein Fahrrad-
flohmarkt und ein Basar für
Babysachen das beliebte Ange-
bot abrunden.
„Wir hoffen auf das schon tra-
ditionell gute Wetter“, so Bar-
bara Weissenborn vom Verein,
unter den Arkaden und im
Sprotte könne es aber auch
eine Schlecht-Wetter-Variante
geben.

Kleines Nebenhighlight an
diesem Sonntag ist ein Freund-
schaftsspiel der Lehmwand-
lungsfußballer im Rahmen der
Woche gegen Gewalt und für
Toleranz. Dazu wird gegrillt

Vortrag über Passivhäuser
Nienburg (DH). Am Don-
nerstag, dem 11. Oktober, refe-
riert Prof. Gerald Lange von
der Fachhochschule Südwest-
falen über Passivhäuser aus
bauphysikalischer Sicht. Die
Energieeinsparung beim Hei-
zen beträgt beim Passivhaus
laut Pressemitteilung über 80
Prozent gegenüber den gesetz-
lich vorgeschriebenen Neu-
bau-Standards. Die Heizkos-
ten betragen nur 10 bis 25 Euro
pro Monat. Der Vortrag aus
der Seminarreihe „Bauen,
Wohnen, Energiesparen“ fin-
det um 19 Uhr in den Räumen
der VHS Nienburg, Rühm-
korffstraße 12, statt und ist kos-
tenlos.

Deutscher Reiterpass
Lichtenhorst (DH). Mit dem
Pferd die Natur sicher zu erle-
ben ist Ziel des Deutschen
Reitpasses. Ein Lehrgang mit
Ausritten und Theorie findet
vom 28. Oktober bis 3. No-
vember beim Reit- und Fahr-
verein Lichtenhorst statt. Da-
bei werden Grundlagen
vermittelt, die für das Reiten
im Gelände erforderlich sind
und für ein sicheres Ankom-
men sorgen sollen. Dazu gehö-
ren Kolonnen reiten, nebenei-
nander reiten, überholen und
von der Gruppe wegreiten. In
diesem Kurs sind noch Plätze
mit Schulpferden oder eige-
nem Pferd frei.
Den Basispass bietet der Ver-

ein am Sonntag, 21. Oktober,
ganztags sowie am 24. Oktober
und 25. Oktober jeweils von
18 bis 20 Uhr an. Die Prüfung
findet am Sonnabend, 3. No-
vember, statt.
Ein Longierkurs mit der Mög-
lichkeit, das Longierabzeichen
Klasse IV oder III zu erwerben,
wird vom 23. bis 25. Oktober
jeweils ganztags angeboten.
Am Sonntag, 7. Oktober, findet
von 10 bis 14 Uhr „Erste Hilfe
am Pferd“ und im Anschluss
„Anatomie hautnah“ mit Tier-
ärztin Veronica Sinz statt.

Weitere Informationen bei
Sandra Markworth unter
05165-291547 oder sandra.
markworth@gmx.de.

Homöopathie bei Tieren
Nienburg (DH). Die Bezirks-
stelle Nienburg der Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen
bietet allen Interessierten die
Möglichkeit, an zwei Nachmit-
tagen Grundwissen zum The-
ma Homöopathie in der Tier-
haltung zu erwerben.
Teilnehmer haben anschlie-
ßend die Möglichkeit, sich dem
seit einigen Jahren bestehen-
den Arbeitskreis anzuschlie-
ßen. Die Themen im Grund-
kurs: Was ist Homöopathie?
Referentin ist Edda Hübert aus
Ladbergen, die auch den Ar-
beitskreis betreut. Der Grund-
kurs findet am 26. Oktober und
2. November von 14 bis 17
Uhr statt. Um Anmeldung un-
ter 04271/945 200 wird gebe-
ten.

Noch Aussteller gesucht
Sonnenborstel (DH). Am 10.
und 11. November findet je-
weils von 11 bis 18 Uhr im „Jä-
gerkrug“ in Sonnenborstel wie-
der die „Sonnenborstler
Schatztruhe“ statt. Hobby-
künstler, die teilnehmen möch-
ten, werden gebeten, sich unter
unter 04254-80 00 83 oder
www.sonnenborstler-schatz-
truhe.de. anzumelden.

Infos über Melkroboter
Nienburg (DH). Die Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen bietet am 10. Dezem-
ber in Nienburg ein Seminar
für Landwirte an, die über den
Einsatz eines automatischen
Melksystems nachdenken. Ab
9.30 Uhr werden technische
und bauliche Aspekte sowie die
spezielle Anforderungen an die
Fütterung besprochen. Nach-
mittags werden zwei Betriebe
mit Melkrobotern unterschied-
licher Hersteller besichtigt.
Anmeldungen werden unter
Telefon 04271/945-210 entge-
gen genommen.

Seniorenbeirat tagt
Nienburg (DH). Der Senio-
renbeirat Nienburg trifft sich
am Montag, 8. Oktober, um 18
Uhr im Offizierheim in Lan-
gendamm. Im Mittelpunkt ste-
hen die Themen „Auswertung
der Nienburger Seniorenmes-
se“ und die Teilnahme an der 1.
Niedersächischen Senioren-
konferenz in Hannover. Die
Sitzung ist öffentlich, die Ta-
gesordnung kann unter www.
seniorenbeirat-nienburg-we-
ser.eu eingesehen werden.

Abends deutsch lernen
Nienburg (DH). Der Beginn
der Deutsch-Abendkurse muss-
te verschoben werden. Der B1-
Kurs beginnt erst am Dienstag,
dem 9. Oktober, um 18 Uhr,
der B2-Kurs am morgigen
Montag, 8. Oktober, um 18:30
Uhr. Beide Kurse richten sich
an fortgeschrittene Teilnehmer
mit guten Sprachkenntnissen.
Der Anfängerkurs für Teilneh-
mende ohne oder mit geringen
Vorkenntnissen beginnt nach
den Herbstferien am Mitt-
woch, dem 28. November, um
19:30 Uhr. Weitere Informa-
tionen unter 05021/967-600.

Sprechtag im Kreishaus
Nienburg (DH). Der nächste
Sprechtag der Außenstelle Ver-
den des Niedersächsischen
Landesamtes für Soziales, Ju-
gend und Familie findet am
Dienstag, 16. Oktober, von 9
bis 13 Uhr bei der Kreisverwal-
tung am Amtsbogen statt. Um
Terminabsprache unter Tele-
fon (05021) 967-101 wird ge-
beten.

Beim Fuchs Golf Challenge
Golfturnier am 8. September
auf dem Mardorfer Golfplatz
sorgten 97 Teilnehmer dafür,
dass in diesem Jahr die Bür-
gerstiftung im Landkreis Ni-
enburg/Weser mit seinem Vor-
sitzenden Hans-Jürgen Meyer,
eine Spende in Höhe von 1010
Euro erhielt. Die Fuchs Europe
Schmierstoff beteiligte sich mit
510 Euro (10 Cent pro Schlag)
und Classic Schmierstoffe aus
Hoya mit 500 Euro. Im Nienbur-
ger Autohaus Anders überga-

ben Markus Schwandt (Classic
Hoya), Thomas Bechler (Fuchs
Europe) und Peter Schmidt
(Autohaus Anders) den Scheck
an Hans-Jürgen Meyer (links)
Bürgerstiftung im Landkreis
Nienburg/Weser. „Das Geld
wird die Bürgerstiftung für
bedürftige Familien, zur För-
derung von Kindern, Jugendli-
chen und auch für problembe-
haftete Familien verwenden“,
sagte Hans- Jürgen Meyer und
bedankte sich für die Spende,
„eine tolle Sache“.

Bürgerstiftung des Landkreis
Nienburg erhielt Spende

Einen Umschlag mit 500 Euro
überreichten Yasar Bas, Inha-
ber der Firma ergo office de-
sign GmbH, und Volker Rol-
lenbeck, Mitglied im Vorstand
des Gewerbevereins Heemsen
(links), jetzt an Marc Bader-
mann, Leiter der Grund- und
Oberschule Heemsen (rechts),

und an Rita Hammermeister, an
der Schule für den Bereich Ar-
beit und Wirtschaft zuständig.
Das Geld stammt von Heinrich
Gümmer aus Rethem. Der Un-
ternehmer hatte bei der GAFA
einen von Yasar Bas zur Verfü-
gung gestellten hochwertigen
Bürostuhl ersteigert.

Bürostuhl zugunsten der Grund- und
Oberschule Heemsen versteigert

Der Kegelclub Solide Uchte ist
seit dem 23.09.2012 wieder mit
Punktspielen dabei. Die Mit-
glieder André Wormann, Peter
Könemann, Jürgen Schwier
und Horst Feßner wollen die
Kegelsparte aufmischen und
an vergangene Erfolge des
Vereins anknüpfen. Mental
werden sie von den Clubkame-
raden Willi Brinkmann, Alfred
Gosewehr, Helmut Schröder,

Karl Dunkelmann, Christel
Eickhoff, Jürgen Schwiering,
Friedhelm Meyer und Her-
mann Wilkens unterstützt. Auf
dem Foto kann man die neuen
Trikots bewundern, die durch
das Ristorante Pizzeria „Il Gab-
biano Uchte“ dafür gesponsert
wurden. Neue Kegelbrüder
ab 18 Jahren sind freitags um
20.00 Uhr bei „Il Gabbiano“
herzlich willkommen.

KC Solide Uchte wieder dabei!

Ernähren Sie Ihren Hund,
als wäre er ein Wolf! Immer
mehr Hundebesitzer erken-
nen, wie wichtig eine gesun-
de, artgerechte Fütterung Ih-
rer Tiere ist und genau dieses
bedeutet die Ernährung mit
rohem Fleisch und Knochen
(B.A.R.F.). Denn Hunde sind
Fleischfresser. Das häufig ge-
kaufte industriell hergestellte
Trockenfutter besteht aller-
dings zu einem nicht gerin-
gem Anteil (60 bis 90%) aus
Getreide, welches vom Ver-
dauungstrakt nicht verwertet
werden kann. Was liegt also
näher, als zurück zur Natur zu
finden, und den von ihr vor-
gesehenen Speiseplan wieder
aufzugreifen? Beim „Barfen“
handelt es sich um eine Füt-
terungsform, die aus rohem
Fleisch, Innereien, Obst, Ge-
müse, Ölen und Mineralien

besteht. Hingegen der häufig
geäußerten Kritik, ist die Roh-
fütterung keineswegs zeitauf-
wendig und kompliziert oder
der Auslöser für Mangeler-
scheinungen und „blutrüns-
tige“ Hunde. Die natürliche
Beschaffenheit der verwen-
deten Zutaten führt zu vielen
Vorteilen, wie beispielsweise
glänzendem Fell, Stärkung
der Muskulatur, Vermeidung
bzw. Beseitigung von Fut-
termittelallergien, Zahnstein
und Mundgeruch. Direkt an
der B441 in Loccum, eröffne-
te gestern der Hofladen „Nol-
tens FressBar“. Hier kann der
interessierte Tierbesitzer ver-
schiedene rohe, tiefgefrorene
Fleischsorten, Fisch, Knochen
und Knabberartikel erstehen.
Das frisch eingefrorene Fleisch
ist gewürfelt und somit leicht
zu portionieren.

„Noltens FressBar“ neu in Loccum!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Heute, Sonntag, 7. Oktober,
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet!

Leeser Straße 30 · 31547 Loccum
Telefon (01 51) 5997 3592

www.noltens-fressbar.de

Rohes Fleisch
und Knochen

Die artgerechte.
gesunde

Ernährung
für Ihren Hund!

SONNTAG, 7. OKTOBER 2012 · Nr. 41LOKALES8 DIE HARKE am Sonntag

. . . .. . . .



Britta Hagedorn feiert 10 jähriges Firmenjubiläum
ihres BeautyMed Cosmetic- & Wellness-Institutes!
Am Donnerstag, dem 11. Oktober 2012 „Tag der offenen Tür“ mit tollen Angeboten!
Zum 10. Firmenjubiläum
lädt Inhaberin Britta
Hagedorn alle Kunden
am Donnerstag, dem
11. Oktober 2012 von
10 bis 17 Uhr herzlich zu
einem Glas Sekt ein.
Auch Interessierte können
sich an diesem Tag gerne
näher rund um das Thema
Beauty & Wellness beraten
lassen!

Alles begann mit einem
kleinen Kosmetik-Studio
in Husum. Heute, nach 10
Jahren, ist daraus Nien-
burgs größtes Kosmetik &
Wellness-Institut mit eige-
ner Fachschule geworden!
Firmeninhaberin Britta
Hagedorn: „Die Zeit ist ra-
sant vergangen, nach fünf
Jahren in Husum musste
der Betrieb in größere
Räumlichkeiten umziehen
und befindet sich nun seit
weiteren fünf Jahren in
der Ziegelkampstr. 1 und
3, hier stehen auf über
300 m2 genug Raum für
Kundenbehandlungen
und Seminare zur Verfü-
gung.
Unsere Kunden begei-
stern wir mit einem sehr
vielfältigen Angebot rund
um Beauty & Wellness.

Unsere Ausbildungen und
Seminare erfreuen sich
großer Beliebtheit. Jähr-
lich finden viele Kosme-
tikerinnen, Fußpfleger,
Masseure, Physiothera-
peuten und Heilpraktiker
aus ganz Deutschland den
Weg zu uns nach Nien-
burg. In den vergangen
10 Jahren wurden bei uns
einige hundert Menschen
ausgebildet, weitergebil-
det, in die Selbständig-
keit begleitet und beim
Geschäftsaufbau bera-
ten. Hierfür hat unsere
BeautyMed Akademie in
den letzten Jahren staat-
liche Genehmigungen
und staatliche Zertifizie-
rungen erhalten.
Beauty & Wellness liegen
voll im Trend, der Markt
wächst stetig. Woran liegt
das? „Meiner Meinung
nach haben die Probleme
des Gesundheitssystems
den Wellness-Trend sehr
gefördert – die Menschen
haben verstanden, dass es
wesentlich an ihnen selber
liegt die eigene Gesund-
heit positiv zu beeinflus-
sen. Wellness bedeutet
entspannende und vitali-
sierende Anwendungen
zu genießen, den Weg zu
einer bewussten und ge-
sunden Lebensweise zu
fördern. Wellness umfasst
dabei die Konzentration

auf die Gesundheit der
eigenen Person, Entspan-
nung, Verwöhnung und
Zuwendung ebenso wie
Stressbekämpfung. Well-
ness hat in den letzten
Jahren kontinuierlich Im-
pulse aus der Naturheil-
kunde erhalten; beide
machen sich uraltes Wis-
sen von Naturvölkern zu-
nutze und kombinieren
dazu die modernen Er-
kenntnisse aus der west-
lichen Welt.
Wellness-Massagen kön-
nen Blockaden der Ener-
giebahnen auflösen, den
Energiefluß fördern und
dadurch auch die Organ-
tätigkeiten positiv beein-
flussen. Wellness dient
der Vorbeugung, dem
Abbau von Negativstress
und der Regulation des
Ganzkörpers-Funktions-
systems. Bei uns stehen
viele verschiedene An-
wendungen auf dem Pro-
gramm, hier findet jeder
etwas Passendes für sich
wie z.B. die entgiftende
tibetische Honigmassage,
die reinigende indische
Ayurveda-Massage, die
bandscheibenregulieren-
de Breuss-Massage, die
kräftige hawaiianische
Lomi-Lomi oder die säu-
reregulierende Basenpa-
ckung.
Unser Team aus Heilprak-

tikern, Naturkosmetike-
rinnen und Wellness-The-
rapeuten behandelt ganz-
heitlich in einem schö-
nen Ambiente. Apropos
Schönheit, … wer regel-
mäßig das Gewebe ent-
wässert und entschlackt
und dazu noch mit hoch-
wertigen Konzentraten
der Haut schwindende
Spannkraft zurückgibt
sieht lange gut aus – und
das ganz wunderbar scho-
nend auf natürliche Wei-
se, ohne apparative Maß-
nahmen aus der Steckdo-
se.
Wer den Weg zu uns fin-
det genießt Beauty &
Wellness wie es sein soll,
denn neben erstklassigen
Behandlungen mit hoch-
wertigen Produkten von
THALGO und KLAPP be-
geistern wir unsere Kun-
den immer wieder mit
unseren erstklassigen, ex-
trabreiten und beheizten
Wellness-Liegen!

Telefonisch können Sie
das Team von BeautyMed
Cosmetic unter 05021-
8877667 erreichen. Sämt-
liche Behandlungen mit
detaillierten Beschrei-
bungen inklusive Bilder-
galerien finden Sie auf
der Internetpräsenz unter
www.kosmetik-nienburg.
de

BeautyMed Cosmetic Institut und Ausbildungszentrum

Inhaberin Britta Hagedorn

Kaminofengeknister ganz nah:
Ohrkerzen massieren das Trommelfell!

Anzeige

. . . .. . . .



Mehr Freude am Kochen
Hausmesse mit Küchentrends 2013 vom 6. bis 7. Oktober

Wer in der Küche Wert auf
Qualität legt, vertraut nur
besten Zutaten – wie der
Induktionstechnik.
Schnelles und punktgen-
aues Erhitzen verteilt die
Wärme gleichmäßig im ge-
samten Topf – und nir-
gendwo sonst. Für mehr
Sicherheit, Komfort und
Energieeffi zienz beim Ko-
chen.
Weil bei Henke auch das
Auge mitkocht, gibt es
Glaskeramik-Kochfelder
wahlweise im rahmen-
losen Design oder mit
flachem Edelstahlrahmen.
Darüber hinaus überzeu-
gen die Kochfelder der
Henke -Küchen durch inno-
vative Doppelkreis-Kochzo-
nen und einer zuschalt-
baren Bräterzone. Effektiv
und leise befreien Dunst-
abzugshauben die Luft von
unangenehmen Küchen-
dämpfen und sorgen so für
ein angenehmes Klima.
Zur Wahl stehen Modelle

mit Umluft oder Abluftsy-
stem – für jede Küche die
passende Lösung. Lei-
stungsstark und edel – das
sind die Backöfen der Her-
steller, die das Henke-
Team verkauft. Wer das
Backen liebt, wird von den
Resultaten begeistert sein.
In Sachen Design überzeu-
gen die Herde und Backö-
fen mit einem hochwer-
tigen Stangengriff aus
Edelstahl. Von der Qualität
dieser Geräte überzeugen
nicht zuletzt die Speisen,
die man bei den verschie-
denen Kochvorführungen
probieren kann.

Holen Sie sich pures
Landhausfeeling
in Ihre Küche !
Stabilität und Geborgen-
heit sind verknüpft mit dem
Begriff Landhausküche.
Der Blick aus dem Fenster
auf blühende Obstbäume,
der Duft von frischem Gras
und das Gezwitscher der

Vögel. Sonnenstrahlen, die
auf dem massiven, großen
Esstisch spielen.
Küchen im Landhausstil
verkörpern eine Lebensein-
stellung. Ein Freiraum in
der Enge und Hektik des
Alltags. Unter Landhauskü-
chen versteht man solide
gebaute Küchen. Nicht nur
zweckmäßig, sondern ein-
fach auch schön. Land-
hausküchen dürfen ruhig
etwas verspielt sein, den
Menschen träumen lassen.

Hochwertige
Ausstattung
ist ein „Muss”!
Darauf haben die Küchen-
produzenten sich eingestellt
und bieten Hobbyköchen
immer mehr Gestaltungs-
möglichkeiten. Immerhin
verbinden die meisten Kun-
den laut Forsa-Umfrage vor

sein und möglichst wenig
Energie und Wasser ver-
brauchen.

Im Möbelhaus Henke trägt
man dem Rechnung und
bietet Elektrogeräte und
Zubehör aller namhaften
Hersteller zu attraktiven
Preisen an. Durch Großbe-
stellungen erreichen die
Ströher Küchenspezialisten
gute Konditionen, die an
die Kunden weiter gegeben
werden. Wer bei der Wahl
der Küchengeräte etwas
tiefer in die Tasche greifen
will, kauft einen program-
mierbaren Backofen und ei-

beln und Arbeitsplatten
sind inzwischen nicht mehr
angesagt. Für die neuen
Designs greifen Hersteller
wieder auf natürliche Ma-
terialien zurück und set-
zen etwa auf Massivholz-
fronten oder auf Möbel im
Landhausstil. Küchen sol-
len nicht mehr steril wirken.
Der Grund: Sie sind immer
häufiger Teil des Wohn-
raums. Die Möbel sollen
deshalb nicht mehr nach
Küche aussehen, sondern
sich problemlos ins Wohn-
zimmer integrieren. Warme
Farben lösen Grautöne ab.
Schranktüren werden so-

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN

LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN

SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN
DIEPHOLZ

BASSUM

mit NonStop-Kochvorführungen

Bei uns sehen Sie ins Jahr 2013

6.-7. Oktober 2012 - sonntags verkaufsoffen 13-18 Uhr
Große Hausmesse mit Trends 2013

Sonderausstellung:
Badmöbel 2013

Alle neuen Modelle
aufgebaut erleben

mit NonStop-Kochvorführungen

Die neuesten
Messemodelle

2013
der Küchen-

hersteller
bei uns live

Die neuesten
E-Geräte

der Hersteller
bei uns live

Nonstop-Koch-
vorführungen

allem Genuss, Lebensqua-
lität und Gemütlichkeit mit
ihrer Küche. Zweckmäßig
müssten Kühlschrank, Herd
und Kochinsel dagegen
nicht unbedingt sein. Des-
halb liegen individuell ge-
staltete Design-Küchen im
Trend, während eine Küche
früher vor allem funktional
zu sein hatte. Bei der Wahl
der Kücheneinrichtung set-
zen die Deutschen ganz auf
die großen Marken. Das be-
legt auch die Forsa-Umfra-
ge: Bei Herd und Backofen
achten Käufer auf Qualität
und Langlebigkeit. Geräte
sollen außerdem leicht zu
reinigen und zu bedienen

nen schicken Dunstabzug.
Guter Standard ist inzwi-
schen ein Induktionsherd.

Wohnküche wörtlich
genommen
Wer sich als Raumgestal-
ter austoben will, kann das
bei den Küchenmöbeln tun,
bei denen es längst Trends
und Moden gibt, wie früher
nur in Wohn- und Schlaf-
zimmern. Kühle Farben und
glatte Oberflächen bei Mö-

gar mit Leder bezogen, da-
mit die Küche wohnlicher
aussieht. Um die neuesten
Trends der „Küchenmode”
zu sehen, ist der Weg in
das Küchenstudio von Hen-
ke in Ströhen der richtige,
hier erhält der Besucher mit
über 250 aufgebauten Ein-
bauküchen einen perfekten
Überblick über die Möglich-
keiten und Muster, die im
Moment den Küchenmarkt
bestimmen. -sk-

. . . .. . . .
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Nienburg
macht mobil

Große Autoschau
in der Nienburger Innenstadt

HEUTE

7.10. 2012

Super-Verlosung

Nienburg (due). Heute wird

es in Nienburgs Innenstadt

wieder richtig voll. Der

Grund: Von 11 bis 18 Uhr

findet die Nienburger Au-

toschau statt. PS-Boliden,

Hybrid-Modelle oder Elek-

trofahrzeuge – die Vielfalt

ist riesig. Martin Beyer,

Organisator der Autoschau

und Sprecher der „Arbeits-

gemeinschaft Auto“ der

veranstaltenden Werbege-

meinschaft „Nienburg Ser-

vice“, erklärt, dass in die-

sem Jahr wieder rund 250

unterschiedliche Modelle

ausgestellt sein werden. An

dem Freiluft-Autosalon be-

teiligen sich insgesamt zehn

Autohäuser mit 20 Marken.

Und auch in diesem Jahr

lockt bei der Super-Verlo-

sung wieder ein wertvoller

Preis: ein nagelneuer Ren-

ault Clio. .

Bei der Verlosung gibt es eine
Neuerung: Das gekaufte Los
besteht aus zwei Abschnitten,
auf denen jeweils die Losnum-

mer abgedruckt ist. Der eine
Abschnitt kommt in die Los-
trommel, der andere bleibt im
Besitz des Loskäufers. In den
vergangenen Jahren mussten
noch Name und Anschrift auf
dem Los notiert werden, das
entfällt nun. Um 18 Uhr findet

die Ziehung auf dem Kirchplatz
statt. Die Verantwortlichen
würden sich sehr freuen, wenn
die Gewinnerin oder der Ge-
winner den Schlüssel des Clio
persönlich in Empfang nehmen
würde.

Ab etwa 19.30 Uhr wird auf der
Internetseite www.nienburg-
service.de (Button Nienburger
Autoschau) die Gewinnernum-
mer veröffentlicht. Zudem
wird in der Montagausgabe
der Tageszeitung Die Harke
die Nummer ebenfalls veröf-
fentlicht, falls der neue Auto-
besitzer am Abend noch nicht
feststehen sollte. Bis zum 21.
Oktober besteht die Möglich-
keit, den Gewinn geltend zu
machen. Telefonisch kann sich
der Glückslos-Gewinner beim
Autohaus Hoyer unter Telefon
(0 50 21) 88 88 88 melden. Der
Losverkauf findet heute von 11
bis 17.30 Uhr an allen Ständen
statt. Ein Los kostet 1 Euro.

Neben den chromblitzenden
Sportwagen und Ressourcen
schonenden City-Flitzern wird
ein attraktives Beiprogramm
angeboten. Die Verkehrswacht
wird beispielsweise wieder mit
einem Überschlagsimulator vor
Ort sein. Zudem organisieren
das Klimaschutzmanagement
des Landkreises Nienburg/
Weser und die Arbeitsgruppe
Mobilität ein „Schaufenster für
die Elektromobilität“ (Nähe
Spargelbrunnen). Die Akteure
laden alle Interessierten ein,
sich einen persönlichen Ein-

druck von den verschiedenen
Möglichkeiten der Elektromo-
bilität zu machen. Neben Pro-
befahrten mit diversen Elektro-
automobilen wie dem Renault
„Twizy“ und dem Peugeot
„iOn“ stehen auch „eBikes“
zur Verfügung. Die benötigte
Ladeinfrastruktur wird un-

ter anderem am Beispiel der
„Nienburger Ladesäule“ und
weiteren Produkte vorgestellt.
Zudem gibt es die Gelegenheit,
über einen „eShuttle“-Transfer
die BBS Nienburg als überre-
gionales Kompetenzzentrum
in Sachen Elektromobilität zu
besichtigen und sich vor Ort

durch die neue Kfz-Werkstatt
mit eigener Ladestation für
Elektrofahrzeuge führen zu
lassen. Und nach dem Staunen,
Testen und Informieren lädt
die örtliche Gastronomie dazu
ein, sich an den Ständen und
in den Lokalen zu stärken und
verwöhnen zu lassen.

um 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz

20 Marken und mehr als 250 Modelle
■ Heute von 11 bis 18 Uhr findet die große Nienburger Autoschau statt

Frank Brümmer, Geschäftsführer des Autohauses Schlesner, präsentiert den Hauptgewinn
der diesjährigen Autoschau: ein nagelneuer Renault Clio. Fotos: Duensing

Martin Beyer, Organisator
der Autoschau und Sprecher
der „Arbeitsgemeinschaft
Auto“ der veranstaltenden
Werbegemeinschaft
„Nienburg Service“.

Einsteigen und los -mit dem Sparkassen-Autokredit.*
Gu ÿr Gebraucht- und Neuwagen.

Der Sparkasseÿ-Autokredit ist die clevere Fiÿaÿzieruÿg fuÿr IhreI Gebraucht- oder NeuwageI . ProfitiereI Sie voI
I iedrigeI MoI atsrateI uI d hoher Flexibilität. Nach der frei wählbareI GruI dlaufzeit steheI IhI eI moI atlich
3 Happy EI ds zur Wahl: 1. Automatisch guÿI stig weiterfiI aI ziereI , 2. Kredit sofort ablöseI oder 3. Fahrzeug zum
garaI tierteI Wert zuruÿckverkaufeI . II teressiert? Wir berateI Sie gerI .Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* IhreI Vertrag schließeI Sie mit der ÿ-KreditpartI er GmbH, eiI em spezialisierteI VerbuI dpartI er iI der SparkasseI -FiI aI zgruppe.

ÿ SparkasseNienburg

www.sparkasse-nienburg.de

Besuchen Sie
unseren Stan

d

auf der Autos
chau!

. . . .
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Florian Morawietz und Manuel Bertram
vom Autohaus Schulze werden auf der
Autoschau unter anderem mit dem Skoda
Yeti vor Ort sein.

Olaf Bublat, Jochen Hadler und Katja Nobbe
(von links) vom Autohaus Nobbe sind neben
vielen anderen Modellen auch mit dem
Toyota Prius vertreten.

SUPER-
VERLOSUNG

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Teilnahmelose gibt es bei allen aus-
stellenden Autohändlern.

1 Los kostet 1 Euro.
Die Losabschnitte sind mit einer
laufenden Nummer versehen (Ein
Abschnitt kommt für die Gewinn-
ermittlung in die Lostrommel, ein
Abschnitt erhält der Loskäufer.
Die Losabschnitte müssen bis um
17.45 Uhr am Veranstaltungstag
der Autoausstellung in die bei den
Ausstellern bereit gestellten
Losboxen eingeworfen werden.
Die Verlosung findet am 7. Oktober
2012 um 18.00 Uhr auf dem
Kirchplatz statt.

Hauptgewinn: 1 Renaut Clio*
(im Wert von über 10.000 Euro)

Der Inhaber des Gewinnloses muss
bei der Auslosung nicht persönlich
anwesend sein. Die Gewinnlos-
nummer wird in der Nienburger
Tageszeitung DIE HARKE am Tag
nach der Veranstaltung veröffent-
licht. Die Gewinnlosnummer finden
Sie nach der Veranstaltung auch
im Internet unter www.nienburg-
service.de

Der Gewinnanspruch muss inner-
halb von 14 Tagen nach der
Veranstaltung (bis zum 21.10.2012)
beim Veranstalter angemeldet
und mit Vorlage des Losabschnittes
dokumentiert werden.

Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 16
Jahren. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
* Es wird verlost ein Renault Clio in der
Grundausstattung. Dieses Auto ist beIm
Autohaus Schlesner noch zu bestellen. Sollte
der Gewinner weitere Ausstattungs- oder
Motorwünsche haben, sind diese von ihm
zum Listenpreis zu bezahlen.

SIMPLY CLEVER

ŠKODA Herbstaktion –
Tageszulassungen zu Top-Preisen!
Inklusive 4 Jahre Garantie und inklusive 4 Winterräder!

Abbildung zeigt SonderausstattungFinanzierung ab 1,9 % eff. Jahreszins

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,0–5,0; außerorts: 5,9–3,6; kombi-
niert: 6,6–4,1; CO2-Emission, kombiniert: 154–95 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/
2007). Effizienzklasse C–E

Autohaus Schulze
ŠKODA Vertragshändler, Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 6040-0, www.autohaus-schulze.com

1 inklusive Überführungskosten 2 gegenüber einem vergleichbar ausgestatteten Serienfahrzeug ohne
Garantieverlängerung und ohne Winterräder 3 Gilt nur für Privatkunden – nicht für gewerbliche Kunden und
Sonderabnehmer

8 × ŠKODA Citigo, z. B. Citigo Active 1.0 8.990,– € 1

44 kW (60 PS),Klima u.v.m. Sie sparen 2.630,– €2

10 × ŠKODA Fabia, z. B. Fabia Cool Edition 1.2 10.490,– € 1

44 kW (60 PS),Klima u.v.m. Sie sparen 4.510,– €2

3 × ŠKODA Fabia Combi, z. B. Fabia Combi Cool Edition 1.2 TSI 12.990,– €1

63 kW (85 PS) Klima u.v.m. Sie sparen 4.480,– €2

7 × ŠKODA Roomster, z. B. Roomster Plus Edition 1.2 11.990,– € 1

51 kW (70 PS) Metallic, Klima u.v.m. Sie sparen 4.930,– €2

5 × ŠKODA Yeti, z. B. Yeti Plus Edition 1.2 TSI 16.990,– € 1

77 kW (105 PS),Klima, Einparkhilfe, Sitzheizung u.v.m. Sie sparen 6.125,– €2

5 × ŠKODA Octavia, z. B. Octavia Combi Special 1.2 TSI 15.990,– € 1

77 kW (105 PS), Klima u.v.m. Sie sparen 4.850,– €2

Auf alle unzugelassenen ŠKODA Neuwagen und Neubestellungen erstatten
wir Ihnen 19 % MwSt.!3

. . . .
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Jan Fuchs (links) und
Nicolas Georgakis vom
Autohaus Anders zeigen
hier den neuesten Opel
Corsa. Bei der Autoschau
wird das Sortiment
komplettiert durch den
neuen Opel Mocca, den
Astra Facelift und den
Astra Stufenheck.

Sicherheit mit Vierrad-Antrieb: Der neue
VW Passat Alltrack des Autohauses Südring
wird präsentiert von Peter Wilson,
Carsten Thomas und Hans-Otto Ehrhorn
(von links).

Das neue Hyundai-Modell Santa Fe präsentier-
ten auf der Autoschau Sebastian Böse (links)
und Peter Brendel vom Autohaus Am Damm.
Fotos (4): Grulke

GmbH

Der neue Santa Fe.
Auf der Nienburger Autoschau.
Der Hyundai Santa Fe.
Der elegante Sportsroader.
Ab 29.990 EUR.

Ob auf oder abseits der Straße - der neue Hyundai
Santa Fe garantiert überall einen sicheren Auftritt. Schon
auf den ersten Blick beeindruckt er mit einer deutlich
gestreckten Karosserie mit markanter Front. Überzeugend
sind auch seine Motoren, von dem effizienten 2.4-Liter-
Benziner 2WD bis zum bärenstarken 2.2-Liter-Common-
Rail-Diesel mit bis zu 436 Nm Drehmoment. Mit seiner
umfangreichen Komfort- und Sicherheitsausstattung setzt
er darüber hinaus Maßstäbe, z. B. mit Spurhaltewarnsystem,
geteilt längsverschiebbarer Rückbank, im Verhältnis 40:20:40
umklappbaren Rückenlehnen u.v.m.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 8,7-5,9 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 202-155 g/km; Effizienzklasse: E-B.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Taxen und Mietfahrzeuge: 3 Jahre
Fahrzeug-Garantie und 2 Jahre Lack-Garantie, jeweils bis 100.000 km Fahrleistung
(gemäß den jeweiligen Bedingungen).

Autohaus Am Damm GmbH
Vor dem Zoll 12 , 31582 Nienburg , Telefon 05021/3211

Autohaus am Damm
Vor dem Zoll 12 · Nienburg Nienburger Str. 180 · Sulingen

Tel. 0 50 21 / 8 87 74 77 Telefon 0 42 71/ 95 56 78
www.autohaus-am-damm.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL MOKKA
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Neben den neuen Modellen der Mercedes A-Klasse
werden Nicolas Georgakis (links) und Jan Fuchs
vom Autohaus Anders auf der Autoschau unter an-
derem den neuen CLS Shootin-Break von Mercedes
mitbringen.

Marco Engelmann,
Christian Brüns und
Hans-W. Heidzig werden
bei der Autoschau auch
den Ford Focus Eco-Boost
und den SUV Mazda
CX-5 zeigen.

Peter Schaefer vom Autocenter Schlesner
präsentiert den Nissan Qashqai, der natürlich
auch auf der Autoschau zu sehen sein wird.
Fotos (9): Duensing

Besonders stolz ist das Team
vom Autocenter Schlesner auf
einen vor wenigen Tagen er-
zielten Geschäftsabschluss:
Noch vor zwei großen Auto-
mobilhandelsketten erhielt das
Autocenter Schlesner den Zu-
schlag für ein größeres Kon-
tingent von NISSAN Neu-
fahrzeugen aus einem, von der
Finanzkrise gebeutelten EU-
Mitgliedsland.
Hierbei handelt es sich nicht
um unverkaufte Ladenhüter,
sondern fast ausschließlich um
neu produzierte Fahrzeuge der
gefragten Erfolgsmodelle Qas-
hqai und Qashqai+2.
„Wir werden diese Fahrzeuge

zu unglaublich günstigen Kon-

ditionen anbieten“, verspricht
Peter Schaefer, zuständig für
den Verkauf im Autocenter
Schlesner, „um so eine optima-
le Auslastung unserer neu ge-
bauten Werkstatt zu erzielen“.
Getreu des Leitspruches von
Seniorchef Edmund Schlesner:
„Das erste Auto verkauft man
über den Preis, das zweite ver-
kauft die Werkstatt“.
In diesen Tagen wird die Lie-
ferung von 50 Fahrzeugen in
der Hannoverschen Straße 89
erwartet. Einen Vorgeschmack
können sich alle Interessenten
und Autobegeisterten bereits
am Sonntag auf der Langen
Straße beim Autocenter Schles-
ner abholen.

Nissan – günstig wie noch nie
ANZEIGE

Jetzt ganz groß
einsteigen!
Der neue FORDB-MAX: der ein-
zige Kompaktwagenmit Panora-
maschiebetür.

AUTOSCHAU IN
NIENBURGBEI UNS!

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

FORDB-MAXTREND
Panorama-Schiebetür mit integrierter B-Säule, Flexibles
Sitzsystem, Aktive Fahrdynamikregelung: Torque Vectoring
Control, Fehlbetankungsschutz: Ford Easy Fuel

Bei uns für
€16.450,–1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EC) 715/2007): Ford B-MAX: 6,0
(innerorts), 4,2 (außerorts), 4,9 (kombiniert); CO2-Emissionen: 114 g/km
(kombiniert).
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xEin Privatkunden-Angebot für alle Neufahrzeuge Ford B-MAX Trend, Titanium und Individual.
Voraussetzung ist, dass das Fahrzeug mit Cool&Sound Paket ausgestattet ist. Aktionszeitraum: gültig
bei verbindlichen Kaufverträgen bis 31.10.2012 und Zulassung auf den Endkunden bis 28.02.2013.
1Angebot gilt für einen Ford B-MAX Trend 1,0 l EcoBoost-Motor 74 kW (100 PS).

Wir sehen uns

Nienburger
auf der

Autoschau!

www.ich-fahre-anders.de

VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre Kfz-Prüfstelle in Nienburg

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z.B. Felgen, Fahrwerk …)
an Ihrem Fahrzeug durch.

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Di., Do. 9.00 – 16.30 Uhr
1. u. letzter Sa. im Monat

9.00 – 13.00 Uhr

Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg

. . . .
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100 Prozent Elektro:
Frank Brümmer,

Geschäftsführer des
Autohauses Schlesner,

freut sich darauf,
den Renault Twizy zu

präsentieren.

Viktor Klett (links) und Thomas Rönnebeck
vom Autohaus Südring zeigen den brandneuen
Audi A3, der neben vielen anderen Modellen
ausgestellt sein wird.

Geschäftsführer Peter
Richter vom Autohaus Am
Damm zeigt hier den neu-
en Kia cee‘d Sportswagon,
der auf der Autoschau zu
sehen sein wird.

Super-Verlosung
um 18.00 Uhr auf
dem Kirchplatz

Weiter voraus.
Der neue Audi A3.
Der neue Audi A3* überzeugt. Außen durch flache,
breite Proportionen, die seinen athletischen Charakter
unterstreichen. Im Innenraum durch die intelligente,
neuartige Anordnung der Bedienelemente, die das
Interieur großzügig und übersichtlich wirken lassen.
Geschärftes Design für einen dynamischen Auftritt. Der
neue Audi A3 lebt Vorsprung durch Technik auch in der
Bauweise: mit Audi ultra. Diese Leichtbautechnologie
steigert die Effizienz und sorgt zusätzlich für ein agiles
Fahrverhalten. Weiter voraus ist der neue Audi A3 auch
mit seinen Ausstattungen auf Oberklasse-Niveau, wie
z.B. die optionale MMI® Navigation plus mit MMI
touch®, die intuitive Bedienung und Navigationsfunk-
tionen kombiniert. Kommen Sie zu uns und informieren
Sie sich. Wir freuen uns auf Sie.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen
Marktes. * Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,6
– 3,8; CO2-Emission g/km: kombiniert 152 – 99

Erfahren Sie den neuen

Audi A3 bei einer Probefahrt.

Autohaus Südring
GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 97 62-0, Fax: 0 50 21 / 97 62-99
info@autohaus-suedring.de
www.autohaus-suedring.de
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Renault Event-Tour 2012

live bei der Nienburger

Autoschau.

ERLEBEN SIE DIE AKTUELLEN
RENAULT MODELLE!

Zum Beispiel den
RENAULT TWINGO EXPRESSION
1.2 LEV 16V 75 ECO²

Unser Angebotspreis schon ab

8.990,–* €
Kommen Sie am 07.10.2012 zur Renault Event-Tour 2012 von 11 bis 18 Uhr
auf die Lange Straße in Nienburg. Freuen Sie sich auf attraktive Modelle
und machen Sie mit bei unseren interessanten Aktionen.
Wir erwarten Sie bei der Nienburger Autoschau!

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Autohaus Schlesner
Hannoversche Str. 85 • 31582 Nienburg
Telefon 05021-919090 • www.schlesner.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung. * Preis zzgl. Überführungskosten

. . . .



Nienburg
macht mobil

Große Autoschau
in der Nienburger Innenstadt

7.10. 2012
ANZEIGENSPEZIAL

Sabrina Seidel, Christopher Cornelius, Karl-Heinz Strecker und
Martin Beyer (von links) vom Autohaus Hoyer freuen sich darauf,
auf der Autoschau den neuen BMW 3er Touring vorzustellen.

Marion Zander (Geschäftsführerin) und H.-Burkhard Zander
(Geschäftsführer) vom Autohaus Hopp in Steyerberg präsen-
tieren auf der Autoschau den zu 100 Prozent elektrobetriebe-
nen Peugeot „iOn“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
während der Nienburger Autoschau!

Exclusiv: Das neue

BMW 6er Gran Coupé

peugeot.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

LEASINGRATE1

URBANER CHIC FÜRS GEL ÄNDE

€ 206,82 mtl.
für den PEUGEOT 4008
SUV Allure

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,6; außerorts 4,5; kombiniert
4,9; CO2-Emission in g/km: kombiniert 129; gemäß RL 80/1268/EWG

Der PEUGEOT 4008 Allure 1,6l HDi FAP 115 STOP und START

• Aktiver Allradantrieb AWC
• STOP & START-System
• Keyless-System

• Xenon-Scheinwerfer
• Klimaautomatik
• Leichtmetallfelgen 18"

¹Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von 8.000,– €, Fahrleistung 12000 km/
Jahr, Laufzeit 36 Monate. Ein Leasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich
der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Neu-Isenburg, für den
PEUGEOT 4008 Allure 1,6l HDi FAP 115 STOP und START. Das Angebot ist gültig für
Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 20.10.2012.

DER NEUE PEUGEOT 4008

HOPP
AU TO H AU S

G m b H

31595 Steyerberg
Stolzenauer Straße 4
Tel.: 05764/1037 · Fax: 05764/1784
www.autohaus-hoppe.dewww.autohaus-hopp.de
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Wietzen (ch). Der Bildkalen-
der „Historisches aus Wietzen
2013“ liegt ab sofort druck-
frisch vor. Zum 8. Male in Fol-
ge haben Heinrich Rose und
Helmut Rode diesen Bilderbo-
gen aus früherer Zeit konzi-
piert, allerdings mit einer Ver-
änderung: Bisher dominierte
stets ein Motiv der ortsbildprä-
genden St. Gangolf-Kirche
das Titelbild - diesmal ist es
eine Zeichnung des Schulhau-
ses von 1671. Und zwar aus der
Feder von Wietzens kürzlich
verstorbenen Ehrenbürgers
und Heimatstubengründers
Heinrich Lüdeke.

„Zum Gedenken an ihn ha-
ben wir diesmal dieses Motiv
als Titel gewählt“, sagt Helmut
Rode. Der Heimatforscher, der
im nächsten Jahr 100 Jahre alt
geworden wäre, hatte das alte
Schulhaus einst nach alten Vor-
lagen gezeichnet. Bis 1904
stand es vor der Kirche, wurde
dann abgerissen und das Fach-
werk verkauft an die Familien
Hagemann und Hindahl. Der
Hagemannsche Anteil vom al-
ten Schulhaus steht noch heute
an der Holter Straße als reno-

viertes Gebäude der neuen Ei-
gentümer Schockenhoff, weiß
Heinrich Rose zu berichten.

Dass zu fast jedem Motiv die
Namen der abgebildeten Per-
sonen auf dem Kalenderrücken
aufgeführt sind, ist eine Beson-
derheit des „Wietzen-Kalen-
ders“. Die Autoren Rose und
Rode haben auch dieses Mal

wieder viel Zeit in das „Aufspü-
ren“ und Benennen der Ge-
sichter vom Kleinkind bis zu
Uroma gesteckt.

Der Bilderbogen reicht vom
Gruppenbild der altvorderen
Wachposten aus dem Ersten
Weltkrieg über historische Hof
- und Familienbilder aus den
1920er Jahren bis zur Szene

vom Theaterspiel „Krach um
Jolanthe“ in den 60ern. Ein
feuchtfröhlicher Anlass war in
den 30er Jahren offenbar die
Musterung zum Wehrdienst -
so jedenfalls vermittelt es ein
Gruppenbild von 1938.

Rund 100 Jahre alt ist das
Firmenfoto des Malerbetriebs
von Heinrich Osterholz - der
Chef sitzend mit Zigarre vor
einem Gemälde; Sohn und die
Gesellen drumherum drapiert.
Dem Wirken von Heinrich
Osterholz und seiner Familie
widmet sich derzeit auch eine
Präsentation in der Geschichts-
werkstatt Wietzen. Den Jah-
resabschluss macht ein Brü-
ckenschlag nach Holte: Es
zeigt den Altarraum der „Stadt
Gottes Kapelle“ in Holte mit
seinem außergewöhnlichen Al-
tarfenster.

Zu haben ist der Kalender ab
sofort bei der Sparkasse, der

Volksbank, im Gasthaus „Zum
gnaddrigen Fritz“, den

Friseurbetrieben Stumpen-
hausen in Holte und Wiech-

mann in Wietzen und dem
Raiffeisenmarkt Wietzen.

Historischer Bilderbogen aus Wietzen
8. Ausgabe mit Zeichnung von Heinrich Lüdeke zum Gedenken an den Heimatstubengründer

Tipps & TermineTipps & Termine

Helmut Rode und Heinrich Rose mit den Kalendern 2013, dessen
Titelbild einst der kürzlich verstorbene Heimatstubengründer und
Ehrenbürger Heinrich Lüdeke (Hintergrund) gezeichnet hat.

Foto: Hüneke-Thielemann

Fracking und die Folgen
Rodewald (DH). Was ist Fra-
cking? Was bedeutet es für un-
ser Trinkwasser? Wie sind die
politischen Möglichkeiten und
was haben wir von den Aussa-
gen der Politiker in den letzten
Monaten zu halten? Darüber
möchte der Ortsverband von
Bündnis 90/Die Grünen in
Steimbke am kommenden
Dienstag, 9. Oktober, um 19.30
Uhr im Binderhaus in Rode-
wald informieren. Auf dem Po-
dium diskutieren MdL Helge
Limburg (Bündnis90/Die Grü-
nen), Reinhard Niemeyer, Ge-
schäftsführer Wasserverband
Garbsen-Neustadt, und An-
dreas Becker, Interessenge-
meinschaft NRÜ gegen Fra-
cking. Alle Interessierten sind
willkommen.

Arbeitseinsatz in Heemsen
Heemsen (DH). Leitung und
Belegschaft der Kita „Am Wal-
de“ in Heemsen wollen zusam-
men mit dem Förderverein das
Außengelände um die Tages-
stätte herum neu gestalten. Die
mittlerweile vom Bauhof gero-
deten Heckenrosen sollen jetzt
in Eigenarbeit durch pflege-
leichte Grün- und Blühpflan-
zen ersetzt werden. Wer bei
diesem Arbeitseinsatz helfen
kann, wird gebeten, sich am
kommenden Freitag, 12. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr und am
Samstag, 13. Oktober, von 9
bis 13 Uhr einzufinden. Benö-
tige Gartengeräte sollten mit-
gebracht werden. Finanzielle
Spenden nimmt der Förder-
verein mit dem Konto
361 07 977 bei der Sparkasse
ebenfalls gerne entgegen.

KiGo-Wochenende
Rodewald (DH). Vom 13. bis
14. Oktober möchte das Kin-
dergottesdienst-Team Rode-
wald alle interessierten Mäd-
chen und Jungen bis zwölf
Jahren zum KiGo-Wochenen-
de einladen. Treffpunkt ist am
Samstag, 13. Oktober, um 15
Uhr im Gemeindehaus. Nach-
dem alle einen Platz für die
Luftmatratze und den Schlaf-
sack gefunden haben, wird eine
spannende Geschichte erzählt.
Anschließend ist Zeit zum Bas-
teln, Singen und Spielen. Nach
einer Nachtwanderung folgt
ein gemeinsames Abendessen.
Anschließend startet eine „Par-
ty im Saal“. Wer nicht über-
nachten möchte, darf am nächs-
ten Morgen wieder dazu
kommen. Am Sonntag soll um
ca. 9 Uhr gefrühstückt werden.
Anschließend folgt ein Kinder-
gottesdienst. Weitere Informa-
tionen bei Tanja Thieße
(05074-961031) oder Silvia
Fiene-Troost (05074-967080).

Bingo beim DRK Rohrsen
Rohrsen (DH). Am kommen-
den Mittwoch, 10. Oktober,
um 15 Uhr findet in der Alten
Schule in Rohrsen wieder ein
Bingo-Nachmittag statt. Der
Vorstand des DRK Rohrsen
lädt alle Mitglieder und Gäste
herzlich ein.

Flohmarkt in Heemsen
Heemsen (DH). Der traditio-
nelle Flohmarkt des Sportver-
eins Heemsen findet am Sonn-
tag, 28. Oktober, von 14 bis 17
Uhr in der Aula der Grund-
und der Oberschule statt. An-
geschlossen ist auch in diesem
Jahr der Bücherflohmarkt der
Samtgemeindebücherei. Die
kirchliche Jugendarbeit betei-
ligt sich erneut mit einem Bas-
telangebot. Die Standgebühr
beträgt wie immer eine Torte
oder acht Euro. Anmeldungen
werden unter info@sv-heem-
sen.de oder 05024/8640 entge-
gen genommen.

Landkreis (DH). Die Boll-
manns Stiftung unterstützt
wieder gemeinnützige Organi-
sationen und Vereine im Land-
kreis Nienburg/Weser, die es
sich zur Aufgabe gemacht ha-
ben, kranken und hilfsbedürfti-
gen Menschen in Betreuung,

Beratung und Unterstützung
zur Seite zu stehen. Anträge
auf finanzielle Unterstützung
können bis zum 12. Oktober
eingereicht werden. Diese sind
formlos an die Bollmanns Stif-
tung beim Landkreis Nienburg
zu richten und sollten eine Pro-

jektbeschreibung und einen Fi-
nanzierungsplan umfassen.
Wichtigste Aufgabe der Boll-

manns Stiftung ist die Unter-
stützung von regionalen Pro-
jekten zur Alten- und
Gesundheitshilfe. Sie sieht ih-
ren Zweck dabei insbesondere

in der Förderung von ehren-
amtlichen Kräften und Ein-
richtungen in diesem Themen-
bereich.

Kontakt zur Stiftung kann
über ihre Geschäftsführerin
Gun Dachs unter 05021/967-
340 aufgenommen werden.

Für die, die Alten oder Kranken helfen
Bollmanns Stiftung nimmt noch bis zum 12. Oktober Anträge von Ehrenamtlichen entgegen
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Leder & Textilkleidung im Outlet E. Jodukat, Bassum
Im Outlet von Edgar Jodukat ist
die neue Herbst- und Wintermode
der Firmen Mauritius, Gipsy, Lekra,
David Moore, Trapper und Jilani
eingetroffen.

Darüber hinaus gibt es bereits
einige neue Modelle 2012/2013
der begehrten Seidenlederkollek-
tion in verschiedenen Farben und
Formen (siehe nebenstehende
Bilder).

Wer jetzt ein ganz besonderes
Schnäppchen tätigen möchte, ist
im Outlet Leder & Textil Jodukat,
Lange Straße 6, 27211 Bassum,
wieder einmal genau richtig, denn
Edgar Jodukat bietet anlässlich
des verkaufsoffenen Sonntags
einen Posten Damenlederjacken
namhafter Firmen zu einem super
Preis von 98,– Euro an.

Neben Pelzvelours-Jacken und
Mänteln (Lammfell), die beidseitig
getragen werden können, werden
auch aktuelle Textiljacken angebo-
ten.

Das Outlet beinhaltet laufend ca.
6000 Lederbekleidungsteile in den
Damengrößen 34 bis 56 und
Herrengrößen 44 bis 74 (auch
Über- und Untergrößen), darunter
Hosen, Röcke, Kleider, Mäntel,
Westen, Jägerhosen, Landhaus-
mode sowie Motorradbekleidung.
Bei der hochwertigen Seidenle-
derkollektion, deren Namen Edgar
Jodukat für Deutschland hat

schützen lassen, ist auch eine An-
fertigung nach hauseigenen Mus-
tern und Farben möglich.

Bei der aktuellen Ware wird am
Sonntag, dem 14. Oktober 2012,
ein Rabatt von 20 Prozent ge-
währt.

Im Outlet befindet sich auch eine
Leder- und Textilschneiderei so-
wie eine Lederaufarbeitung.

Während des Einkaufs sorgt
Edgar Jodukat mit seinen Mitar-
beiterinnen selbsverständlich für
das leibliche Wohl seiner Kun-
dinnen und Kunden.

SeidenlederSeidenlederSeidenleder
Reparatur, Aufarbeitung

und Lederreinigung

Motorradbekleidung
Edgar Jodukat

Lange Str. 6
27211 Bassum

Tel. (04241) 5840 + Fax
Terminabsprache
(0172) 9325637

jodukat@seidenleder.de
www.seidenleder.de

„Fernsehwerbung FAN“

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch

14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag
14.00 bis 20.00 Uhr

Samstag
10.00 bis 13.00 Uhr

Telefon und Fax
(04241) 5840

Terminabsprache
außerhalb

der Öffnungszeiten
(0172) 9325637

Jodukat@seidenleder.de
www.seidenleder.de

Verkaufsoffener Sonntag am 14. Oktober 2012 von 13.00 bis 18.00 Uhr

„Nachfolger/in für Geschäfts-
übernahme gesucht!“

. . . .. . . .



Landesbergen (DH). Am ver-
gangenen Wochenende fand
eine Vereinsfahrt des CVJM
Landesbergen zum Anne-
Frank-Haus nach Oldau mit
anschließender Besichtigung
der Gedenkstätte in Bergen
Belsen statt. Die Jugendlichen
des CVJM Landesbergen hat-
ten nach einem Zeitzeugenbe-
richt im Gemeindesaal der Kir-
che Landesbergen den Wunsch
geäußert, die Gedenkstätte in
Bergen Belsen mit einer pro-
fessionellen Führung zu besu-
chen. Die Teilnahme der Ju-
gendlichen
wurde
durch die
Unterstüt-
zung der
Geschwis-
ter-Holte-
Stiftung
und einer
Spende der
Mitarbei-
ter der Fir-
ma Stat-
kraft
finanziert.

Insgesamt 30 Mitglieder und
Interessierte fanden sich am
Samstag um die Mittagszeit in
Oldau ein. Der Tag wurde mit
einem gemeinsamen Mittages-
sen im Anne-Frank-Haus des
CVJM begonnen. Danach
stand eine Kanutour auf der
Aller zwischen Boye und Oldau
auf dem Programm.

Für die Teilstrecke von ca.
sechs Kilometern benötigten
die Teilnehmer 2,5 Stunden.
Das lag unter anderem auch an
den wolkenbruchartigen Re-
genfällen und den Sturmböen,
die die Fahrt unvergesslich ge-
macht haben.

Bei einem gemeinsamen
Grillen mit Lagerfeuer wurden

die Erlebnisse noch einmal aus-
getauscht.

Am Sonntag machte sich die
Gruppe nach dem Frühstück
auf in Richtung Bergen Belsen.
Die Pädagogik-Studentin
Gesa Lonnemann leitete die
Führung, die sich über große
Teile des Außengeländes er-
streckte. Durch ihr fundiertes
Fachwissen konnte sie die Ge-
schichte des Lagers und der In-
sassen unvergesslich und nach-
haltig darstellen. Untermauert

wurde die Führung von zahl-
reichen Bilddokumenten, die
die ehemaligen Baracken und
den Lageralltag wiedergaben.
Dazu konnten an vielen Stellen
freigelegte Restfundamente
besichtigt werden, die die Vor-
stellung des Lagers noch ver-
stärkten. Frau Lonneman refe-
rierte über den Lageralltag und
die katastrophale Bedingungen
der Gefangenen. Ca. 70.000
Menschen verloren in Bergen
Belsen ihr Leben.

Erst Zeitzeugenbericht, jetzt Führung
CVJM Landesbergen im Anne-Frank-Haus in Oldau und in Bergen Belsen

Tipps & TermineTipps & Termine

Schätze gesucht
Marklohe (DH). Für den Mar-
kloher Herbstmarkt, der am 3.
und 4. November stattfindet,
suchen die Auktionatoren Hei-
ner Dieckhoff und Ulli Ehrich
noch Material für die an beiden
Markttagen geplante „platt-
deutsche Versteigerung“. Wer
noch urige, originelle, aber
auch schöne oder praktische
Dinge hat, sollte sich bei ei-
nem der beiden melden. Der
Erlös wird aufgeteilt und
kommt heimischen Organisa-
tionen zu Gute.

„Mister Twist“ in Wenden
Wenden (DH). Seit 1997 wir-
belt der Leipziger Stefan Klöb-
zig mit den Bands „Tom Twist“
und „Mister Twist“ im Auftrag
des Rock‘n‘Roll durch Europa,
sorgt für großes Verblüffen und
gehört dieser Tage zu den er-
folgreichsten und fleißigsten
seiner Zunft. Seine einzigarti-
ge Stimme, die frischen und
brillanten Sounds, die Bühnen-
power und diverse Showeinla-
gen garantieren einen unver-
gesslichen Eindruck. Im
Dorfgemeinschaftshaus Wen-
den zu erleben ist „Mister
Twist“ am Freitag, dem 13.
Oktober, um 20 Uhr. Karten
gibt es über Siegfried Schröter,
Telefon 05026/8574, oder
Frank Harries, Telefon
05026/1815.

Infos zu Schlafapnoe
Nienburg (DH). Der Selbst-
hilfeverein für das Schlafapnoe
Syndrom lädt alle Betroffenen
zum nächsten Gruppenabend
am Mittwoch, 10. Oktober, um
19 Uhr in den Konferenzraum
der Mittelweser Kliniken in
Nienburg ein. Im Mittelpunkt
stehen an diesem Abend unter
anderem die Vorteile, die Be-
feuchtungssysteme im Zusam-
menhang mit den Atemthera-
piegeräten bieten. Außerdem
werden neue Masken und Ge-
rätschaften zur Behandlung des
Schlafapnoe-Syndroms vorge-
stellt und allgemeine Fragen zu
dem Krankheitsbild erörtert.

Bingo in Landesbergen
Landesbergen (DH). Die As-
bestose-Selbsthilfegruppe Lan-
desbergen trifft sich am morgi-
gen Montag, 8. Oktober, um
16 Uhr im Saal der Kirchenge-
meinde zu einer Bingo-Veran-
staltung. Diese soll mit einem
gemütlichen Beisammensein
mit Kaffee und Landesberger
Platenkuchen beginnen. Au-
ßerdem wird der Vorstand von
der Bundes-Halbjahresver-
sammlung berichten.

NBank-Beratersprechtag
Diepholz (DH). Nach vier er-
folgreichen Beratungstagen
bietet die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Diepholz
aufgrund des großen Interesses
gemeinsam mit der Investiti-
ons- und Förderbank Nieder-
sachsen (NBank) einen weite-
ren kostenlosen Sprechtag an.
Dieser findet am 10. Oktober
von 9 bis 17 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Wirtschaftsför-
derung, Grafenstraße 3 (Ein-
gang: Kurzer Weg) in 49356
Diepholz, statt.

Beim NBank-Beratungs-
sprechtag haben Gründer/in-
nen und Unternehmer/innen
die Gelegenheit, ein Vorhaben
intensiv im persönlichen Ge-
spräch zu diskutieren. Eventu-
ell kann auch ein formell vor-
geschriebenes
Beratungsgespräch für Anträge
zum Förderprogramm “Grün-
dercoaching Deutschland“
durchgeführt werden.

Weitere Informationen bei
Horst Schmidt unter Telefon
05441/976-1453, Telefax
05441/976-1768 oder E-Mail
horst.schmidt@diepholz.de.

Zum Blockheizkraftwerk
Holtorf (DH). Die Bezirks-
gruppe Nienburg des Bundes
Deutscher Baumeister, Archi-
tekten und Ingenieure lädt am
Donnerstag, 18. Oktober, zur
Besichtigung des Bio-Erdgas-
Blockheizkraftwerkes „Freibad
am Dobben“ in Holtorf ein.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Freibad, das in dieser Saison
erstmals durch das Kraftwerk
bis Ende September beheizt
wurde. Norbert Witt, Ge-
schäftsführer der Nienburg
Energie GmbH, wird die Tech-
nik erläutern. Anschließend
geht es zum Südring zur Be-
sichtigung der größten Freiflä-
chen-Photovoltaik-Anlage, da-
nach noch zu den Stadtwerken,
wo ein Imbiss wartet sowie der
Vortrag „Der Einsatz regene-
rativer Energien durch die
Stadtwerke Nienburg/Weser
GmbH“. Anmeldungen wer-
den bis zum 15. Oktober ent-
gegengenommen unter
(05021)15768 oder erwin.
adolf44@gmx.de.

DRK Leese lädt ein
Leese (DH). Am Mittwoch,
dem 10. Oktober, lädt das DRK
Leese um 15 Uhr zu einem
Spielenachmittag im Gemein-
dehaus ein. Der Vortrag fällt
dagegen aus.
Am Sonnabend, dem 20. Ok-

tober, steht ein Frauenfrüh-
stück unter dem Thema „Ge-
sund durch den Winter“ mit
Barbara Bettac aus Wietzen auf
dem Programm. Die Veran-
staltung im Gasthaus Conrades
beginnt um 9.30 Uhr. Anmel-
dung werden bis zum 14. Ok-
tober unter 05761/2705 oder
05761/1392 entgegen genom-
men.
Am Mittwoch, dem 24. Okto-

ber, lädt der Ortsverein von 16
bis 19.30 Uhr im Sport- und
Kulturzentrum zu seinem
nächsten Blutspendetermin
ein.

Für Alina gesammelt
Erichshagen-Wölpe (DH).
Eine mit 335,50 Euro gefüllte
Spendendose nahm Erichsha-
gens Pastor Andreas Iber in der
vergangenen Woche entgegen.
Der Kleintierzuchtverein Stol-
zenau, der Kreisverband der
Geflügelzüchter Nienburg und
Anwohner der Siedlung Rei-
nisch Feld in Anemolter hatten
den ansehnlichen Spendenbe-
trag zusammengetragen, um
der an Leukämie erkrankten
Alina Ritz aus Erichshagen-
Wölpe zu helfen. Über das
Spendenkonto der Erichshage-
ner Kirchengemeinde wird die
Spende an die Familie weiter-
geleitet. Sie bekommt damit
wichtige Unterstützung in Be-
reichen, die nicht über Kran-
kenversicherungen abgedeckt
sein können, so Pastor Iber.

Ab heute neuer Lektor
Erichshagen-Wölpe (DH).
Im Rahmen des Erntedankgot-
tesdienstes am heutigen Sonn-
tag, 7. Oktober, um 10 Uhr in
Erichshagen wird Roland
Gruschka durch Pastor Andre-
as Iber als Lektor in der Kir-
chengemeinde Erichshagen
eingeführt. Die Beauftragung
zum Lektorendienst erfolgt
durch Superintendent Martin
Lechler. Ute Paczkowski an
der Orgel sowie der Erichsha-
gener Posaunenchor unter der
Leitung von Joachim Michaelis
übernehmen die musikalische
Begleitung in der von Familie
Krumwiede geschmückten Kir-
che. Am Gottesdienst teilneh-
men werden auch die Schüt-
zenfestkorporalschaften Erika
und Alt-Wölpe. Im Anschluss
findet ein Kirchkaffee im Ein-
gangsbereich der Kirche statt.

Frauenfrühstück
Liebenau (DH). Im Gemein-
dehaus der St.-Laurentius-Kir-
chengemeinde in Liebenau fin-
det das Frauenfrühstück am 13.
Oktober um 9.30 Uhr statt.
Die Referentin, Ulrike Tubbe-
Neuberg von der Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen
in Hannover, bietet einen Vor-
trag mit Theaterstück und mit
einer Schauspielerin an. An-
meldung werden erbeten bei
Rita Pfarrherr unter Telefon
(05023)1350.

Nach der Kanutour unter widrigsten Witterungsverhältnissen
unternahmen des Mitglieder des CVJM Landesbergen am nächs-
ten Tag eine Führung über die Gedenkstätte Bergen Belsen.

Nienburg (DH). In einer lo-
ckeren Folge bietet die Volks-
hochschule Nienburg die Mög-
lichkeit, die verschiedenen
Nienburger Museen und ge-
schichtlichen Vereine kosten-
los kennen zu lernen.
Nach einem Abend im Ost-

deutsche Heimatmuseum wird
am kommenden Dienstag, 9.
Oktober, um 18.30 Uhr Dr. Ei-
lert Ommen, Direktor des Mu-
seums, im Fresenhof in der
Leinstraße beginnend die ver-
schiedenen Sammlungen vor-
stellen. Das Regionalmuseum
für den Mittelweserraum zeigt

in drei historischen Gebäuden
die Geschichte unserer Kultur
und Natur. Die Sammlungen
wurden in über 100 Jahren vom
Museumsverein zusammenge-
tragen. Neben der Sammlungs-
und Ausstellungstätigkeit wird
Wert auf Forschung und Mu-
seumspädagogik gelegt. So un-
terhält das Museum eine Re-
gionalbibliothek und ein
Bildarchiv sowie eine Karten-
sammlung.
Im Fresenhof sind klassische

Themen wie die Stadtgeschich-
te, Industrie und Handwerk,
die Archäologie mit Schwer-

punkt Sachsen sowie Fliesen
präsentiert. Im Quaet-Faslem-
Haus ist das Rokoko-Tapeten-
zimmer wie die restaurierte
Kanzel von 1750 neben zahl-
reichen gusseisernen Ofenplat-
ten zu besichtigen. Der Muse-
umsgarten ist im Stiel des
Biedermeier rekonstruiert.
Eine Besonderheit stellt das

Niedersächsische Spargelmu-
seum im Rauchhaus dar, wel-
ches eine reichhaltige Samm-
lung mit einer Spezialabteilung
zur Esskultur bereithält. Das
Lapidarium enthält rund 80
behauene Sandsteine, die bei

Obernkirchen gebrochen wur-
den und per Weserschiff nach
Nienburg kamen.
Das Museum ist als Regis-

triertes Museum in Nieder-
sachsen ausgezeichnet worden
und ist Sitz der Arbeitsgemein-
schaft der Museen und Samm-
lungen in den Kreisen Nien-
burg und Diepholz.

Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht

erforderlich. Weitere Informa-
tionen im Internet unter www.

vhs-nienburg.de oder telefo-
nisch unter 05021/967-600.

Rauchhaus, Rokoko-Tapete, Lapidarium
Volkshochschule Nienburg stellt Nienburger Museen und geschichtliche Vereine vor

Nienburg (US). Körperliche
Fitness ist eine Grundvoraus-
setzung für jede Feuerwehrfrau
und jeden Feuerwehrmann. In
den meisten Feuerwehren wird
zusätzlich zum normalen
Dienst auch Sport wie laufen,
walken, schwimmen oder Rad
fahren angeboten. Mit Unter-
stützung der Feuerwehr-Un-
fallkasse Niedersachsen (FUK),
dem Niedersächsischen Minis-
terium für Inneres und Sport,
der Niedersächsischen Akade-
mie für Brand- und Katastro-
phenschutz (NABK) und den
öffentlich rechtlichen Versi-
cherungen Niedersachsens
wurde 2007 die Aktion „Feuer-
wehr bewegt“ ins Leben geru-
fen. Alle zwei Jahre ist ein an-
derer Kreisfeuerwehrverband
Gastgeber und Ausrichter der
Radtour. Bei den Landeswett-
bewerben im ostfriesischen
Bockhorn im vergangenen Jahr
fragte der Geschäftsführer des
Landesfeuerwehrverbandes
Michael Sander Nienburgs
Kreisbrandmeister Bernd Fi-
scher, wie es mit der Ausrich-
tung der Fahrradtour im Jahre
2013 aussieht. Fischer sagte
dem völlig überraschten Lan-
desgeschäftsführer spontan zu.
Mittlerweile sind die Planun-
gen weit voran geschritten.
Vom 2. bis 4. August 2013 –

dem letzten Wochenende der
Sommerferien – werden etwa
1000 Feuerwehr-Radfahrer er-
wartet. Für die Kreisfeuerwehr
sicherlich eine logistische He-
rausforderung. Auf dem Ge-
lände der Berufsbildenden
Schulen sollen die zahlreichen
Gäste untergebracht werden.
Auf dem weitläufigen Außen-
gelände wird ein Platz für
Wohnmobile und Camper ein-
gerichtet. In den Klassenräu-
men kann übernachtet werden.
Im nahe gelegenen Feuerwehr-
haus der Ortswehr Nienburg
wird der Verpflegungszug aus
Wietzen für Frühstück und
Abendessen sorgen. Ferner ist
hier für Samstag eine Abend-

veranstaltung geplant.
Bernd Fischer und der Fach-

bereichsleiter Sport, Ralf Da-
niel stellten, dem Organisati-
onsteam in der letzten Sitzung
den geplanten Ablauf vor. Und
wenn man schon an der Weser
lebt dann soll der Fluss auch
genutzt werden. Erstmals wird
es Fahrradtouren mit Schiffs-
transfer geben. Am Samstag
werden je eine Tour in Hoya
und Stolzenau starten, die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
werden mit ihren Rädern auf
Schiffen der Flotten Weser
zum Startort transportiert.
Zwei weitere Touren beginnen
in Nienburg und enden dann
in Hoya und Stolzenau. Die

Radler kommen dann per
Schiff wieder zurück in die
Kreisstadt. Die Länge der Tou-
ren liegt zwischen 40 und 60
Kilometer. Jede Tour wird vom
Rettungsdienst und einem
Notarzt begleitet, entlang der
Strecken werden mehrere Ver-
sorgungshaltepunkte einge-
richtet. Am Sonntag starten
dann in Nienburg noch zwei
Rundtouren über etwa 40 und
60 km ohne Schiffstransfer.
Erstmals können auch Mitglie-
der der Jugendfeuerwehren ab
14 Jahre an den Touren teil-
nehmen. Zum Auftakt gibt es
am Freitag für alle Helfer und
das Organisationsteam eine Ri-
verboat-Party auf der Weser.

Rund 1 000 Radfahrer in Nienburg
Kreis-Feuerwehr im August 2013 erstmals Ausrichter der Aktion „Feuerwehr bewegt“

Tipps & Termine

Müllsammlung in Rohrsen
Rohrsen (DH). Der Spiel-
mannszug Rohrsen startet am
kommenden Sonnabend, 13.
Oktober, eine Müllsammlung
unter dem Motto „Aktion sau-
bere Landschaft“. Alle Mitglie-
der, Mitbürger, Freunde, El-
tern und Kinder sind herzlich
zum Mitmachen eingeladen.
Treffen ist um 9 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus. Nach geta-
ner Arbeit gibt es einen Imbiss
und Getränke.

Mit diesem Logo wirbt die Feuerwehr im Kreis Nienburg für die
landesweite Aktion, die im August 2013 in Nienburg stattfindet.
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AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Tipps & Termine

Fährzeiten geändert
Schweringen (DH). Die Fäh-
re in Schweringen verkehrt
zwischen dem 8. und dem 31.
Oktober montags bis freitags
von 8 bis 9 Uhr, von 11 bis 12
Uhr, von 13 bis 14 Uhr und
von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Deutsche Bahn
plant Lärmschutz
auch in Eystrup
Eystrup (DH). Durch die
Deutsche Bahn werden zurzeit
Planungen für Lärmschutz-
maßnahmen an den Bahnstre-
cken betrieben. Unter anderem
wurde die Notwendigkeit von
Maßnahmen an der Bahnstre-
cke in der Ortsdurchfahrt in
Eystrup geprüft. Das Ergebnis
dieser Planung liegt jetzt vor.
Danach ist vorgesehen, aktiven
Lärmschutz durch Errichtung
von Lärmschutzwänden auf
Höhe der Twachtstraße und
der Straße Hinter der Bahn zu
betreiben. Daneben ist in Ein-
zelfällen ein passiver Lärm-
schutz durch zum Beispiel Ein-
bau von Schallschutzfenstern
vorgesehen.
Einzelheiten der Lärmschutz-

maßnahmen werden durch die
Deutsche Bahn in einer öffent-
lichen Informationsveranstal-
tung vorgestellt und erläutert.
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen. Die
Info-Veranstaltung findet am
Dienstag, 16. Oktober, um
18.30 Uhr im Gasthaus Parr-
mann statt. Alle interessierten
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sind willkommen.

Eitzendorf (an). Die histori-
sche Becker-Orgel in der neu-
gotischen Kirche in Eitzen-
dorf, 1868 eingebaut, ist heute
zum Erntedankfest, nach etwas
mehr als einjähriger umfang-
reicher Restaurierungspause,
erstmals wieder von der Ge-
meinde zu hören.
In einem offiziellen Presseter-

min im Gemeindehaus der St.
Georg-Gemeinde, stellten am
Dienstag Pastorin Friederike
Werber und der Kirchenvor-
stand mit Birgit Bormann so-
wie Orgelbauer Udo Feopen-
tow und Organist Klaus
Sundermann den Sponsoren
die Probleme und Arbeiten,
um die
„histo-
risch res-
taurierte
Orgel“
vor.
Die Res-

taurati-
onsarbei-
tenhatten
zum Ziel,
die histo-
rische
Klang-
vielfalt
wieder
herzu-
stellen. „Ich habe mich er-
schrocken über den neoba-
rocken Klang“, sagte
Orgelbauer Udo Feopentow
vor einem Jahr beim Ausbau

der 750 Orgel-Pfeifen, die in
seiner Werkstatt wieder „klang-
lich zurückgeführt“ wurden.
„Dieses Zurückführen des his-
torischen Klangs machte es
dem Landschaftsverband We-

ser-Hunte leicht, diese beson-
dere Leistung der Kirchenge-
meinde Eitzendorf mit ihren
300 Mitgliedern finanziell zu
unterstützen“, sagte Nienburgs
Landrat Detlev Kohlmeier, der

als stellvertretender Vorsitzen-
der des Landschaftsverbandes
Weser-Hunte mit der stellver-
tretenden Geschäftsführerin
Ingrid Decke vor Ort war.
„Insgesamt 115 000 Euro kos-
tete die gesamte Restaurie-
rung“, sagte Friederike Wer-
ber. Für die Niedersächsische
Sparkassenstiftung war Micha-
el Heinrich Schormann aus
Hannover als Spender in Be-
gleitung von Winfried Schmie-
rer aus dem Vorstand der Spar-
kasse Nienburg angereist.
Ein Drittel der Gesamtkosten

finanzierte die Evangelische
Landeskirche Hannover. „Die
Gemeinde hat durch Spenden
mehr gegeben als die Landes-
kirche, wir sind darüber sehr
glücklich“, sagt Pastorin Wer-
ber. Die Stiftung St. Georg-
Kirche beteiligte sich, und auch
das Mercedes-Benz Werk Bre-
men engagierte sich beim
Schließen der letzten Finanzie-
rungslücke.

Im Erntedankgottesdienst
heute um 15 Uhr wird Orga-
nist Klaus Sundermann kein en
Grund mehr haben, durch ge-
konntes „Überspielen“ die mu-
sikalischen Fehlerquellen des
alten Registers zu vermeiden.
„Sie wird voll und kräftig klin-
gen, denn zusätzlich sind 24
Pfeifen nach historischer Bau-
art installiert worden“, bekräf-
tigt Orgelbauer Udo Feopen-
tow.

Erntedank mit „neuer“ Becker-Orgel
Kirchengemeinde Eitzendorf lädt heute um 15 Uhr zu einem besonderen Gottesdienst ein

Neuer Kreis für Trauernde
Eystrup (DH). Der neue Ge-
sprächskreis für Trauernde
trifft sich am Montag, dem 15.
Oktober , von 18 bis 20 Uhr im
Gemeindehaus Eystrup, Kirch-
straße 18, zum ersten Mal. Im
Gemeindebrief hatte verse-
hentlich ein falscher Termin
gestanden. „Wir möchten uns
gemeinsam mit anderen über
das Sterben, die Trauer, den
Schmerz und weitere Fragen
nach dem Verlust von Angehö-
rigen austauschen“, erzählt
Anja Nolte, die die Idee für den
Gesprächskreis hatte und vom
Pfarramt der drei Gemeinden
Eystrup, Haßbergen und Has-
sel unterstützt wird.

Wer Interesse an dem Ge-
sprächskreis hat, wird gebeten,
sich im Vorfeld im Gemeinde-
büro zu melden (04254-8232).
Spontane Teilnehmer sind aber
ebenfalls willkommen.

Kirche und Blumenzwiebeln
Haßbergen (DH). Am heuti-
gen Sonntag lädt die Kirchen-
gemeinde Haßbergen um 9.30
Uhr zu einem Erntedankgot-
tesdienst ein. Der Schützen-
verein sorgt für einen reich ge-
schmückten Altartisch. Mit
dem Erntedankfest endet die
„Offene Kirche“. Bereits im
zweiten Jahr hatten zahlreiche
Ehrenamtliche dafür gesorgt,
dass die Marienkirche in der
warmen Jahreszeit an Wochen-
enden offen stand. Hauptsäch-
lich Radtouristen, aber auch
Einheimische haben sie gerne
als Ruhepol und Ort der Besin-
nung genutzt. Davon zeugen
die Gebetsecke, das Gästebuch
und auch manches brennende
Licht am Leuchter.
Im Gottesdienst wird Pastorin
Jarecki sich darum bei allen
Türöffnerinnen und Türöff-
nern bedanken. Nach dem
Gottesdienst darf bei Kaffee
und Keksen geplaudert wer-
den. Außerdem sorgt der Kir-
chenvorstand dafür, dass zu-
künftig auch Blumen die
Besucher der Kirche willkom-
men heißen werden: Dank ei-
niger Spenden für die Außen-
begrünung konnte er
schattenverträgliche Blumen-
zwiebeln erwerben, die er am
Sonntag einsetzen wird.
Jeder ist herzlich eingeladen,

einen Spaten mitzubringen und
mitzuhelfen.

Plätze frei in Bücken
Bücken (DH). Bei der VHS
Bücken sind in folgenden Kur-
sen noch Plätze frei:
• Rheinhessisch kochen und
genießen, 8. Oktober, 19 Uhr
bis 22 Uhr, Grundschule Bü-
cken, Anmeldung unter
04253/1423 ist erforderlich.
• Englisch für Anfänger/innen,
Mittwoch, 10. Oktober, um 19
bis 20.30 Uhr, Grundschule
Bücken; um eine schriftliche
Anmeldung wird gebeten.

Hoyas Stadtrat tagt
Hoya (DH). In der Ratssitzung
der Stadt Hoya am morgigen
Montag, 8. Oktober, um 19 uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
steht die Hundesteuersatzung
zur Diskussion, Gewährung ei-
nes Zuschusses für die Fassa-
densanierung am Gebäude
Kirchstraße 7 und ein bean-
tragter Zuschuss für das Bo-
nusheft der Fördergemein-
schaft sind weitere
Tagesordnungspunkte.

Lange Tagesordnung
Hoyerhagen (DH). Mit einer
recht umfangreichen Tages-
ordnung befasst sich der Rat
der Gemeinde Hoyerhagen am
Dienstag, 8. Oktober, um 19
Uhr im Gemeindehaus der
Kirche. Der Jahresabschluss
für das Jahr 2010, Kenntnis-
nahme des Jahresabschlusses
2011, die vereinfachte Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr.
11 „Hämelkämpe“, ein Zu-
schuss für die Erneuerung der
Galerie der Windmühle und
die gemeindeigene Liegen-
schaft Am Fischteich 3 stehen
zur Beratung an.

Jugendarbeit ein Thema
Schweringen (DH). Am Mon-
tag, 15. Oktober, um 19 Uhr
trifft sich der Kultur- und Ju-
gendausschuss der Gemeinde
Schweringen im Dorfgemein-
schaftshaus.
Der Rückblick auf den Ferien-
spaß 2012, die Planung einer
gemeinsamen Adventsfeier al-
ler Vereine am 9. Dezember,
eine Neuregelung der Aktivitä-
ten des Jugendtreffs Bauwagen
in 2013, die Beratung über
Vorschläge zur Fassadengestal-
tung und die Raumaufteilung
für den neu zu schaffenden
Dorfgemeinschaftsraum und
Themen über die Jugendarbeit
stehen u.a. auf der Tagesord-
nung.

Orgelbauer Udo Feopentow und Organist
Klaus Sundermann sind überzeugt, dass die
Orgel voll und kräftig klingt (kleines Foto).
Auf dem Foto oben zeigt der Orgelbauer die
wieder auf ihre ursprüngliche Länge ge-
brachten Orgelpfeifen. Foto: Achtermann

Ein TSF Doka für
Wecholds

Feuerwehr,
Kastenwagen für

Hilgermissen-
Ubbendorf

Gleich aus zwei Gründen war
Hoyas Samtgemeindebür-
germeister Detlef Meyer am
gestrigen Sonnabend zum
Feuewehrferätehaus nach We-
chold gekommen. Zum einen
erhielt die Ortswehr Wechold
ein TSF Doka für 69 000 Euro,
zum anderen bekam die Orts-
feuerwehr Hilgermissen-Ub-
bendorf den elf Jahre alten
TSF-Kastenwagen der Orts-
feuerwehr Wechold. „Ich bin
zwei Jahre im Amt und über-
gebe heute schon das fünfte
Feuerwehrfahrzeug,“ freute
sich Detlef Meyer. Er dankte
dem Rat Hilgermissen für die
unkonventionelle Lösung. Den

Schlüssel übergab er an Ge-
meindebrandmeister Carsten
Meyer. Der wiederum reichte
ihn an Ortsbrandmeister Lars

Meyer weiter, der den Schlüs-
sel schließlich in die verant-
wortungsvollen Hände von
Gerätewart Dieter Clausen leg-

te. Auf dem Foto Lars Meyer,
Dieter Clausen, Carsten Meyer
und Detlef Meyer (von links).

Foto: Achtermann

Familientag bei der
Firma Blind: Den

Angehörigen und
Freunden zeigen,
wo man arbeitet

„Unsere Mitarbeiter wollen
ihren Angehörigen und Freun-
den zeigen, wo sie arbeiten
und was sie machen“, erläu-
tert Geschäftsführer Christian
Bröcker den Sinn und Zweck
des ersten Familientages bei
der Firma Blind in Hassel. Über
250 Gäste machten Gebrauch
von dieser Möglichkeit. Sie
konnten sich Flaschenöffner
als Schlüsselanhänger fräsen
oder auch einem Roboter bei
seiner Arbeit zusehen, der im
normalen Tagesablauf 150 Kilo
befördert und palletiert. Leon
und Claudia Kohlmetz schau-
ten sich den Roboter bei seiner
Arbeit an. Kaffee, Kuchen und
Pommes mit Würstchen gab es
natürlich auch.

Foto: Achtermann

Tipps & Termine
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Angebote
vom 8. 10. – 13. 10. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 10. 10. 2012

Mett halb + halb kg € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Minutensteak
1 kg € 6,50

Suppenfleisch
Brust oder Querrippe 1 kg € 5,50
Hausmacher
Leberwurst 100 g € –,55
Eiersalat 100 g € –,65

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

KUGELBÄUME

Einladung zum kostenlosen Vortrag:

Einfach selbstbewusster werden!
Donnerstag, 11. Oktober 2012, um 19.30 Uhr

Im Gemeindehaus „Alte Schule“
direkt an der Hauptstraße in Magelsen

Anmeldung telefonisch (0171-2324057)
oder schriftlich per E-Mail: kontakt@tanja-budnick.de

Weitere Infos unter www.tanja-budnick.de
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name und anschrift bitte nicht vergessen!

Gewinner/in der Woche ist:

Margrit schuckel

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises zum vorerst
letzten Mal abgeholt werden in der Parfümerie
& Drogerie Hellwig in Stolzenau, Lange Straße
11.

Das lösungswort lautet: Modellauto

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Oktober Gutschei-
ne für Porzellan Niebuhr in Nienburg, Georgstra-
ße 3 -5. Teilnahmeschluss ist der kommende Mitt-
woch.

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4739

Der Nienburger Wander-
verein lädt in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: Sonntag, 7. Oktober: Rad-
tour über Oyle, Marklohe und
Bötenberg nach Mehlbergen,
Start 14 Uhr Obi-Markt, Infos
unter 05021/924455; Mitt-
woch, 10. Oktober: Radtour
von Poggenhagen aus rund
ums Steinhuder Meer, Infos
unter 05021/913029.

Das DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen bittet um den
Hinweis, dass der nächste Kaf-
feenachmittag im Hofcafé
Meyer in Balge nicht am 2.
Oktober, sondern am 10. Ok-
tober stattfindet. Gäste sind
willkommen.

Am Mittwoch, dem 10. Ok-
tober, lädt das DRK Leese
um 15 Uhr zu einem Spielen-
achmittag im Gemeindehaus
ein. Der Vortrag fällt dagegen
aus. Am Sonnabend, dem 20.
Oktober, steht ein Frauen-
frühstück unter dem Thema
„Gesund durch den Winter“
mit Barbara Bettac aus Wiet-
zen auf dem Programm. Die
Veranstaltung im Gasthaus
Conrades beginnt um 9.30
Uhr. Anmeldung werden bis

zum 14. Oktober unter
05761/2705 oder 05761/1392
entgegen genommen. Am
Mittwoch, dem 24. Oktober,
lädt der Ortsverein von 16 bis
19.30 Uhr im Sport- und Kul-
turzentrum zu seinem nächs-
ten Blutspendetermin ein.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt Mitglieder und
Gäste am Sonnabend, 13. Ok-
tober, um 15 Uhr zu einem
Info- und Kaffeenachmittag in
die Alte Schule in Stöckse ein.
Im Mittelpunkt steht ein Vor-
trag zum Thema „Besser Se-
hen“. Anmeldungen nehmen
die örtlichen SoVD- Zeitungs-
zusteller sowie Marga Beer-
mann, Telefon 05026-1449,
oder Helmut Ullmann, Tele-
fon 05026-313, bis zum 8.Ok-
tober entgegen.

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe findet am
Freitag, 12. Oktober, um 18
Uhr im Alpheide Senioren-
zentrum Nienburg, Am Ex-
zerzierplatz 26, statt. Betroffe-
ne und Interessierte sind
herzlich willkommen. Weitere
Informationen bei Barbara
Fahl, Telefon 05021/8600693,
oder Clement Baptiste, Tele-

fon 05021/61859.

Die Seniorengruppe „Fei-
erabend“ im Internet hat im
Oktober folgende Termine:
Frühstück: Mittwoch, 10. Ok-
tober, 9 bis 11:30 Uhr; Stamm-
tisch: Samstag, 27. Oktober,
15 bis 17 Uhr, jeweils „Has-
bergscher Hof“ Nienburg.

Zu einer Wanderung am
Steinhuder Wanderungen lädt
der Kneipp-Verein Nien-
burg am kommenden Mitt-
woch, 10. Oktober, ein. Treff-
punkt ist um 13.45 Uhr das
Restaurant „Vierjahreszeiten“
in Schessinghausen. Anmel-
dungen nimmt Wanderwart
Fiddi Meiners unter der Tele-
fonnummer 05027-599 entge-
gen.

Am Donnerstag, dem 11.
Oktober, geht es mit dem
DRK Langendamm nach
Hille-Oberlübbe zur Firma
Höinghaus. Abfahrt ist um 12
Uhr in Linsburg am Geträn-
kemarkt. Anmeldungen nimmt
Frida Mäurich unter 05021-
18632 entgegen. Am Diens-
tag, dem 16. Oktober, steht
eine Fahrt ins Solebad in Bad
Nenndorf auf dem Programm.

tERMInE füR SonntaG, dEn 7. oktobER 2012
Vogelschau der Vogel-
freunde Mittelweser, 10:00
- 18:00 Uhr, Leese

Vergleichsschießen mit Es-
torf, 10:00 Uhr, Veranstalter:
Schützenverein Husum von
1932

Erntedankgottesdienst in
Estorf, 10:00 Uhr, Kirche

Erntedankfest: 7 Jahre Kir-
chenstiftung - Gottesdienst
mit Abendmahl, 10:00 Uhr,
Kirche Leese

Oktober-Ausfahrt des VFR
Nienburg, 10:00 Uhr, Treff-
punkt Postamt Verdener Stra-
ße, Nienburg

Samtgemeinde-Pokalschie-
ßen der übrigen Klassen in
Landesbergen, 10:00 - 16:30
Uhr

Familien-Gottesdienst zum
Erntedankfest, 10:30 Uhr,
St. Katharinen-Kirche Stey-
erberg

Festgottesdienst in We-
chold, 10:30 - 11:30 Uhr,
Kirche St. Marien Wechold

Ausstellung Ölbilder, 11:00
- 17:00 Uhr, Alte Kapelle
Haßbergen

Erntedankgottesdienst in
Deblinghausen, 11:30 Uhr,
„Lindenhof“

Fest zum Erntedank, 11:45
Uhr, Gemeindezentrum
Steyerberg

Sächsisches Gräberfeld bei
Liebenau: Öffentliche Er-
lebnisführungen 2012,
14:00 Uhr, Rathaus Liebe-
nau, mit den Gästeführerin-

nen Beermann und Tessen-
dorff

Schüler- und Jugendpokal-
schießen, 14:00 - 15:00 Uhr,
Sportzentrum am Heidepark,
Essern

Gourmetschokolade aus
Ecuador, 15:00 Uhr, Klein-
kunstdiele Bücken

Erste-Hilfe-Kurs der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe Lan-
desbergen, 09:00 Uhr

Unumwunden, 15:00 - 17:00
Uhr , Bürgerhaus Uchte

Niedersächsisches Polizei-
museum geöffnet, 14:00 -
17:00 Uhr, Lange Straße ne-
ben dem Rathaus

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

,

bEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

• Autocrew
• Dodenhof
• DRK Bühren
• DRK Erichshagen
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Land und Leute
• Lidl
• M-Line
• Magro
• Mögrossa
• Müller & Co
• nah und gut
• Netto
• Obi
• Rewe
• Steimkes Landhotel
• Tejo
• Vögele
• WEZ

Madagascar 3: 15, 17.30,
20.15 Uhr
Schutzengel: 17, 20 Uhr
Abraham Lincoln - Vampir-
jäger: 20.15 Uhr
Auf der Suche nach einem
Freund fürs Ende der Welt:
11 Uhr
Retribution: 18 Uhr
Der Lorax: 15 Uhr
Der kleine Rabe Socke: 14
Uhr
Frisch gepresst: 11 Uhr
Dein Weg: 11 Uhr

Das grüne Wunder - Unser
Wald: 15 Uhr
Madagascar 3: 15, 17.30, 20
Uhr
Starbuck: 11 Uhr
Abraham Lincoln - Vampir-
jäger: 17, 20 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Dr. Ulrike Kirchhoff/Dr. Ale-
xander Kirchhoff, Rotenburg,
Telefon (0 42 61) 22 94; telefo-
n i s c h e A n m e l d u n g
erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sven Brandt,
Steimbke, Zu den Fuhren 5,
Telefon (05026) 1788

Südkreis: Dr. Gerhard Müller,
Liebenau, Lange Straße 50,
Telefon (05023)94226

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Rathausstraße 2, Lemke
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau, Rehburg-
Loccum: Adler-Apotheke,
Stolzenau, Lange Straße 14
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-
Apotheke, Hoya, Bücker Stra-
ße 1

Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30
Meter)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 12 Uhr;
Mittwoch Warmbadetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
19 Uhr, Sonntag 8.30 bis 13
Uhr; Sauna: 15 bis 21 Uhr;
Dienstag und Donnerstag Da-
men, Mittwoch Herren, Frei-
tag gemischt

dIE hallEnbädER In dER REGIon

...aktuell
und informativ!
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AUS DEM SÜDKREIS

Stolzenau (DH). Gern erin-
nert man sich in Stolzenau an
den Narrenstart im November
2011, als das tanzende Traum-
paar Klaus I. und seine Ge-
mahlin Sabine I. die Regent-
schaft über das närrische Volk
im Weserflecken übernahmen.
Die Karnevalssession 2011/
2012 war ein tolles Ereignis für
jung und alt.

Für die kommende Session
sucht nun der Stolzenauer Kar-
nevalsverein „Rot-Gold“ einen
neuen Prinzen, eine Prinzessin
oder auch ein Prinzenpaar. Alle
Bürgerinnen und Bürger, die
das 18. Lebensjahr vollendet
haben und Mitglied im SKV
sind, können sich für dieses
majestätische Ehrenamt be-
werben. Werner Kosjak, 1.
Vorsitzender des Vereins,
nimmt ab sofort schriftliche
Bewerbungen per Email unter
skv-rot-gold.de oder per Post
unter Postfach 1148, 31586

Stolzenau entgegen.
Natürlich stellt der Verein

der neuen Regentschaft wieder
einen Finanzzuschuss zur Ver-
fügung, somit besteht kein An-
lass, auf eine Kandidatur zu
verzichten.

So eine Majestät hat aller-
dings auch einige Aufgaben zu
bewältigen. Eine besondere
Aufgabe ist die Ordensverlei-
hung. In einer laufenden Sessi-
on werden an die 400 Orden
verliehen. Da gibt es den klei-

nen Jahres-Orden, den großen
Jahres-Orden und den Prin-
zen-Orden. Und zu einer Or-
densverleihung gehören natür-
lichgenausovieleUmarmungen
und noch mehr herzliche Küss-
chen.

Der Narrenstart mit Prokla-
mation der neuen Tollitäten
findet in diesem Jahr am Sams-
tag, 17. November 2012, im
Hotel zur Post statt. Einlass ist
ab 20.30 Uhr, Beginn der bun-
ten Veranstaltung ist um 21
Uhr. Mit Musik und Tanz darf
man sich auf die Verabschie-
dung des noch amtierenden
Prinzenpaares Klaus I. und Sa-
bine I. mit ihrem Adjutanten
Werner die Zeit vertreiben.
Um 23.11 Uhr steht die tradi-
tionelle Proklamation der neu-
en Regentschaft auf dem Plan.
„Wir hoffen wieder auf viele
Bewerbungen aus dem närri-
schen Volk,“ so Werner Kos-
jak.

Der nächste Narrenstart rückt näher
Stolzenauer Karnevalsverein sucht neue Majestäten / Bewerbungen ab sofort möglich

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Winzlar (DH). Die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar bie-
tet in den Herbstferien vom 22.
bis zum 26. Oktober eine Akti-
onswoche für Kinder an.
Das Angebot richtet sich an

Kinder ab sieben Jahren, die
gern in einer festen Gruppe
eine ganze Ferienwoche drau-
ßen sein wollen und mit ande-
ren Kindern Natur und Garten
rund um die ÖSSM mit vielen
spannenden und vielfältigen
Aktionen erleben möchten.
Treffpunkt ist jeweils um 8 Uhr
das Stationsgebäude der ÖSSM
in Winzlar. Auf dem Programm
stehen gemeinsames kochen

und backen u.a. mit herbstli-
chen Früchten (auch am La-
gerfeuer), spielen, Feuer ma-
chen ohne Streichhölzer,
schnitzen von Schalen, ke-
schern im Waldbach u.v.m. Ist
die Gruppe unterwegs, wird
draußen gepicknickt. Um 14
Uhr enden die einzelnen Akti-
onstage.
Folgende Aktionen sind ge-

plant:
• 22. Oktober: Herbstliche
Früchte – lecker und vielfältig
zubereitet
• 23. Oktober: Den Wassertie-
ren auf der Spur – keschern im
Waldbach
• 24. Oktober: Feuermachen

ohne Streichhölzer – Mit Feu-
erstein und Funkenschläger
• 25. Oktober: Schnitzen und
Bauen eines Funkenschlägers,
Schnüre drehen
• 26. Oktober: Glutbrennen
und schnitzen von Schalen –
kochen am Feuer
Das Angebot für diese Woche

kann nur zusammenhängend
gebucht werden und kostet in-
klusive Material, Mittagessen
bzw. Picknick aus kontrolliert
biologischer Landwirtschaft 65
Euro.

Anmeldungen werden unter
05037/9670 oder seminar@
oessm.org entgegengenom-
men.

Keschern, Feuer machen, kochen
Vom 22. bis 26. Oktober Aktionswoche für Kinder in der ÖSSM

Heute Basar in Stolzenau
Stolzenau (DH). Die Eltern-
initiative Stolzenau veranstal-
tet am heutigen Sonntag, 7.
Oktober, von 12:30 bis 15 Uhr
wieder einen Second-Hand-
Basar in der Aula der Realschu-
le Stolzenau. Angeboten wer-
den inder-Winter-Bekleidung,
Babyausstattung, festliche Kin-
dermode, Umstandsmode,
Kinderwagen, Spielzeug, sowie
Schuhe, eben alles, was Kinder
und werdende Mütter brau-
chen.
Günstige Preise sowie Kaffee

oder Tee und selbst gebackener
Kuchen oder eine Bockwurst
laden zum Shoppen und
Schlemmen ein. Für den Ver-
zehr außer Haus sollten geeig-
nete Behältnisse mitgebracht
werden. Die Veranstalter bit-
ten um Verständnis dafür, dass
keine Taschen, Rucksäcke u.ä.
mitgebracht werden dürfen,
gerne aber Einkaufskörbe.
Alle Anbieter werden gebeten,
ihren Gewinn und ihre nicht
verkauften Waren heute von 19
bis 19:30 Uhr abholen. 80 Pro-
zent des Verkaufserlöses wer-
den ausgezahlt, 20 Prozent
werden den Kindergärten und
Grundschulen der Gemeinde
Stolzenau. gespendet.

Heute letztmals geöffnet
Loccum (DH). Das Web- und
Textilmuseum in Loccum, Hei-
de 11, hat am heutigen Sonn-
tag, 7. Oktober, von 14 bis 18
Uhr letztmalig in dieser Saison
geöffnet. Gruppen können je-
doch auch weiterhin unter der
Rufnummer (05761) 2258 Ter-
mine vereinbaren.

Altkleider-Sammlung
Uchte (DH). Am kommenden
Sonnabend, 13. Oktober, sam-
melt die DLRG-Ortsgruppe
Uchte im Ortsbereich von
Uchte Altkleider. Ab 8:30 Uhr
werden die an die Haushalte
verteilten Sammelsäcke von
Fahrzeugen der DLRG einge-
sammelt. Gesammelt werden
neben allen Arten von Beklei-
dung auch Strickwaren, Hüte,
Wäsche, Wolldecken, Bettwä-
sche, Schuhe usw. Es wird al-
lerdings gebeten, keine Lum-
pen, Textilreste, Kuscheltiere
und Müll in die Sammelsäcke
zu füllen.

Kinderkino und Infa-Fahrt
Stolzenau (DH). Im Kinderki-
no des Jugendhauses „Wip In“
in Stolzenau wird am nächsten
Dienstag von 15 bis 17 Uhr der
Film „Oben“ für alle Mädchen
und Jungen ab sechs Jahren ge-
zeigt.
Am Montag, dem 15. Oktober,
geht es um 8:30 Uhr zur Infa
nach Hannover. Es sind noch
einige Plätze im Bus frei, so
dass auch Gäste willkommen
sind. Wer mitfahren möchte,
sollte sich bis zum 11. Oktober
bei Marlies Bleeke unter 05761/
7309 oder direkt im Jugend-
haus anmelden.

Vortrag bei Rheuma-Liga
Stolzenau (DH). Der Vor-
stand der Rheuma-Liga, AG
Stolzenau, lädt am Donners-
tag, 11. Oktober, in das Gäste-
haus der Nationen in Stolze-
nau, Bürgermeister
Heuvemannstraße 4b, ein. Der
Apotheker Olaf Hammermeis-
ter berichtet über neue Er-
kenntnisse in der Komplemen-
tärmedizin. Dieser kostenfreie
Gesundheitsvortrag mit dem
Thema: „Rheumatische Er-
krankungen. Was kann ich für
mich selber tun?“ beginnt um
19:30 Uhr. Bei Interesse wird
diese neue Vortragsreihe im
nächsten Jahr mit Arztrefera-
ten fortgesetzt.

Englisch für Anfänger
Uchte (DH). Bei der VHS in
Uchte startet am kommenden
Dienstag, 9. Oktober, um 19.30
Uhr in der Oberschule ein
Englisch-Kurs für Teilneh-
mende ohne oder mit sehr ge-
ringen Vorkenntnissen. An-
meldungen nimmt
Arbeitsstellen-Leiterin Mar-
gret Brandt unter Telefon
(0 57 63) 941566 entgegen.

Sport und Ehrenamt
Steyerberg (DH). Auf Einla-
dung des heimischen Land-
tagsabgeordneten Grant Hen-
drik Tonne kommt dessen
Landtagskollege Heiner Bart-
ling, Niedersächsischer Innen-
minister a. D. und Präsident
des Landesturnbundes Nieder-
sachsen, am Mittwoch, dem
10. Oktober, um 19 Uhr ins
Waldhotel „Süllhof“ in Steyer-
berg. Bartling wird zum The-
ma „Unterstützung des Sports
und des Ehrenamtes durch die
Politik“ referieren. Zu dieser
öffentlichen Abendveranstal-
tung sind alle Interessierten
willkommen.

Neue Schwimmkurse
Uchte (DH). Die DLRG-
Ortsgruppe Uchte bietet im
Hallenbad Warmsen erneut ei-
nen Baby- und Kleinkinder-
schwimmkurs an. Dieser Kurs
findet vom 17. Oktober bis
zum 12. Dezember jeweils
Mittwochvormittag statt. In
acht Einheiten je 30 Minuten
lernen die Babys von vier bis
zwölf Monaten bzw. die Klein-
kinder von einem bis vier Jah-
ren zusammen mit ihren Eltern
spielerisch das nasse Element
kennen. Die Teilnehmer wer-
den nach Altersgruppen gestaf-
felt in Gruppen unterteilt.
Die Teilnahme ist für Mitglie-
der der DLRG Uchte kosten-
los, ansonsten fällt eine Kurs-
gebühr von 50 Euro an.
Weitere Informationen unter
www.uchte.dlrg.de oder bei
Tina Eisenhardt unter 05763-
2029.

Jährlich werden 400 Orden an Narren und Närrinnen für besonde-
re Leistungen vergeben. Seit Gründung des SKV Rot-Gold sind es
fast 8000 Ehrungen gewesen.

Abgeordnete im
Uchter Moor

unterwegs
Im Zuge seiner Sommerreise
legte der heimische Landtags-
abgeordnete Grant Hendrik
Tonne auch einen Halt in der
Samtgemeinde Uchte ein. Er
besuchte das „Tor zum Moor“
in Essern und unternahm im
Anschluss eine Rundfahrt
mit der Moorbahn. Begleitet
wurde er von Sabine Tippelt,
Sprecherin der SPD-Landtags-
fraktion für Tourismus. Zum
Auftakt gab Hans-Jürgen
Buschmann, langjähriger
Warmser Ratsherr und Organi-
sator der Veranstaltung, einen
kurzen Überblick über die Ent-
stehungsgeschichte der Moor-
bahn und des dazugehörigen
Fördervereins, in dem er als 2.
Vorsitzender selber aktiv ist.
Dabei ging Buschmann in Er-
gänzung mit dem ebenfalls an-
wesenden Samtgemeindebür-
germeister Reinhard Schmale
auf die Probleme hinsichtlich
Finanzierung, Unterhaltung
und Naturschutz ein, die bei
Errichtung und Betrieb der

Moorbahn aufgetaucht sind.
„Wir können hier ein sehr gu-
tes Beispiel für gut angelegte
Fördergelder sehen. Der Tou-
rismus ist eine gute künftige
Stütze für die Zukunftsfähig-
keit der Gemeinden im länd-
lichen Raum,“ lobte Tonne.
Sabine Tippelt versprach die
Hinweise der Vertreter des
Informationszentrums „Tor
zum Moor“ mit in die nächs-

ten Fachgespräche Tourismus
Mitte Oktober 2012 nach Han-
nover zu nehmen. Die beiden
Abgeordneten waren sich mit
den ehrenamtlichen Unter-
stützern einig, dass das gute
Zusammenspiel zwischen Tou-
rismus und Naturschutz auch
weiterhin der Unterstützung
bedarf. Im Anschluss wurde
eine zweistündige Rundtour
mit der Feldbahn durch das

Uchter Moor unternommen.
Unter der fachkundigen Lei-
tung von Udo Alef konnten
die Landtagsabgeordneten
den Torfabbau vom Handstich
in der Vergangenheit bis zur
aktuellen industriellen Abtor-
fung wie auch die Wiederver-
nässung und Renaturierung
der Moorflächen vor Ort be-
gutachten.

Foto: privat

Winzlar (hm). Bunt sind schon
die Plakate, mit denen auf den
ersten „Kreativmarkt“ in Winz-
lar hingewiesen wird – und ge-
nau das, nämlich bunt, soll die-
ser Markt auch werden. Claudia
Brandes-Hogrefe plant mit ei-
nigen regionalen Anbietern
diesen neuen Markt, der am
Sonnabend, 13. Oktober, von
10 bis 18 Uhr am und im Dorf-
gemeinschaftshaus und am

Sportplatz stattfinden soll.
Das Angebot ist breit aufge-

stellt: Filzschmuck, Taschen
aus Stoff, Plastik, Jeans oder
Filz, Acrylmalerei, warme So-
cken, Filzhüte, Vogelvillen und
diverse Holzdekorationen wer-
den dort ebenso zu haben sein
wie handgefertigte Dekorati-
onsartikel, Filzpuschen, Han-
dytaschen und Karten mit re-
gionalenundweiterenMotiven.

Für die kleinen Besucher des
„Bunten Kreativmarktes“ gibt
es eine Mitmachaktion. Ab
11.30 Uhr gibt es „Leckeres
vom Grill mal anders ...“ Und
von 14 Uhr an lädt eine Kaffee-
tafel zu leckeren Kuchen, Tor-
ten und heißem Kaffee ein.

Und eine Besonderheit wird
ebenfalls dort präsentiert: „Wir
haben einen Recycle-Stand da-
bei, bei dem alles, was produ-

Filzpuschen, Jeanstaschen, Recycling
Erster „Bunter Kreativmarkt“ am Sonnabend im und am Dorfgemeinschaftshaus in Winzlar

ziert wurde, aus Materialien
gemacht wurde, die ansonsten
weggeworfen würden“, so die
Organisatorin.

Senioren-Sprechstunde
Rehburg-Loccum (hm). Das
Seniorenservicebüro und der
Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Nienburg bieten eine Bera-
tung über alle Fragen, die Se-
nioren betreffen, an. Das
Familien-Servicebüro und der
Seniorenbeirat der Stadt Reh-
burg-Loccum unterstützen
diese Möglichkeit der wohn-
ortnahen Beratung und bieten
darum am morgigen Montag
eine gemeinsame Sprechstun-
de von 10 und 11 Uhr im Rat-
haus an.
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

. . . .
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www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50
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und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE

R
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Stolzenau
Exkl. DH-Hälfte, Bj. 1971/1992 komplettrenov.,
massiv, Satteld., großzügig, hell, ruhige Lage.
Wfl.: EG 97 m2 / OG 93 m2 /Nfl.: 105 m2, an-

teilig 36 m2 Kellergarage
Grd.: 966 m2 KP: € 162000,–

Tochterunternehmen der
Volksbank eG, Steyerberg

Weitere Angebote: www.volksbank-steyerberg.de
Ansprechpartner: Herr Bicknese, ! (0 57 61) 92 02-811

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

EFH-Wohnblockhaus, Steyerberg
Zentral, 115 m², 4 ZKB, Gä-WC,
HWR, Carport, Abstellr., Grund-
stück 750 m², Bj. 2002, Preis auf
Anfrage % (01 71) 2 02 14 42

Eystrup, mod. gestalt. EFH, Bj.
1984, zenttral u. ruhige Lage,
Grndst. 800 m², Wfl. 141 m², +
60 m² Nutzfläche, Kaminzim-
mer, Fußbodenhzg. neue Hei-
zungsanl., Kaufpreis: 135 000 E
% (01 52) 24 60 66 25

Hoya, Falkenstr.: 3 Fam-Haus m.
Garten u. 2 Grg., Grst. 871 m²,
VB 140000E.% (01 72) 9 81 43 57

Verpachtungen

Suche Halle / Scheune o.ä. für
Kfz-Kleingewerbe in NI o.
nähere Umgeb. Bitte alles
anbieten.
% (01 72) 8 17 20 08

Immobilien-Gesuche

Nbg./Erichshg./Holtorf/Lgd./
Markl./ Binnen: EFH, mind.
180 m²/4 ZKB, max KP
200 000,-E . % (01 72) 4 37 63 30

Baugrundstück gesucht, in
Nienburg, Holtorf oder Erichs-
hagen.
% (0 50 21) 8 97 15 02
% 0 17 28 16 40 83

Suche Haus oder Grundstück in
Landesbergen
% (0 50 21) 8 90 01 17 ab 18 Uhr

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Fichtestraße 1A
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
66,10 qm, Kaltmiete 330,50 €
Karl-Rosebrock-Straße 1
2 Zimmer, Wohnküche, Bad,

Dachgeschoss,
42,37 qm, Kaltmiete 178,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Apartments
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche, WC, Single-
küche, Gem.-Wasch-

maschine und Trockner,
Gas-ZH, Kabel,
ca. 25 – 32 qm

KM ab 141,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63) 94
26 06 oder % (0 57 63) 12 52

Immobilien

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.-Leintor: 1 Zi.-Appartm., ca.
50 m² Wfl., sep. Eingang, Fußbo-
denheiz., eigene kl. Terrasse, kl.
EBK, 350,- E KM + Kaution
% (0 50 21) 91 18 33

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Landesbergen OT Hahnenberg:
2½ ZKB, 60 m², EDG, EBK,
295,- E KM, zu sofort,
% (01 74) 5 20 39 74

Leeseringen: 2 ZKB m. gr. Wi-
Garten, 72 m², Balkon, DG,
Stell.-Platz, % (01 72) 5 11 30 37

Steyerberg Kl. Appartementwhg.
im 2.OG für solventen, ruhigen
Mieter. 330 € inkl. NK+MK.
% (01 72) 4 34 29 19
% (0 57 64) 94 22 03

Liebenau, 65 m², DG, 2½ Zi.,
285,-E KM, +160,-E NK zum
1.11. zu verm., % (0 50 23) 10 36

Drakenburg: Mod. 2 Zim.-Whg.,
64 m², off. Küche, W-Bad, z.
01.12. frei, % (01 72) 5 13 18 89

2 ZKB, ca. 60 m², auf dem Lande,
Warmsen / Schamerloh,
ab 1.1.2013 % (05 71) 5 31 76

OT Uchte: neuw. 2 Zi. OG, 70m²,
m. EBK; Bad/Fußb./Tapeten
neu, gr. Blk., KM 260 E+ NK
zu sof. o. später
%(01 78) 2 63 72 13

Marklohe
Hochwertig kompl.möblierte
2-Zi-Wohn. mit neuer Küche,
Waschmaschine, Flachbild-TV,
in , ruhiger Lage; mit Gartenbe-
nutzung, Carport, usw.,Warmmi-
te 350,- E .% (0 50 21) 6 68 05
od.% (01 73) 9 55 80 53

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single- Whg. im EG, 2 ZKB;
EBK, Terrasse, Garage
% (05763) 942606 o.(05763) 1252

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: 3-Zi.-Whg. im 1.
OG mit hellen, freundlichen
Räumen. Gartenplatz möglich,
KM 270 € + NK + MK.
% (01 72) 4 34 29 19
% (0 57 64) 94 22 03

Steyerberg, Wohnung EG 88 m²,
modernisierte 3 ZKB, Einbaukü-
che vorhanden, KM 395,-E +
NK, evtl. Garage, sofort frei
% (01 74) 7 59 91 12

Steyerberg, 3ZKB, 63qm, Garten
Keller, KM E 295,- + NK+ MK
ab sofort % (01 72) 5 16 50 91

3 Zi-DG-Whg., Nienburg OT Hol-
torf: ca. 60 m², EBK, Balkon,
WG-geeignet, 550 E warm, inkl.
Strom. % (0 50 21) 6 45 71 od.
% (01 74) 1 78 87 35,
echnaton1976@yahoo.de

Nbg., 3 ZKB, 80 m², sep. Eingang,
KM 350,- E + NK, sofort frei,
keine Tiere, % (01520) 771 73 90

Ni/Langendamm: 3 ZKB,
ca. 55 m², Balkon und Garage,
KM 270,-E + NK + MS zum
01.01.13 % (0 50 26) 9 41 09

Holtorf: EG, 3 ZKB, Terra, 78 m²,
neu ren., keine Tierhaltung!
KM 400E +MK.
% (01 52) 27 51 01 78

1. OG-Wohnung 59 m², 3 ZKB,
Einbauküche vorhanden, KM
295,-E + NK, evtl. Garage, sofort
frei % (01 74) 7 59 91 12

3 Zi DG- Wohnung in Rehburg
EBK, AR, frisch renoviert,
90 m², 460 € WM
% (01 60) 94 65 60 53

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m², Balkon, 2. OG/DG, sofort
frei, KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 394 38 69

Raddestorf: 3-4 Zi.-Whg., OG,
gern an Personen mittleren Al-
ters, WM bei 4 Zi., 380,-E +
Strom + Wasser, 1 MMK,
% (05 71) 94 19 49 99 ab 18 Uhr
oder (01 72) 7 55 34 60

DG-Wohnung 91 m², 3 Zi. mit
Atelier, Küche, Bad/WC, HW +
Abstellr., KM 410,-E +NK, evtl.
Garage, fei ab 01.11.2012 % (01
74) 7 59 91 12

Stöckse 3-Zi.-Whg. Küche m.
EBK, Bad, 2 HWR. EG. u.
OG., ca. 130 m², KM 420€

% (0 50 34) 95 90 54

Liebenau: Renov. helle 3-Zi.-
Whg., 66 m², 1. OG, Balkon, freie
Gartennutzung, 300,- E KM,
frei, % (01 52) 52 12 13 54

Stolzenau, RH, Bj. 77, 95 m², 4 Zi,
Grdt. 230 m², Vol.-K, Balk. Öl-H
VB 86 000 E % (051 01) 915 109

Nbg. Friedrichstr.: 80 m²,
3 ½ ZKB, EBK, KM 395,- E , ab
01.01.2013, % (01 71) 8 30 37 66

NI, 3 Zi.-Whg., Blk., 1. OG,
74 m², Keller, Laminat,
340,-E KM + NK + MK, Ende
Nov. frei. % (0 50 21) 92 39 26

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², eben-
erdige Terr. u. gr. Garten, 400,- E

+ NK, % (01 71) 4 98 19 91

Stolzenau: 3 ZKB, Blk., ca. 100 m²,
Grg, MS, ab 01.11.2012
% (0 57 61)75 23 ab 19 h

4-Zimmer-Wohnung
Nbg./Zentrum: 4 ZKB, 1. OG im

ruh. 2 Fam.-Haus, gr. Garten zur
Nutzung u. Pflege, gern Hand-
werker, an Ehepaar mittl. Alters,
Dauermieter. % (05 11) 74 25 24

Uchte: 4 ZKB, 102 m², 1. OG,
hochwert. Ausst., Balkon, Gara-
ge, ruhige Lage, ab 1.11.12 frei,
% (0 57 63) 439

Steimbke: aufwendig renov. Haus
i. ruh. Lage, geh. Ausst., 6 ZKB/
DB, 130 m², 590,-E + NK + MS.
zu sofort. % (01 76) 60 99 65 59

Nbg.-Zentrum: 5 ZKB, Flur, Ab-
stellr., Keller, 2. OG im 3-Fam.-
Haus, ruh. Lage, m. Kamin-Ka-
chelofen im renov. klass. Altbau,
frei z. 01.11.2012, KM 425,- E +
NK, % (0 50 24) 620 AB

Gewerbliche
Vermietungen

Lagerflächen nähe Nienb. B 6 zu
vermieten % (0 50 27) 9 49 29 26

Häuser
Nachmieter gesucht! Reihen-

endhaus in Husum, 4 ZKB,
G-WC, Abstellr., Boden, kl.
Garten,130 m², 500 € kalt
zzgl. 100 € NK+HK, ab 15.11
frei % (01 70) 2 13 71 66

Schönes Einfamilienhaus
6 ZKB, Keller, Garten, ab sofort
zu vermieten, Preis 500,– €. Am
Ortsrand von Steinbrink-Diepenau
gelegen. Telefon (05434) 457

In Nienburg, Platanenstraße 19, zu
vermieten: Schöne 2-Zi.-DG-
Whg., ca. 68,21 qm mit Balkon
KM 310,00 € zzgl. NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51

Nbg./OT Holtorf: 1 Fam.-Haus
mit Garage u. Garten zu verm.
% (0 50 21) 1 53 03 (AB)

Nähe Nienburg: nostalg. Wohnen
in renov. Mühle, ruh. Lage,
140 m² Wfl., Grg., WM 850 E,
Pferdehaltg. mögl.
% (01 52) 29 07 85 40

Marklohe (Mehlbergen): Doppel-
haushälfte, Wohn-/ Nutzfläche
140 m², 4 ZKB, Garage, 495 €

% (0 50 21) 91 12 11

Holtorf: 1 Fam.-Endhs., Bj. 2002,
124 m² Wfl., mod. Bäder, 4 Zi.,
Kü., HWR, Terrasse u. Balkon,
Ofenanschl., Garten, 2 Garagen,
niedrige Heizkosten, KM 695,-
E + NK, % (01 72) 5 15 29 35 od.
% (0 50 21) 6 00 04 45

Mietgesuche
Rüstiger, alleinstehender Rentner

su. z. 1.Jan.2013 1 Zi-App. i. d.
SG Marklohe. % (01573)4387619

Suche 2-3 Zi.-Whg. im Raum
Stolzenau, mögl. mit EBK,
KM bis 320 ,-€ , zu sofort
oder später
% (01 72) 9 20 08 92

2-Zimmer Wohnung in Eystrup
gesucht Max. 300 € WM;
Min. 30 qm
% (01 73) 4 67 96 29

Landesbergen: Su. 3 ZKB, EG m.
Garten, bis max. 570,- WM,
% (01 72) 5 44 54 76

Landesbergen / Estorf, Berufst.
Ehepaar sucht 3 ZKB,
möglichst: EG, Terrasse,
Badew., kein Teppich
% (02 21) 32 01 80 86

Beruf, Ehep. 2 Kinder, su. Haus
zur Miete in Leese/Landesbg./
Stolzenau % (0176) 38290013

Automarkt

• Verkauf
• Wartung
• Reparatur
• Service
• Ersatzteile

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Audi
Youngtimer Audi 100 2,3E, Ez. 90,

TÜV 08/13, sehr guter Zustand,
gegen Gebot zu verkaufen,
% (0 50 22) 271

Opel
Omega 3,2 Caravan, EZ 6/02,

TÜV 7/13, schw., Vollausstattg.,
Auto, Leder, aAHK, VB 3600E .
% (0 50 23) 98 30 44

Opel Meriva1.6 16V Easytronic
Edition, 77kw,105PS, EZ01/09,
37Tkm, 8- fach Bereifung,
ab. AHK, scheckheftgepf.,
Anf. Dez. , VB 8 900,00 Euro
% (01 79) 1 34 12 60

Toyota
Avensis Combi, Bj. 2000, AHK,

Dachträger, Wi.-Rf., ca. 130
Tkm, unfallfr., regelm. Wartung,
2 700,-E . % (0 50 21) 25 32

VW

VW Corrado 2.0, TÜV
4/13, Bj. 94, blau, Alu , WR,
Airb. % (01 51) 16 26 41 71

KFZ-Zubehör Verkauf
4 Wi.-reifen, 195/65R15/91T, M+S,

inkl. 4-Loch Stahlfelge. VB
190,-E % (01 51) 16 61 89 57

Winterkompletträder, z.B. Toyota
Aygo gebraucht, 155/65 R14
75T, auf Stahlfelge, Marke
Fulda, Preis VS
% (01 74) 9 17 19 43

4 Wi-reifen, Conti, neuw., 165/65/
R15, auf 4-Loch Stahlfelge, VB
175,-E . % (0 50 21) 74 69

Reifen 4 Winter Reifen auf
Alufelgen für Mercedes
B Klasse
Conti TS 810 Winter Cont.
205/55 R16 91 H MO 6mm
VB 400,€

% (0 50 21) 1 52 79

4 neuwertige Winter-Reifen auf
Stahlfelge, 175/70 R14, VB 350,-
E % (0 50 26) 2 48

Automarkt-Ankäufe
Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
Roller, 2 J. alt, 3420 km gel., inkl.

Topcase, Alarmanlage, Helm,
Nierengurt, 600,- E , % (0 15 20)
2 93 12 78 ab 16 Uhr

125 ccm Roller, schwarz, Topcase,
steuerfrei, umständeh. abzuge-
ben, % (01 71) 2 68 19 89

Roller, Mopeds, Motorräder
gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Su. Schlepper, MB-Track, Mähdr.,
Güllefass, Pflug u. Drillmasch.,
HD- u. RB-Presse u. andere Ge-
räte. % (01 74) 1 87 21 01

Landmaschinen
Verkauf

FENDT Favoriert 2 BJ:1960 46
PS Top Retauriert VB 6500€

% (01 60) 2 78 59 62 % (0
50 21) 6 19 83

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9118 08

… Ihr
Partner im

Handwerk

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

. . . .
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Ich will dich segnen – du sollst ein Segen sein.
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Stellenangebote

Sie planen Ihren Einstieg in das Berufsleben?
Wir bieten zum

1. August 2013 einen

Ausbildungsplatz
zur/zum

Immobilienkauffrau/-mann
Die GBN ist ein kommunales Wohnungsunternehmen mit rund 2300
Mietwohnungen im Stadtgebiet von Nienburg.

Sie streben einen zukunftssicheren Beruf mit guten Entwick-
lungsmöglichkeiten und hoher Eigenverantwortung an? Sie be-
sitzen die Allgemeine Hochschulreife oder einen vergleichbaren
Abschluss? Dann sollten Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
schicken.

Bitte schreiben Sie uns mit Lebenslauf und der Kopie Ihres letzten
Zeugnisses. Richten Sie Ihre Zuschrift bitte bis 22. Oktober 2012 an
folgende Adresse:

GBN Wohnungsunternehmen GmbH
– Frau Fietzek –

Ziegelkampstraße 7c, 31582 Nienburg

Für unsere kürzlich übernommene Tagespflege Lichtblick in Nien-
burg mit 15 Plätzen suchen wir, die Iuvare Heimbetriebsgesellschaft,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegedienstleitung (w/m)
Vollzeit/Teilzeit

Sie sind eine überzeugende Führungspersönlichkeit mit hoher
fachlicher und sozialer Kompetenz, deren Arbeitsstil von Qualitäts-
bewusstsein, Organisationsgeschick und wirtschaftlichem Denken
und Handeln geprägt ist? Sie überzeugen durch Ihr kommunikatives
Geschick und mit Ihrer Durchsetzungsstärke und handeln jederzeit
zielorientiert?
Dann bieten wir Ihnen:
– ein anspruchsvolles und verantwortungsvolles Aufgabenspektrum
– ein angemessenes Entgelt
– gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– Freiräume für Ideen und eigenverantwortliches Arbeiten
Ihre Bewerbung richten Sie per E-Mail oder schriftlich an:
Landsitz Weseraue, z. H. Herrn Olaf Balkau
Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen, o.balkau@iuvare.de

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Drakenburg

Handelsagentur sucht

erfahrene

Beraterinnen
für neue Perspektive im
Schmuckbereich.
Telefon (05021) 9944329
Handy (0176) 78338893

www.PC-Bürotätigkeit.de (Zuhause)

Über 40 JAHRE QUALITÄT UND ERFAHRUNG
IM DIREKTVERKAUF – 170 x in Deutschland

• Rollladen
• Markisen/Beschattungen
• Sicherheitstüren
• Sicherheitsfenster
• RenovierungsDachFenster
• Vordächer
• Terrassendächer
• Garagentore

Wir suchen:

Werber m/w

Fachberater m/w
• auch Neueinsteiger

Teamleiter m/w

Nähere Einzelheiten unter
Telefon 04 21/2 58 45 19

HEIM & HAUS
Schulstr. 51
28844 Weyhe

buero-bremen@heimhaus.de
www.heimhaus.de

Beratung · Produktion · Montage · Service
Alles aus einer Hand · Finanzierung möglich

In Nienburg zuverlässige

Raumpfleger/innen
(Haushaltshilfen) zu sofort gesucht.
AZ: geringfügige Beschäftigung (400-€-Basis)

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH
Telefon (05021) 9769-0 (Montag ab 9.00 h)

Die Immobilienmakler!

Hafenstr. 5 31582 Nienburg Tel.: 0 50 21/ 886 99 91

Für die Dialyseabteilung unserer Praxis
suchen wir zum 1. November 2012 oder später

eine/n Krankenschwester/pfleger
möglichst mit Dialyseerfahrung.

Wenn Sie sich für eine verantwortungsvolle Tätigkeit
in unserer Praxis interessieren, kompetent und teamfähig

sind, richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dr. Gerd-Ludwig Meyer · Dr. Diethart Wolters
Herr Kiril Zinoviev

Fachärzte für Innere Medizin
Nephrologie – Nieren Hochdruck Dialyse

Ziegelkampstraße 39 · 31582 Nienburg

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Hillmann.
Tel. (05021) 925581 · E-Mail: dialyse-nienburg@arcor.de

Zuverl. Tiersitter f. liebe Tiere (2
Ponies, Hund, Katze) in Umge-
bung Steyerberg gesucht. Tage/
Wochenweise, gerne Hausfrau/
Rentner % (01 76) 23 58 37 17

Suche Kassiererin auf 400 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg
Flexibiltät in der Woche und
Wochenenddienst sind Voraus-
setzung % (01 72) 5 44 39 99

Su. f. Tankstelle in Meinkingsburg
flexible Mitarbeiterin auf 400,-E
Basis! In d. Woche 1 - 2 x ab
16.00 Uhr, am Wochenende ab
12.00 Uhr o. ab 17.00 Uhr.
% (01 72) 5 44 39 99
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Zur Verstärkung unseres
Reinigungsteams suchen wir für

unser Objekt in Nienburg

Reinigungskräfte m/w
mit deutschen Sprachkenntnissen.

400-€-Basis

AZ: Mo. – Sa.
von 7.30 – 8.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
05 11 8 42 66 70

www.peter-schneider.de

Nienburg: Haushaltshilfe gesucht,
2x 4 Std./Wo., auf 400,- E-Basis,
% (01 60) 93 21 92 57

Wir suchen selbstbewusste, enga-
gierte Personen ab 18 J., die
neue Herausforderungen im Le-
ben suchen und Spaß u. Lust im
Umgang mit Menschen haben.
% (0 50 22) 2 35 od.
% (0 15 22) 7 37 18 36

Heilpädagog/in
Erzier/in gesucht kleine voll-
stationäre, heilpädagogische
Einrichtung sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Kollegen/in für Vollzeitstelle.
Bitte telefonisch melden unter
% (0 42 54) 80 25 70

Su, Putzfrau 1x wöchentl. 4-6 Std.
Privathaushh% (0172) 1 65 06 52

Telefonistinnen auf
Basis Interessiert?
Rufen Sie uns jetzt gleich an!
05761/92 01 86 ! FRS GmbH

31592 Stolzenau

400€-

gesucht!

Sandbrink 6,

Schuhfachgeschäft sucht modebe-
wusste Verkäuferin mit Deko-
kenntnissen auf 400-Euro-Basis.
Angeb. an DH unt. ü A 1297808

DIE HARKE
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Zeitungszusteller/in
gesucht!

Zuverlässige Vertretungen für

Drakenburg
Steyerberg

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

ZurVerstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort

Gerüstbauer/-bauhelfer
mit Führerschein B und C1E

inVoll- oder Teilzeit.
" (0171) 8326338, ab 18 Uhr

Stellengesuche

Maler sucht Arbeit im Raum
Nienburg % (0 15 20) 3 79 08 05

400,-E -Job als Hilfskraftfahrer,
6 J. Sattelzugerfahrg., gern auch
Landwirtschaft i. Rm Nbg.
% (0 50 21) 92 47 81

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Warum denn Rohstoffe wegwerfen?
Bei uns bekommen Sie für Schrott und Metalle

bare Münzen zu Tageshöchstpreisen.

P. Schulz & Co. OHG
Telefon (05021) 13013 · Fax 16175
Immenweg 39 · 31582 Nienburg

Ankauf von Eisen + NE-Metallen
(Kupfer, Messing/Wasserhähne, Aluminium, VA, Elektrokabel,

Zinkdachrinnen)

Containergestellung
für Privat- und Industrieschrott

(auch für landwirtschaftliche Maschinen, Geräte, Pflüge)

Annahmezeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

SCHULZ

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .



Waage 24.9. - 23.10.
Sie sollten sich jetzt gewis-
senhaft fragen, ob alles,
was auf Ihrem Speiseplan
steht, auch wirklich gut für
Ihre Ernährung ist.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie wissen genau, welche
romantischen Knöpfe be-
tätigt werden müssen. Das
macht Vertreter dieses
Sternzeichens so begeh-
renswert.

Schütze 23.11. - 21.12.
Heute geht es nicht nur da-
rum, die Lorbeeren zu ern-
ten. Guter Tag, um sich er-

kenntlich zu zeigen. Greifen
Sie zum Telefonhörer.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihre Verhandlungsführung
ist jetzt derart geschickt,
dass Sie imstande sind,
aus jeder Situation den ma-
ximalen Nutzen zu ziehen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Dranbleiben oder loslas-
sen? Wer sich diese Fra-
ge heute ernsthaft stellt,
könnte ins Grübeln kom-
men.

Fische 20.2. - 20.3.
Jetzt sollten Sie neue Pläne

schmieden oder die alten
noch einmal überdenken.
Der Tag ist wie geschaffen
für neue Zielsetzungen.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie kommen in einer An-
gelegenheit nicht weiter?
Bringen Sie das Thema in
die große Runde.

Stier 21.4. - 20.5.
Stier-Geborene nehmen
sich unter Umständen zu
viel vor. Wer nicht aufpasst,
dem zerrinnt die Zeit wie
Sand zwischen den Fin-
gern.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Kleine Liebesbeweise und
zärtliche Worte beleben
den Beziehungsalltag. Der
Abend steht unter beson-
ders harmonischen Vorzei-
chen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie scheinen sich nicht
ganz sicher zu sein, wie Sie

einer dominanten Person
gegenübertreten sollen. Der
Moment wird es uns zei-
gen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Ein neues Outfit, ein neues
Accessoire für die Woh-
nung? Manchmal sind es
bereits die kleinen Dinge,
die Veränderungen bewir-
ken.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Teilen Sie Ihr Tagespro-
gramm sinnvoll ein, dann
können Sie sehr viel erledi-
gen. Das Glück ist heute je-
denfalls auf Ihrer Seite.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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verschenken Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Verschenken Sie Heimat,

Ja, ich will ab ein Geschenk-
Abo an folgende Adresse verschenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

für 5 Ausgaben (insgesamt 11,– €)

Den Geschenkgutschein
❏ möchte ich selbst überreichen
❏ senden Sie bitte

an den Beschenkten

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftenbezugsgeld von
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Grün-
den innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag Land erleben, An der
Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Das besondere
Präsent

5 Ausgaben nur 11,- €
ststimmimme ze zu,u, dasdasdas ds ds dasasas ZeiZeiZeitsctsctschrihrihrihrifteftefteftenbenbenbenbenbezugzugzugzugsgesgesgesgeldld von

nem Konto per Bankeinzug abgebgebuchuchtt wirdird:

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (0 5021) 966-4 03
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Rhadener u. Blockwinkeler
Klinkersteine (1930) zu verkau-
fen. % (01 60) 92 33 26 70

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Anbauwand Zwetschge v. Porta
1,5 Jahre alt naturfarben, 3
tlg., 3x2x0,5 m, Glaskantenbe-
leuchtung, neuwertig, VB
% (01 76) 70 45 67 44

75 Zaunpfosten, Durchm. 54 mm,
H 2400 mm. komplett mit
Spann.-Bindedraht, 830,- E VB
% (0 50 26) 88 17 oder
(01 75) 8 90 79 77

Doppelbett Kiefer, 1,80 x 2 m mit
Lattenr. 40 €, Kleiderschrank
Kiefernnachb. m. Spiegel 3 m,
25 €, Gefrierschrank 5 Schübe
25 € % (0 50 23) 10 29

Ofenfertiges Brennholz, abgela-
gert, % (0 57 61) 35 20 ab 18 h

Garagenflohmarkt Sa. 13.10.12
von 10 - 18 Uhr, Am Knick 11,
Nienburg, Kettler Trimmrad,
Kärcher Dampfreiniger, Garten-
geräte, Küchengeräte uvm.

E-Bike 28er Giant wie neu
850,- € % (0 50 24) 15 39

5 große exotische Schmetterlinge
in Glasbildern gegen gutes Ge-
bot zu verk., sowie mehrere co-
lorierte Stiche aus dem frühen
19. Jahrhundert
% (01 73) 2 06 00 50

Ledereckgarnitur, modern, gr. Lie-
geteil, cappuccino, 300,- E VB;
Ledergarnitur, 3er, 2 Drehsessel
+ 1 Hocker, brombeer, 250,- E,
% (01 73) 239 10 37

Erwachsenen-Dreirad, 3-Gang, gr.
Korb, VS % (01 74) 5 69 69 18

Helene Fischer! Konzertkarte
13.10., Hannover. U 11, R. 11,
Pl. 13.,72E % (0 50 27) 90 07 77

Äpfel: Boskoop, Cox Orange u.a.,
auch Mostobst. % (05021)13770

Neuwert. geräum. Kleiderschrank,
hell, B T H 3 x 0,60 x 2,26,
VB 300,E % (01 57) 85 79 61 79

Verkäufe

Ankäufe

Eisenbahnfreunde suchen Modell-
bahnanlagen und Sammlungen
in jeder Größenordnung.
Märklin, FLM Minitrix etc.
% (01 76) 66 80 53 91

Kaufe alte Soldatennachlässe
z.B vom Heer, Fallschirmjäger,
Luftwaffe, Panzer, Marine
usw., auch Fotoalben, Urkun-
den, Dokumente, Orden,
Uniform – alles vom Militär
% (01 73) 2 50 83 36

Suche Dachziegel Topas 15 Rupp-
keramik standard kupferrot und
Firstziegel neu oder gebraucht
% (01 52) 29 04 77 20

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 13. Oktober 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser

Cuxhaven: Fewo m. Meerblick
Herbstferien frei! % (05751)8484

Teneriffa Puerto de la Cruz: Exkl.
App. (Studio) 53 m², in einem
herrl. Palmengarten (ca. 35000
m²) direkt am Meer, möbl., von
Priv. zu verk. % (0160) 93127241

Wieder da! Anna, 30 J., blond,
80 DD, eine heiße Peperoni,
Telefon 01 76-71 98 49 68

TELEFONSEX ! 06806/85759

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA
MONTANA und 18-20 sexy Girls

Sa. 13.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 13.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

NEU! Lila, 27 J., 85 D & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

FIONA, jung, hübsch, s. Figur, nat. OW,
Tel. 0 42 51/ 67 16 65, Hingste 35a! Ladies.de

Kontakte

Tiermarkt

Tierheilpraxis Schatton,
Naturheilkunde für Tiere.
% (01 72) 5 14 52 34

Schafe: Verkaufe / tausche
junge Heidschnucken
% (01 51) 10 64 67 08
ab 16 Uhr

1 weisse Perserkatze (3 J.) und 1
Hauskater (2 J.) nur zusammen
in liebevolle Hände abzugeben.
% (0 15 25) 9 61 33 99

Rhodesian Ridgeback - Welpen,
Auslesewurf m. IRV-Papieren,
% (0 51 02) 93 08 35

6 Malteser-Biewer-Welpen, 3Mä-
dels, 3 Jungs, 5 Wo., geimpft,
entwurmt, % (0 57 64) 9 43 77 23

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Mattern/StolzenauJanett Mattern/Stolzenau
Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Bekanntschaften

Attraktiver Robert, 73 J.
Handwerksmeister, verwitwet, gut
situiert, voller Lebensfreude u. Ener-
gie, tanzt u. reist gern. Die Einsam-
keit ist schwer zu ertragen, darum
suche ich nun eine liebe Dame, die
genauso fühlt. Haben Sie den Mut
für einen Anruf. Partners. Herzblatt
05172- 9667016, auch So.

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!

Attraktiv!!! Einfach anrufen und
Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016, auch So.

AttAttAttAttAttAttrakrakraktivtiv
Beispielfoto

Herzenswunsch …
an einen älteren Herrn!!! Anni, 64 J.,
verwitwet, hübsch mit weibl. Figur,
liebevoller Ausstrahlung, möchte
das Alleinsein endlich beenden. Als
gute Hausfrau u. Köchin würde ich
dich gern verwöhnen und warte auf
deinen Anruf. Partners. Herzblatt
05172- 9667016, auch So.

Unterricht

* Nähere Informationen unter www.schuelerhilfe.de

**1 Testmonat für 49 €, 2 UStd. = 1 Doppelstd./Woche,
max. 8 UStd./Monat Einzelunterricht in der kleinen
Gruppe. Gültig nur für Neukunden. Gültig nur in teil-
nehmenden Schülerhilfen bis 31.10.12. Nicht gültig
in Verbindung mit anderen Angeboten.

Musterstadt, Muster Str. 1, Tel. 00000-19 4 18

1 Testmonat
Profi-Nachhilfe
für nur 49 €**

Testen Sie den
Testsieger!*

Nienburg, Bismarckstr. 7, Tel. (05021) 19418

Nach dem 1. Monat entscheiden:

Zufrieden oder Geld zurück!

Geld-zurück-
Garantie

Studienkreis Nienburg

Lange Straße 72, 0 50 21/1 81 22

Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Landesbergen: Erteile Nachh. in
Englisch u. Mathe, sowie Musik-
unterr. ab 4 J. f. Block- u. Quer-
flöte, Violine, Cello u. Gitarre u.
Gesangsunterr., % (05025) 94095

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Englisch
Suche eine/n Englisch-
sprachige/n (Englisch als
Muttersprache) für die Ver-
besserung meiner Sprach-
kenntnisse in Englisch. Be-
suche Gymnasium, 10. Klasse.
% (01 74) 4 26 53 36

Verschiedenes

COMPUTER-KUMMER?
Wir kommen ins Haus!

Telefon (05022) 8910192

Workshop / Kurs
"Die Kunst des Besprechens"
von Warzen, Gürtelrose etc.
erlernen. Kurs: 13.10.2012
in 27254 Siedenburg,
11 bis 19 Uhr.
Infos www.dielebensspur.de,
Anmeldung erforderlich!
% (0 42 72) 9 64 00 06

Hilfe bei Verspannungen,
Rückenschmerzen, Hexenschuss:
www.provitanienburg.de

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Biete 24 h Bestreuung für
ältere Menschen an.
% (0 57 63) 94 24 23 ab 15 Uhr

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Babysitter, für 3-jähr. Mädchen in
Uchte, Dienstag 14-15 Uhr,
Mittwoch 14-17 Uhr, gesucht
% (01 76) 23 58 37 17

Baumfällung
mit Abfuhr
Baumausastung
mit 28-m-Bühne

Jürgen Zinnecker
Selbstständiger Forstwirt

" (0 54 42) 28 28

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Seniorenmobil-Elektromobil
Krankenmobil Ortopedia mit
Straßenzulassung,
VB 550,- €,
% (01 62) 7 00 33 80
% (0 57 61) 77 41

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

o. Wärmedämmung. Kostenl. Ange-
bote Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Mixed Hobby-Volleyballgruppe!
Wer möchte mit uns (Alter 40+)
Volleyball spielen? Mittwochs,
20 Uhr, neue Nordertorhalle.
Kontakt: (0 50 21) 54 69 oder
% (01 57) 77 63 59 75
Dieter Rösler, VC Nienburg

Kartenlegen per Email
www.dielebensspur.de
info@sb-esoterik.de

Heizung umgestellt? Ich hole Ihre
Heizölrestbestände kostenlos ab.
% (01 51) 51 50 00 75

Besprechen von Krankheiten,
wie Warzen, Gürtelrose etc...
ww.dielebensspur.de,
% (0 42 72) 9 64 00 06

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

. . . .
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Als Abonnent haben Sie viele Vorteile: Sie sparen Geld
und den Weg zum Kiosk, kennen schon frühmorgens
die besten Angebote und sind gut über Nienburg und
die Welt informiert.

Deshalb: Empfehlen Sie die Harke Kollegen, Freun-
den oder Verwandten und Sie erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ DIE HARKE (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf
Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der
Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

❍ monatlich ❍ vierteljährlich ❍ halbjährlich ❍ jährlich

Konto-Nr. Bankleitzahl

bei der Bank oder Postbank
Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des
neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die
Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme eines neuen
Abonnenten sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem
Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

An den Verlag DIE HARKE, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
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werben und
werben und

PrämiePrämie
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auswählen!

Gigaset Schnurlostelefon A420 A Duo mit AB
•ECO DECT•Freisprechen•Telefonbuch für 100 Einträge
•Standby bis 240 Std.•Sprechzeit bis 20 Std.•AB bis 25 Min. Aufzeichnung

BergHOFF Messerblock "Studio" 20-tlg.
•8 Steakmesser•Je 1 Schäl-, Universal-, Santoku-, Brot-, Chef-/Kochmesser,

Wetzstahl, Geflügelschere, Bambus- u. 2 Polypropylene Schneidebretter,
Massivholzblock•Klingen aus Edelstahl Artikel-Nr.: 21184

Korona Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Leistungsstufen•Timer•Glasdrehteller Ø ca. 24,5 cm
•700 Watt
Artikel-Nr.: 1593

Philips iPad/iPhone/iPod-Dockingstation
"Fidelio" DS 3120
•Kompatibel mit allen iPhone/iPod Varianten
•Wecker•Dynamic Bass Boost
•12 Watt RMS
Artikel-Nr.: 49075 

oh
ne

iPh
on

e

Nokia Handy X2-02
•Quadband•Bluetooth 2.1•Radio u. Musikplayer
•2 MP Kamera•Bis zu 32 GB microSD Speicherkarte
•Standby bis 443 Std.•Sprechzeit bis 9,7 Std.
Artikel-Nr.: 46073

Kärcher Nass-/Trockensauger WD 3.300 M 
•Ca. 17 l Behälter•Gebläse: Luftmenge 68 l/s•Nass-/Trocken-/Fugendüse
•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 10194

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1
•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm•12 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Bosch Schlagbohrmaschine PSB 650 RE Press + Lock im Koffer
•Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1•Max. Bohr-Ø

in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm•650 Watt
Artikel-Nr.: 70019

Kärcher Hochdruckreiniger 2.120 
•Hochdruckpistole•4 m Hochdruckschlauch•340 l/Std.•Max. 100 bar
•Max. 1300 Watt
Artikel-Nr.: 10315

AEG beutelloser Bodenstaubsauger "Ergoeasy" ATF 7620
•Elektron. Saugkraftregulierung•Kombi-Bodendüse VARIO 500
•Microfilter•Polster- u. Fugendüse•2100 Watt
Artikel-Nr.: 10689

Krups Kaffeeautomat „Premium“ KM 611T 
•Für 12 Tassen/1,5 l•One-Touch Öffnung•1100 Watt 
Artikel-Nr.: 2545

Graef Edelstahl-Wasserkocher WK 61
•1,5 l•Lift-Off u. autom. Abschaltung•360° Zentralkontakt•2150 Watt
Artikel-Nr.: 3407 weiß, 3408 schwarz

Kettler Alu-Roller "Zero 8"
•Lenker höhenverstellbar•Kugelgelagerte 8” Rollen
•Rutschsichere Trittfläche•Schnellklappmechanismus•Max. 100 kg
Artikel-Nr.: 65349 Graffiti, 65350 Streetart

Canon Multifunktionsgerät "Pixma" MX375 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Bis zu 4.800x1.200 dpi•Scans bis zu 1.200x2.400 dpi
•2 pl feine Tintentröpfchen•Easy-WebPrint EX•Full HD Movie Print
Artikel-Nr.: 48417
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Danke
... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

* Alle Aktionsangebote gültig bis 20.10.2012

TREUE

... weil ich schöner wohnen will!

H
S

40
_1

2

... weil ich schöner wohnen will!

Meister „Raumfarbe“ für weiße Innenanstriche,
mit hoher Deckkraft, lösungsmittelfrei.

8 l

Struktur-Tapete,Struktur-Tapete,
5 verschiedene Farben, Rolle 10,05 x 0,53 m.

AKTIONS
VERKAUF *

Teilnahmekarten in allen Märkten oder online unter www.hammer-heimtex.de
Teilnahmeschluss ist der 31.12.2012.

Blue Motion Technology 1,0 l, 44 KW (60 PS), 5-Gang-Getriebe

Großes
AKTIONS
GEWINNSPIEL

Blue Motion Technology 1,0 l, 44 KW (60 PS), 5-Gang-Getriebe

1. Preis: VW up!

Bei einer Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG,
Santander-Platz1,41061 Mönchengladbach.

DANKE
FINANZIERUNG

Effektiver Jahreszins ab einem Auftrags-
wert von 500.-. Bonität vorausgesetzt.

36 Monate
Zinsen & Gebühren geschenkt

Treue-
Preis

Jacquard-Clipsrollo,
100% Polyester, ca. 145x66 cm.4.-Stück

Reicht für ca.

50 m2

 15.99 

 7.99 

Sie sparen 37%
Grundpreis:
0.50/lfm

Sie sparen 37%Sie sparen 37%Sie sparen 37%Sie sparen 37%Sie sparen 37%Sie sparen 37%

Treue-
Preis 4.99

Sie sparen 37%Sie sparen 37%
9.99

Grundpreis:Grundpreis: 
1.25/l9.9.9.

Sie sparen 37%Sie sparen 37%
9.9.9.9.9.9.9.9.9.9.

Struktur-Tapete, 

Sie sparen 37%Sie sparen 37%
9.9.9.9.9.9.9.9.9.Treue-

Preis

5
J a h r e

GARANTIE

94.-

Sie sparen 60%

Treue-
Preis37.60ca. 160x230 cm  

Teppich „Tornado“, 
Naturfaser-Optik, gewebt,
100% Polypropylen.

ca. 60x110 cm 17.95 5.- ca. 120x170 cm 49.95 19.98

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

Diamant Frottiervorleger 
schwere Qualität aus 
100% Baumwolle
ca. 50x70 cm.

Diamant Frottiervorleger 
schwere Qualität aus 
100% Baumwolle

DANKE
F

Bei einer Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG, 

Effektiver Jahreszins ab einem Auftrags-
wert von 500.-. Bonität vorausgesetzt.

F

Effektiver Jahreszins ab einem Auftrags-

36 Monate
Zinsen  & Gebühren 

Bei einer Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG, 

F

Effektiver Jahreszins ab einem Auftrags-

36 Monate36 Monate
Zinsen  & Gebühren 0%

ZINSEN
Reicht für ca.

2

ca. 50x70 cm. 0%0%

Treue-
Preis

je9.99
 16.95

6
J a h r e

GARANTIE

Laminatboden
für den Wohnbereich, Nutzungsklasse 23/AC3, 
Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1376x193x6 mm. Dekor: Eiche weiß

 7.99 

Sie sparen 25%Sie sparen 25%Sie sparen 25%Sie sparen 25%Sie sparen 25%

LaminatbodenLaminatboden

Sie sparen 25%Sie sparen 25%

Treue-
Preis 5.99

m 2
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...wir machen
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Wir stellen
für Sie aus!
Halle 21
Stand D0213. - 21.10.12

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

. . . .. . . .



Bezirksliga
SC Uchte – SG Diepholz abges.
FC Sulingen – TV Neuenkirchen 4:0
TSV Wetschen – Landesberger SV abges.
VfL Münchehagen – TSV Bassum So.
TuS Wagenfeld – BSV Rehden II abges.
TuS Drakenburg – TV Stuhr abges.
SV BE Steimbke – TuS Sulingen So.

1. (1.) TuS Sulingen 8 39:3 24
2. (2.) SG Diepholz 8 34:4 22
3. (3.) TuS Drakenburg 8 17:9 16
4. (4.) TSV Wetschen 8 30:13 15
5. (8.) FC Sulingen 9 27:12 15
6. (5.) SV BE Steimbke 8 23:17 15
7. (6.) SC Uchte 8 18:19 14
8. (9.) TSG Seckenhausen 9 22:18 13
9. (7.) BSV Rehden II 8 19:18 13
10. (10.) Landesberger SV 8 15:32 12
11. (11.) TV Stuhr 8 16:21 10
12. (12.) TuS Wagenfeld 8 10:14 7
13. (13.) VfL Münchehagen 8 6:29 6
14. (15.) TSV Wietzen 9 9:29 5
15. (14.) TSV Bassum 8 8:21 4
16. (16.) TV Neuenkirchen 9 4:38 0

Frauen-Oberliga
VfL Bienrode – SV Hastenbeck So.
GW Hildesheim – SV Gifhorn So.
SG Schamerloh – ESV Göttingen So.
Sparta Langenhagen – TSG Ahlten So.
SC Völksen – TSV Limmer So.
SG Jesteburg – Fortuna Celle So.

1. (1.) Fortuna Celle 6 27:9 18
2. (2.) ESV Göttingen 6 19:8 14
3. (5.) Sparta Langenhagen 6 15:14 13
4. (3.) TSG Ahlten 5 12:4 11
5. (4.) SG Schamerloh 6 13:7 11
6. (6.) VfL Bienrode 6 19:19 7
7. (7.) TSV Limmer 6 18:18 7
8. (8.) SG Jesteburg 4 15:14 5
9. (9.) GW Hildesheim 5 6:11 3
10. (10.) SV Gifhorn 6 10:20 3
11. (12.) SC Völksen 6 11:25 3
12. (11.) SV Hastenbeck 6 8:24 1

Kreisliga
SG Schamerloh – TSV Eystrup :
SV GW Stöckse – TSV Loccum So.
RSV Rehburg – SV Aue Liebenau So.
SG Hoya – SC Marklohe So.
SSV Rodewald – SV Nendorf So.
SCB Langendamm – RW Estorf So.
FC Nienburg – JG Oyle So.
SC Haßbergen – SV Kreuzkrug So.
1. (1.) FC Nienburg 7 26:14 18
2. (2.) SV Aue Liebenau 7 15:6 18
3. (3.) SC Haßbergen 7 21:3 17
4. (4.) RSV Rehburg 7 24:8 16
5. (5.) SCB Langendamm 7 21:12 13
6. (6.) SSV Rodewald 8 16:16 13
7. (10.) SG Schamerloh 7 16:14 11
8. (7.) SV Kreuzkrug 7 17:16 11
9. (9.) SG Hoya 8 23:25 10
10. (11.) RW Estorf 8 12:14 10
11. (8.) FC Holtorf 8 23:27 10
12. (14.) TSV Loccum 8 11:17 8
13. (15.) SC Marklohe 8 17:28 8
14. (12.) SV GW Stöckse 8 10:21 8
15. (13.) JG Oyle 8 16:25 6
16. (16.) TSV Eystrup 7 13:18 4
17. (17.) SV Nendorf 8 8:25 1

1. Kreisklasse Nord
SV BE Steimbke II – ASC Nienburg abges.
SC Marklohe II – SV Hoyerhagen So.
TSV Wietzen II – SV Linsburg So.
TuS Drakenburg II – SV Husum So.
SBV Erichshagen – TSV Hassel So.
Komata Nienburg – SV Duddenhausen So.
TSV Lemke – SV Sebbenhausen So.

1. (1.) SV Husum 6 24:9 15
2. (2.) SV Sebbenhausen 6 20:11 12
3. (3.) TSV Hassel 6 16:9 12
4. (4.) ASC Nienburg 6 20:16 12
5. (5.) SV Inter Komata Nien. 6 14:12 12
6. (6.) TSV Wietzen II 6 18:15 11
7. (7.) SV Linsburg 6 10:8 9
8. (8.) TuS Drakenburg II 6 18:20 9
9. (9.) SV BE Steimbke II 6 12:14 9
10. (10.) TSV Lemke 6 18:24 7
11. (11.) SV Hoyerhagen 6 13:13 4
12. (12.) SBV Erichshagen 6 16:26 4
13. (13.) SC Marklohe II 6 9:24 4
14. (14.) SV Duddenhausen 6 5:12 3

1. Kreisklasse Süd
RSV Rehburg II – SC Woltringhausen 1:4
VfL Münchehagen II – TSV Anemolter So.
SSV Steinbrink – SV Warmsen So.
SC Uchte II – TSV Loccum II abges.
SC Lavelsloh – TV Eiche Winzlar So.
TV Wellie – TuS Steyerberg So.
TuS Leese – FC Düdinghausen So.

1. (1.) SV Warmsen 6 35:8 18
2. (2.) TuS Leese 6 30:7 18
3. (3.) RSV Rehburg II 7 17:13 12
4. (4.) SC Lavelsloh 5 11:9 12
5. (5.) SC Uchte II 6 16:9 11
6. (6.) SSV Steinbrink 6 14:9 11
7. (7.) TuS Steyerberg 6 18:6 10
8. (8.) TV Wellie 6 14:7 10
9. (9.) TV Eiche Winzlar 6 11:19 7
10. (10.) SC Woltringhausen 6 17:20 6
11. (11.) FC Düdinghausen 6 7:23 2
12. (12.) TSV Anemolter 6 6:22 2
13. (13.) TSV Loccum II 6 4:28 1
14. (14.) VfL Münchehagen II 6 6:26 0

FUSSBALL

Die Nienburger Nordic Wal-
king Schule bietet am 20. und
21. Oktober einen weiteren
Einsteigerkurs an. Die Einhei-
ten dauern jeweils 90 Minuten.
Der Kurs beginnt am Sonn-
abend um 16 Uhr und Sonntag
um 10 Uhr. Anmeldung unter
(0 50 21) 40 30. DH.

Beim MTV Nienburg startet
am nächsten Mittwoch, 10.
Oktober, einen Zumba-Kurs
über zwölf Einheiten. Beginn
des Tanz-Fitnessprogramms in
der Halle am Nordertorstrift-
weg ist um 18.30 Uhr, auch
Einsteiger sind willkommen.
Auch Nichtmitglieder können
für 40 Euro teilnehmen. Mehr
Infos im Internet unter www.
mtvnienburg.de. DH.

Der AMC Asendorf startete
in Gifhorn mit sechs Kartfah-
rern bei den norddeutschen
Meisterschaften. Dabei schaff-
te es Florian Ahner, in der
Gruppe K4 auf den Silberrang
zu fahren. Der beste Starter in
der K2 war Vincent Marks aus
Holtrup: Er fuhr auf den neun-
ten Platz. DH.

Stellen Sie sich vor, Sie
haben nach einer schier

unendlich dauernden
Sommerpause Entzug von
Ihrem Lieblingssport. Die
Vorfreude auf das erste
Match Ihres Vereins in der
weltbesten Spielklasse
wächst von Tag zu Tag, Sie
haben sich mit einer der
begehrten Eintrittskarten
eingedeckt und fiebern der
endlich wieder beginnen-
den Saison entgegen. Und
dann: Pustekuchen. Das
Spiel fällt aus. Und zwar
wegen eines Spielerstreiks.
Was in Europa undenkbar
erscheint, hat in den USA
schon fast Tradition. In
der nordamerikanischen
Eishockeyliga NHL dür-
fen die Profis derzeit nicht
zum Schläger greifen. Die
Kufenflitzer befinden sich
– mal wieder – in einem
Arbeitskampf, der sich ge-
gen die Missstände im
Profisport wehrt. Die US-
Eishockey-Liga hat nach
den gescheiterten Tarif-
verhandlungen mit der
Spielergewerkschaft ihre
Profis ausgesperrt. „Lock-
out“ heißt dieses Verfah-
ren im Fachjargon. Spie-
lerverträge wurden aufge-
löst, der Teameigner der
Florida Panthers hat sogar
den Mann entlassen, der
sonst als Maskottchen im
Panther-Kostüm die Zu-
schauer anheizt.

Die hochbezahlten Eis-
hockey-Spieler flüchten
derzeit ins Ausland, um
Spielpraxis zu sammeln.
Die Deutsche-Eishockey-
Liga (DEL) erlebt dadurch
einen „Mega-Boom“.
Noch nie zuvor tummel-
ten sich so viele Stars in
der deutschen Eliteliga.
Der beste deutsche Spieler
Marco Sturm spielt mo-
mentan für den ERC In-
golstadt. Die Adler Mann-
heim sicherten sich die
Dienste von Marcel Goc
und Dennis Seidenberg.
Christian Ehrhoff geht
für Krefeld auf Puckjagd.
Wenn Sie die Gelegenheit
nutzen wollen, die besten
deutschen Kufencracks
einmal live auf dem Eis zu
erleben, haben Sie jetzt die
Möglichkeit.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

SPORT IN KÜRZE

Nienburg (DH). Das Nien-
burger „Team Laufschuh“ be-
streitet am heutigen Sonntag
ihren Herbsthöhepunkt mit
dem Marathon in Bremen. Da-
bei feiern die Neulinge Moni-
ka Volkmann und Marc Möller
ihre Premiere über diese Dis-
tanz. Pia Bielenberg und Ralf
Radke bringen mehr Erfah-
rung mit und peilen nach Aus-
kunft von Trainerin Christine
Grammer eine Verbesserung

der persönlichen Bestzeit an.
Derweil blickt Laufschuh-

Starter Dominik Weihrauch
auf sein erfolgsreiches Debüt
über 42,195 Kilometer zu-
rück. In Berlin lief er in
4:12:35 Stunden über den
Zielstrich. „Endlich in der
Startaufstellung angekom-
men, hörte ich auch kurz da-
rauf den Startschuss. 15 Mi-
nuten später überquere ich die
Matte für die elektronische

Zeitmessung. Mehr als 40 000
Starter, und ich mittendrin“,
berichtete er begeistert und
keineswegs traurig, am Ende
die anvisierte Endzeit von
3:45:00 std verpasst zu haben.
Der „Mann mit dem Ham-
mer” sei früher als erwartet
gekommen. Doch wildfremde
Zuschauer, die seinen unter
der Startnummer stehenden
Namen riefen, motivierten
ihn immer wieder.

Team Laufschuh heute in Bremen
Marathon: Dominik Weihrauch hat seine Premiere schon hinter sich

VON MATTHIAS BROSCH

Hilgermissen. In dieser Wo-
che gab es einen Schlussstrich.
Fußball-Schiedsrichter Frank
Waldhecker reichte Elvis Ele-
zoski vom FC Nienburg die
Hand, der ihn fünf Monate
vorher angespuckt hatte und
dafür bereits bis zum 9. Mai
2013 gesperrt wurde. Es folgte
das zivilrechtliche Urteil des
Amtsgerichts. „Damit ist das
Thema für mich erledigt“, sagt
der Kläger in der Hoffnung,
dass sich ein Vorfall dieser Art
nicht wiederholen wird.

Waldhecker nimmt im
Schiedsrichterwesen seit fast
zwei Jahren eine Vorbildfunk-
tion ein. Der 43-Jährige küm-
mert sich um den Nachwuchs.
Zusammen mit einem zuver-

lässigen Team ist es ihm ge-
lungen, viele Talente des
Kreises in den Bezirk zu brin-
gen. „Wir haben eine junge
Generation herangeführt“,
freut sich der Hilgermisser,
der bei der Förderung und
Beobachtung eng mit Man-
fred Mischer (Hoya), Uwe
Hildebrandt (Husum) und
Oliver Lehmann (Hoyerha-
gen) zusammenarbeitet. Auch
Michael Sudeck (Müncheha-
gen), Jürgen Krüger (Sches-
singhausen) und Klaus Segel-
horst (Uchte) leisten
wertvolle Arbeit und beglei-
ten Einsteiger bei ihren ers-
ten Einsätzen, „damit sie uns
nicht gleich wegfallen“.

Zu dieser Saison stiegen An-
gelo Dreier (TuS Drakenburg),
Sascha Kordts (TSV Lemke)

und Mike Waldhecker (TSV
Eystrup) in die Bezirksliga auf,
damit pfeift mittlerweile die
stattliche Zahl von 15 Unpar-
teiischen oberhalb der Kreis-
grenze. Dennis Senning (SC
Marklohe) leitet sogar Partien
in der Regionalliga.

Die ersten Beobachtungen
in der Bezirksliga brachten
sehr gute Ergebnisse hervor.
Marco Krenz vom FC Holtorf
erhielt etwa eine Note von 8,6
– bei einem normal zu leiten-
den Spiel bewegt sich der
Schnitt aktuell zwischen 8,2
und 8,3.

Die Verantwortlichen des
Schiedsrichter-Förderkaders
könnten also froh sein, aber es
gibt auch einen Trend, der es
auf Sicht immer schwerer ma-
chen wird, neue junge Leute

zu gewinnen. „Die Beleidi-
gungen haben deutlich zuge-
nommen“, betont Waldhe-
cker, der erschrocken ist, dass
sich die Entgleisungen auf
dem Platz sogar im Alltag
fortsetzen. Sei es bei einem
„Besuch in der Lug-Lounge“
oder bei Facebook, der losen
sozialen Verbindung von
Menschen.

„Was ich da zu lesen be-
komme, meist direkt nach den
Spielen, ist schon besorgnis-
erregend.“ Das sei ganz, ganz
schlimm. „Ich sage nicht, dass
alle Schiedsrichter gleich gut
sind. Aber jeder versucht, sei-
nen Job so gewissenhaft wie
möglich zu machen.“ Damit
dieses Bewusstsein wächst,
besuchte Frank Waldhecker
vor der Saison beispielsweise

den SV Inter Komata Nien-
burg. Orhan Baydak, der
Coach des Teams aus der 1.
Kreisklasse, hatte ihn gebe-
ten, über die Rolle des Schiris
zu berichten; diese Möglich-
keit hat jeder Klub. Es kam
eine lebhafte Diskussion auf,
die durchaus Gelbe und Rote
Karte nach sich hätte ziehen
können. Bei der Verabschie-
dung herrschte jedoch Res-
pekt und Verständnis.

Da Waldhecker weder die
Zeit noch die Lust hat, jeden
Verein zu besuchen, gibt er
zwei Bitten weiter: „Ein Spiel
ist mit dem Abpfiff für alle Be-
teiligten zu Ende“ und „Es
fängt immer bei null an.“ Auf
eine Verlängerung, die die Ge-
richte beschäftigt, möchten
doch alle verzichten.

„Es fängt immer bei null an“
Fußball: Frank Waldhecker, Betreuer des Schiedsrichter-Förderkaders erinnert an Respekt

Schiedsrichter Frank Wald-
hecker vom TSV Eystrup wäre
froh, wenn sich seine Tätigkeit
auf die Beurteilung von
Zweikämpfen wie diesem
zwischen Steyerbergs Benja-
min Strauß (links) und dem
Ex-Rodewalder Dustin Wilhelm
beschränken würde. Er
beobachtet jedoch einen
Trend: „Die Beleidigungen
haben deutlich zugenommen.“
Schwiersch

Glücklich: Dominik Weihrauch.

Nienburg (bro). Die Volley-
baller des VC Nienburg starte-
ten gestern mit einer 1:3-Heim-
niederlage gegen den MTV
Salzdahlum in die Saison. Der
Oberliga-Neuling um Kapitän
Torben Keßler zeigte phasen-
weise viel versprechene Ansät-
ze, bekam die harten Angriffe
des Gastes jedoch lediglich im
gewonnenen dritten Durch-
gang in den Griff. Das Ergeb-
nis der zweiten Partie gegen
Northeim lag zu Redaktions-
schluss noch nicht vor.

VC-Volleyballer
starten mit 1:3
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Bayern
Hoffenheim 2:0

FREITAG
Augsburg - Bremen 3:1

SONNABEND
Bayern - Hoffenheim 2:0
Schalke - Wolfsburg 3:0
Freiburg - Nürnberg 3:0
Mainz - Düsseldorf 1:0
Fürth - Hamburg 0:1
HEUTE
Gladbach - Frankfurt
Stuttgart - Leverkusen
Hannover - Dortmund

Bayern -
Hoffenheim 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Ribery (19.), 2:0 Ribery (47.)
Zuschauer: 71.000 (ausverkauft)

Schalke -
Wolfsburg 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 Farfan (33.), 2:0 Afellay (46.),
3:0 Neustädter (58.)
Zuschauer: 60.671

Freiburg -
Nürnberg 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 Makiadi (36.), 2:0 Daniel Cali-
giuri (90.+2, Foulelfmeter), 3:0 Terrazzi-
no (90.+3)
Zuschauer: 22.800

Mainz -
Düsseldorf 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Noveski (85.)
Gelb-Rote Karte: Oliver Fink wegen wie-
derholten Foulspiels (78.)
Zuschauer: 31.577

Fürth -
Hamburg 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 Son (17.)
Zuschauer: 18.000 (ausverkauft)

Augsburg -
Bremen 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 Werner (2.), 1:1 De Bruyne
(19.), 2:1 Hain (32.), 3:1 Baier (72.)
Zuschauer: 28.133

FREITAG
Hertha - 1860 3:0
St. Pauli - Union Berlin 2:2
FSV Frankfurt - Paderborn 1:1
SONNABEND
Braunschweig - Bochum 3:0
Cottbus - Duisburg 0:1
HEUTE
Ingolstadt - K‘lautern
Aue - Regensburg
Sandhausen - Aalen
MONTAG
Köln - Dresden

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 9 16:3 23
2. ( 6 ) Hertha 9 16:10 18
3. ( 2 ) Cottbus 9 14:9 17
4. ( 3 ) 1860 9 13:6 16
5. ( 4 ) K‘lautern 8 14:9 16
6. ( 5 ) Aalen 8 12:8 15
7. ( 7 ) FSV Frankfurt 9 13:11 15
8. ( 8 ) Ingolstadt 8 10:10 12
9. ( 9 ) Paderborn 9 15:12 11

10. (10) Regensburg 8 8:7 9
11. (13) Union Berlin 9 13:15 9
12. (11) Bochum 9 5:12 9
13. (12) Dresden 8 11:12 8
14. (14) Köln 8 6:9 8
15. (15) St. Pauli 9 6:12 7
16. (16) Sandhausen 8 7:14 6
17. (17) Aue 8 4:11 5
18. (18) Duisburg 9 6:19 5

1. ( 1 ) Bayern 7 21:2 21
2. ( 2 ) Frankfurt 6 16:8 16
3. ( 4 ) Schalke 7 15:7 14
4. ( 3 ) Dortmund 6 16:8 11
5. ( 5 ) Hannover 6 14:9 10
6. ( 6 ) Düsseldorf 7 6:3 10
7. ( 7 ) Leverkusen 6 9:7 10
8. (10) Hamburg 7 9:10 10
9. (11) Mainz 7 7:8 10

10. (14) Freiburg 7 11:10 8
11. ( 8 ) Bremen 7 10:13 7
12. ( 9 ) Hoffenheim 7 10:14 7
13. (12) Nürnberg 7 7:14 7
14. (13) Gladbach 6 7:12 6
15. (18) Augsburg 7 5:11 5
16. (15) Stuttgart 6 5:12 5
17. (16) Wolfsburg 7 2:13 5
18. (17) Fürth 7 2:11 4

3. Liga

1. ( 1 ) Münster 13 23:8 28
2. ( 2 ) Osnabrück 13 18:9 26
3. ( 3 ) Unterhaching 13 24:18 26
4. ( 5 ) Heidenheim 13 25:19 24
5. ( 4 ) Bielefeld 13 20:14 24
6. ( 6 ) Burghausen 13 19:14 22
7. ( 7 ) Offenbach 13 24:16 21
8. ( 8 ) Rostock 13 17:18 21
9. ( 9 ) Saarbrücken 13 16:19 17

10. (12) Karlsruhe 12 14:9 15
11. (15) Stuttg. Kickers 12 17:13 15
12. (10) Chemnitz 12 13:14 15
13. (10) Stuttgart II 13 13:16 15
14. (13) Halle 13 10:14 14
15. (14) Aachen 13 15:20 14
16. (16) Wiesbaden 13 15:16 13
17. (18) Darmstadt 13 12:19 11
18. (17) Babelsberg 13 11:21 11
19. (19) Erfurt 13 11:25 9
20. (20) Dortmund II 12 9:24 7

1. Bundesliga

FREITAG
Osnabrück - Wiesbaden 2:2
SONNABEND
Burghausen - Halle 2:0
Stuttgart II - Heidenheim 0:2
Erfurt - Stuttg. Kickers 0:3
Karlsruhe - Unterhaching 0:0
Offenbach - Babelsberg 5:2
Saarbrücken - Münster 0:0
Aachen - Darmstadt 1:1
Bielefeld - Rostock 0:1
HEUTE
Dortmund II - Chemnitz

Frankfurt: Selbst Löw staunt über die Hessen
MÖNCHENGLADBACH/

STUTTGART/HANNOVER
(sid). Den Höhenflug fortsetzen
und Mönchengladbach noch
tiefer in die Krise stürzen: Die
„Jungen Wilden“ von Ein-
tracht Frankfurt kennen auf
ihrem Siegeszug durch die
Fußball-Bundesliga kein Par-
don. Am Niederrhein strebt
das Überraschungs-Team aus
der Main-Metropole am heuti-

gen Sonntag (15.30 Uhr) den
sechsten Sieg im siebten Spiel
an. Auch Bundestrainer Joa-
chim Löw ist längst zum An-
hänger des hessischen An-
griffswirbels geworden.

„Die Frankfurter Mannschaft
hat eine unglaubliche Dynamik
in ihrem Spiel und einen unbän-
digen Willen, auch wenn sie mal
in Rückstand gerät“, sagte Löw
und wollte mit seiner Lobeshym-

ne gar nicht mehr aufhören: „Sie
agieren sehr offensiv und wollen
auch als Aufsteiger jedes Spiel
gewinnen. Das sehe ich sehr po-
sitiv.“

„Können es schaffen“

Armin Veh dürften die Aussa-
gen des Bundestrainers gefallen
haben. Der Coach will den Hö-
henflug so lange wie möglich

auskosten, wohlwissend, dass
sein Team nicht ewig auf Platz
zwei stehen wird. „Unser Ziel
muss es sein, etwas zu schaffen
wie Hannover oder Gladbach.
Ich verlange das nicht. Aber wir
können es schaffen“, sagte Veh.

In den beiden anderen Sonn-
tagsspielen empfangen der VfB
Stuttgart und Hannover 96 Bayer
Leverkusen und Borussia Dort-
mund (jeweils 17.30 Uhr).

Franck Ribéry (links, gegen Marvin Compper) erzielte beide Tore für die Bayern. Foto: Getty Images

FC Bayern München hat Bundesliga-Startrekord eingestellt

Siebenter Sieg im siebenten Spiel
MÜNCHEN (sid). Bayern

München hat die Diskussionen
um den Streit zwischen Trainer
Jupp Heynckes und Matthias
Sammer zumindest sportlich
gut verkraftet. Der Rekord-
meister bezwang 1899 Hoffen-
heim souverän, aber ohne
Glanz mit 2:0 (1:0) und stellte
mit dem siebten Sieg im siebten
Spiel einen Bundesliga-Start-
rekord auf.

Franck Ribéry traf zum ersten
Mal in dieser Saison in der Liga -
und das gleich doppelt (19., 47.).
Den Münchnern waren bereits
1995 sieben Siege zum Saisons-
tart gelungen - wie dem 1. FC
Kaiserslautern 2001 und dem
FSV Mainz 05 2010. Die beste
Tordifferenz haben aber die Bay-
ern 2012. Meister wurde in den
vergangenen drei Fällen übrigens
jeweils Borussia Dortmund. Hof-
fenheim konnte auch das neunte
Duell gegen die Bayern nicht ge-
winnen und bezog nach drei
Spielen mit sieben Punkten die
vierte Saison-Niederlage.

Die Bayern waren vor 71.000
Zuschauern in der ausverkauften

Arena sichtlich bemüht, die Plei-
te in der Champions League am
vergangenen Mittwoch bei Bate
Borissow (1:3) und die negativen

Begleiterscheinungen mit dem
Zwist zwischen Heynckes und
Sammer vergessen zu machen.
Ohne Arjen Robben, dafür aber

wieder mit Bastian Schweinstei-
ger und dem überragenden Ribé-
ry setzten sie Hoffenheim vom
Start weg unter Druck.

FÜRTH (sid). Dank einer
starken Einzelleistung von
Heung-Min Son hat ein an-
sonsten durchschnittlicher
Hamburger SV seinen Auf-
wärtstrend auch bei Bundesli-
ga-Aufsteiger SpVgg Greuther
Fürth fortgesetzt. Dank des
Treffers des Südkoreaners (17.)
setzte sich der HSV bei den zu
Hause weiter tor- und sieglosen
Franken durch und feierte da-
mit den dritten Sieg in den letz-
ten vier Spielen.

Mit nunmehr zehn Punkten
stellte Hamburg den Kontakt zu
den Europapokal-Rängen her.
Fürth, seit fünf Ligaspielen sieg-
los, blieb derweil den von Trainer

Mike Büskens geforderten Nach-
weis der Bundesliga-Tauglich-
keit erneut schuldig und ist mit
nur vier Punkten neuer Tabellen-
letzter.

Vor 18.000 Zuschauern im
ausverkauften Fürther Stadion
konnten die Gastgeber im ersten
Bundesliga-Duell beider Mann-
schaften auf Edgar Prib nach aus-
kuriertem Außenbandanriss im
Sprunggelenk zurückgreifen, da-
für fiel Thanos Petsos (Innen-
bandanrisses im linken Knie)
aus. Büskens hatte auf die Offen-

sivschwäche reagiert und vor der
hängenden Spitze Edu dessen
ehemaligen Schalker Vereinskol-
legen Gerald Asamoah erstmals
von Beginn an als Stoßstürmer
aufgeboten. Mehr Durchschlags-
kraft brachte diese Maßnahme
dem „Kleeblatt“ aber in einer
zerfahrenen Partie lange Zeit
nicht.

Fürth begann stürmisch, aber
auch ohne echtes Konzept. Nach
Flanke von Zoltan Stieber ver-
passten die Hereingabe sowohl
Edu als auch Sercan Sararer (2.).
In einer hektischen Anfangspha-
se mit vielen Ballverlusten auf
beiden Seiten blieb danach vieles
Stückwerk.

MAINZ (sid). Ein Patzer
von Torwart Fabian Giefer
hat dafür gesorgt, dass Auf-
steiger Fortuna Düsseldorf
seinen Nimbus der Unbesieg-
barkeit in der Fußball-Bun-
desliga eingebüßt hat. Der
FSV Mainz 05 gewann 1:0
(0:0) gegen die Rheinländer,
wobei Nikolce Noveski (85.)
vor 31.577 Zuschauern vom
Giefer-Patzer profitierte.

Nach 354 Minuten kassierte
die Fortuna damit auswärts
wieder ein Gegentor. In der 78.
Minute hatten die Gäste Oliver
Fink wegen wiederholen Foul-

spiels durch eine Gelb-Rote
Karte verloren. Sieben Minuter
später fiel das 0:1.

Die ersatzgeschwächten
Gastgeber, die verletzungsbe-
dingt auf Eric Maxim Choupo-
Moting (Meniskus-Operation),
Ivan Klasnic (Zehenblessur),
Marcel Risse (Trainingsrück-
stand) und Ersatztorwart Heinz
Müller (Zerrung) verzichten
mussten, sahen sich von der
ersten Minute an einer agilen

und defensivstarken Fortuna
gegenüber. Die erste Chance
hatten aber die Mainzer, als Ni-
colai Müller einen Kopfball nur
knapp neben das Tor der Gäste
setzte (7.).

Beide Mannschaften taten
sich im ersten Durchgang
schwer, gute Torgelegenheiten
herauszuspielen. Die Düssel-
dorfer setzten sich, angetrieben
von einem starken Ken Ilsö, auf
den Flügeln immer wieder
durch, verpassten es aber, zum
Torabschluss zu kommen.
Mainz fand kein Mittel gegen
die starke Fortuna-Defensive.

FREIBURG (sid). Der 1.
FC Nürnberg wird in der Ta-
belle der Fußball-Bundesliga
immer weiter nach hinten
durchgereicht. Die Franken
unterlagen am 7. Spieltag 0:3
(0:1) beim SC Freiburg und
kassierten damit die vierte
Niederlage in Folge. Dagegen
stoppten die Breisgauer, die
aus den zurückliegenden
drei Partien nur einen Punkt
geholt hatten, ihren Negativ-
trend.

Cédric Makiadi (36.), Dani-
el Caligiuri (90.+2, Foulelfme-
ter) und Marco Terrazzino
(90.+3) erzielten die entschei-
denden Treffer für die Freibur-
ger, die die zurückliegenden
sieben Spiele gegen Nürnberg
nicht verloren haben. Nürn-
bergs Coach Dieter Hecking
muss weiter auf den ersten
Sieg als Spieler oder Trainer
gegen Freiburg warten.

Die 22.800 Zuschauer muss-
ten nicht lange auf die erste
große Tormöglichkeit warten.
Der Tscheche Tomas Pekhart
hätte die Nürnberger, bei de-
nen Per Nilsson und Adam
Hlousek fehlten, bereits nach
70 Sekunden im Anschluss an
eine Ecke per Kopf in Führung
bringen können. Der Ball ging
nur knapp am Freiburger Tor
vorbei.

Auch im Anschluss verrie-
ten die Gastgeber, die ohne die
verletzten Johannes Flum und
Jan Rosenthal sowie den ge-
sperrten Karim Guedé aus-
kommen mussten, Schwächen
bei Standardsituationen. In der
Offensive brachten die Frei-
burger kaum etwas Konstruk-
tives zustande.

Fürth
Hamburg 0:1

Schalke
Wolfsburg 3:0

Schalke kehrt in die Erfolgsspur zurück

Wolfsburgs Trainer Felix Magath war sichtlich unzufrieden mit seinem Team. Foto: Getty Images

GELSENKIRCHEN (sid).
Schalke 04 hat nach den jüngs-
ten Rückschlägen in die Er-
folgsspur zurückgefunden.

Nach zuvor nur einem Sieg in
vier Pflichtspielen bezwangen
die Königsblauen den VfL
Wolfsburg mit ihrem ehemali-

gen Trainer Felix Magath mit
3:0 (1:0). Jefferson Farfán (33.)
sowie die Neuzugänge Ibrahim
Afellay (46.) und Roman Neu-

städter (58.), die zum ersten
Mal für die Gelsenkirchener
trafen, erzielten die Tore. „Nie
mehr Felix Magath“, riefen die
Schalker Fans höhnisch.

Die Königsblauen verbesser-
ten sich damit vorerst auf den
dritten Tabellenplatz, Wolfsburg
ist nach dem sechsten Spiel in
Folge ohne Dreier Vorletzter.
Trainer-Manager Magath gerät
nach dem schlechtesten Saisons-
tart der Niedersachsen seit elf
Jahren immer mehr in die Kritik.

Schalke bemühte sich vor
60.671 Zuschauern, nach den
letzten Enttäuschungen erst ein-
mal Ruhe und Sicherheit ins ei-
gene Spiel zu bringen. Da auch
die Gäste wenig Risiko eingin-
gen, spielte sich zunächst fast al-
les im Mittelfeld ab. Erst als die
Gelsenkirchener früher attackier-
ten und die Wolfsburger zu Feh-
lern zwangen, kamen sie zu einer
ersten Torchance. Nach einem
Doppelpass mit Farfán scheiterte
Lewis Holtby (18.).

Club wird durchgereicht

Fortunas Nimbus in Mainz beendetSon schießt Hamburg zum Sieg

Freiburg
Nürnberg 3:0

Mainz
Düsseldorf 1:0
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Formel 1: Sebastian Vettel fährt im Qualifying zum Großen Preis von Japan auf die 34. Pole seiner Karriere

Nur noch Senna und Schumacher mit mehr Pole Positions

1. Sebastian Vettel
2. Mark Webber

3. Kamui Kobayashi
4. Roman Grosjean

5. Sergio Perez
6. Fernando Alonso

7. Kimi Räikkönen
8. Jenson Button

9. Lewis Hamilton
10. Felipe Massa

11. Paul di Resta
12. Pastor Maldonado

13. Nico Rosberg
14. Daniel Ricciardo

15. Nico Hülkenberg
16. Bruno Senna

17. Heikki Kovalainen
18. Timo Glock

19. Jean-Eric Vergne
20. Pedro de la Rosa

21. Charles Pic
22. Vitali Petrov

23. Michael Schumacher
24. Narain Karthkeyan

So starten sie

Nachdem er Alsonso behindert hatte, wurde Sebastian Vettel (Foto) verwarnt. Foto: Getty Images

SUZUKA (sid). Super-Mann
Sebastian Vettel musste drei
Stunden zittern, Michael Schu-
macher zu Beginn seiner Ab-
schiedstournee eine weitere
bittere Pille schlucken: Der
Weltmeister fuhr im Qualify-
ing zum Großen Preis von Ja-
pan in seinem Red Bull einmal
mehr der Konkurrenz davon
und zauberte die schnellste
Zeit auf den Asphalt - doch da-
nach begann bei dem 25-Jähri-
gen das Bibbern um seine vier-
te Pole-Position in Serie in Ja-
pan.

Weil er den WM-Führenden
FernandoAlonsoauf der Schluss-
runde behindert haben sollte,
wurde er von der Rennleitung
zum Rapport bestellt. Doch um
18.18 Uhr Orstzeit gab es Ent-
warnung: Vettel wurde von den
Stewards lediglich verwarnt und
darf als Erster ins Rennen gehen.

„Das war ein fast perfektes
Qualifying“, hatte Vettel, der sei-
ne Aufholjagd im Kampf um den

dritten Titel in Folge auf Ferrari-
Pilot Alonso fortsetzen will, un-
mittelbar nach dem Rennen ge-
sagt. „Das Auto hat sich fantas-

tisch angefühlt. Hoffentlich läuft
es im Rennen auch so gut.“ Be-
reits das ganze Wochenende hat-
te sich Vettel auf seiner Lieb-

lingsstrecke, auf der er im ver-
gangenen Jahr seinen zweiten
Titel perfekt gemacht hatte, ext-
rem selbstbewusst gegeben.

Schumacher erlebte in seinem
Silberpfeil dagegen wieder einen
Rückschlag. Im ersten Qualify-
ing nach der Ankündigung seines
Karriereendes nach der Saison
landete er im Mercedes auf Rang
13. Allerdings geht der 43-Jähri-
ge nur als Vorletzter ins Rennen,
weil er wegen eines in Singapur
verursachten Unfalls mit Jean-
Eric Vergne um zehn Plätze straf-
versetzt wird. „Ich habe insge-
heim mit den Top 10 gerechnet,
aber das Auto war einfach nicht
schnell genug“, sagte Schuma-
cher, „und dann hatte ich auch
noch ein bisschen Verkehr. Dass
ich dann auch noch strafversetzt
werde, ist natürlich schade.“

Startplatz eins bedeutet für
Vettel gleichzeitig die 34. Pole
seiner Karriere. Damit standen
bisher nur noch sein einstiges
Idol Schumacher (68) und der le-
gendäre Brasilianer Ayrton Sen-
na (65) öfter auf der Pole. Aber
die Jagd nach diesem Rekord in-
teressiert Vettel nicht.

PEKING (sid). Tennispro-
fi Florian Mayer hat den
Einzug ins Finale des ATP-
Turniers von Peking ver-
passt. EinenTag nach seinem
29. Geburtstag verlor der
Bayreuther gegen den serbi-
schen Weltranglistenzweiten
Novak Djokovic mit 1:6, 4:6.

In seinem ersten Halbfinale
des Jahres konnte Davis-Cup-
Spieler Mayer nur im zweiten
Satz teilweise mithalten und
musste sich schließlich nach

61 Minuten geschlagen geben.
Djokovic trifft im Endspiel der
mit 2,2 Millionen Dollar (rund
1,7 Millionen Euro) dotierten
Veranstaltung auf Jo-Wilfried
Tsonga. Der an Position drei
notierte Franzose profitierte
von der Aufgabe des Spaniers
Feliciano Lopez.

Die anderen deutschen Star-
ter Tommy Haas (LosAngeles/
USA) und Michael Berrer
(Stuttgart) waren in der ersten
Runde gescheitert.

Mayer ausgeschieden Schmitt muss um Karriere bangen
BERLIN (sid). Die Karriere

von Olympiasieger und Ex-
Weltmeister Martin Schmitt
steht auf der Kippe. Bundes-
trainer Werner Schuster will
mit dem 34 Jahre alten Ski-
springer nach den deutschen
Meisterschaften am Wochen-
ende in Klingenthal ein klären-
des Gespräch führen. Für den
Grand Prix am Mittwoch an
selber Stelle hatte der Altmeis-
ter den Sprung in das sechs-
köpfige A-Team verpasst und
startete nur in der nationalen
Gruppe.

Ski-Hattrick
KLINGENTHAL (sid). Auch
ohne Einzelsieger Severin
Freund (Rastbüchl) haben sich
die bayerischen Skispringer zum
dritten Mal in Folge den Mann-
schaftstitel bei den deutschen
Meisterschaften gesichert. Das
Quartett Andreas Wellinger
(Ruhpolding), Daniel Wenig
(Berchtesgaden), Karl Geiger
(Oberstdorf) und Marinus Kraus
(Oberaudorf) gewann in Klin-
genthal vor Thüringen mit Som-
mer-Grand-Prix-Gesamtsieger
Andreas Wank (Oberhof) und
Baden-Württemberg mit Martin
Schmitt (Furtwangen).

„Seine Darbietung war nicht
reif für den Weltcup. Dafür reicht
die Leistung aktuell einfach

nicht“, sagte Schuster. Gleichzei-
tig betonte der 43-Jährige, dass
er Schmitts Entwicklung genau
im Auge habe. „Wir stehen in en-
gem Kontakt. Mir gefällt, wie
konzentriert er arbeitet. Er ist ein
toller Sportler.“ In dem Gespräch
nach der DM werde man ent-
scheiden, „wohin die Reise für
Martin geht“, sagte Schuster.

Schmitt selbst hat die Hoff-
nung auf einen Platz im Weltcup
anscheinend noch nicht ganz be-
graben. „Ich sehe es relativ ent-
spannt. Entweder es klappt - oder
eben nicht“, sagte er.

Martin Schmitt ist im Karriere-
tief. Foto: Getty Images

GÖPPINGEN. Bei Protesakti-
onen gegen den Aufmarsch
von 152 Neonazis in Göppin-
gen kam zu Ausschreitungen
durch etwa 250 vermummten
Personen des linken Spektrums
gegenüber Polizeibeamten
durch „Schlagen, Treten und
Werfen von Gegenständen.Die

Polizei setzte Pfefferspray ein.
Insgesamt 101 Demonstranten
wurde in Gewahrsam genom-
men. Außerdem wurden acht
Personen wegen Verstößen ge-
gen das Waffengesetz, Belei-
dung und Widerstand zum
Nachteil von Polizeibeamten
vorläufig festgenommen.

Ausschreitungen bei Demo gegen Rechts

Bessere Lebensbedingungen

Nach ihrem rund 600 Kilometer langen Protestmarsch, der
am 8. September in Würzburg begann, haben 25 politische
Flüchtlinge aus dem Iran, Irak, Afghanistan, der Türkei und
anderen Nationen gestern Berlin erreicht. Mit der Aktion de-
monstrieren sie für die Abschaffung der Residenzpflicht,
den Stopp von Abschiebungen, die Schließung von Flücht-
lingslagern und für bessere Lebensbedingungen in Würde
und Menschlichkeit von Asylsuchenden in Deutschland.

„Stell dir vor es ist Frieden“

Yoko Ono, hier 1975 mit ihrem Mann John Lennon (1940 bis
1980) bei ihrer Protestaktion für Frieden, hat gestern die
diesjährigen Gewinner ihres „Lennon Ono“-Friedenspreises
bekannt gegeben. Der Preis, der alle zwei Jahre Personen,
die sich für den Weltfrieden einsetzen, verliehen wird, geht
an: Lady Gaga, Rachel Corrie, John Perkins, Christopher
Hitchens und Pussy Riot.

Lage im Grenzgebiet zwischen Syrien und Türkei „extrem ernst“

„Wir sind einem Krieg nicht mehr fern“

Haftstrafe für Papst-Diener

Im „Vatileaks“-Prozess hat das vatikanische Gericht den päpstlichen
Kammerdiener Paolo Gabriele (rechts) gestern zu 1,5 Jahren Haft
verurteilt. Gabriele hatte gestanden, vertrauliche Dokumente des
Papstes entwendet, kopiert und an einen Journalisten weitergege-
ben zu haben. „Die Möglichkeit einer Begnadigung durch den Papst
ist sehr konkret und sehr wahrscheinlich“, so Vatikansprecher Fede-
rico Lombardi nach der Urteilsverkündigung.

Gedenken an Willy Brandt
BERLIN.Am morgigen Mon-

tag jährt sich zum 20. Mal der
Todestag des Regierenden Bür-
germeisters, Bundesaußenmi-
nisters und Bundeskanzlers
Willy Brandt. Um 9.55 Uhr er-
folgt daher eine Ehrung des be-
deutenden Politikers und Frie-
densnobelpreisträgersandessen

ANKARA. Gestern ist am
frühen Morgen erneut eine Gra-
nate aus Syrien in der südtürki-
schen Region Hatay eingeschla-
gen. Es gab keine Opfer. Das
türkische Militär hat daraufhin
zurückgeschossen.

Dies war bereits der dritte Gra-
nateneinschlag im türkischen
Grenzgebiet. In diesem Fall soll es
sich aber um ein fehlgeleitetes Ge-
schoss handeln. Bei dem Grana-
teneinschlag am Mittwoch star-
ben zwei Frauen und drei Kinder.
Die Türkei reagierte darauf mit

Vergeltungsschlägen auf syrische
Militäreinrichtungen. Dabei wur-
den mehrere Soldaten getötet. Der
türkische Ministerpräsident Recep
Tayyip Erdogan betonte, niemand
wolle Krieg, aber „wir sind einem
Krieg nicht fern“. Auch Bundes-
kanzlerin Angela Merkel schätzt
die Lage als „extrem ernst“ ein.
Bundesaußenminister GuidoWes-
terwelle in einem Interview: „De-
eskalation ist das Gebot der Stun-
de. Dass auch Russland Syrien zu
einer Entschuldigung aufgefordert
hat, ist ein gutes Signal. “

Grab auf dem Waldfriedhof
Zehlendorf.

Dazu Berlins Regierender Bür-
germeister Klaus Wowereit: „Wil-
ly Brandt gehört zu den großen
Politikerfiguren des 20. Jahrhun-
dert. Sein Appell, mehr Demokra-
tie zu wagen, und sein Einsatz für
soziale Gerechtigkeit haben nichts
an Aktualität verloren. Brandts
Vermächtnis ist für heutige Politi-
kergenerationen nach wie vor Ver-
pflichtung.“ Der Fall der Berliner
Mauer sei eine Bestätigung seiner
Politik gewesen. „Willy Brandt
hat Recht behalten. Das räumen
inzwischen auch die ein, die den
‚Wandel durch Annäherung‘ da-
mals mit allen Mitteln verurteilt
und bekämpft haben. Seine Ent-
spannungspolitik ist eine wesent-
liche Voraussetzung für die Verei-
nigung und für die Überwindung
des Ost-West-Gegensatzes gewe-
sen.“ Brandt erlag im Alter von 78
Jahren am 8. Oktober 1992 in Un-
kel bei Bonn einem Krebsleiden.

Willy Brandt, 1980
Foto: Bundesarchiv/ Reineke

Nach mehreren Grantangriffen aus Syrien hat das türkische Mili-
tär hat an der Grenze Stellung bezogen. Fotos: Getty Images
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Die Kinderseite
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Sängerin Shakira wird einen 
Sohn bekommen. Das hat sie
Journalisten vom Fernsehsender
RTL verraten.

Ärzte können schon vor der
Geburt feststellen, ob eine Frau
ein Mädchen oder einen Jungen
kriegen wird. Shakira weiß
daher, dass sie einen Sohn
bekommt. Die Sängerin erwartet
zum ersten Mal ein Baby. Sie
und ihr Freund Gerald Piqué
sind glücklich, dass sie Eltern
werden. Gerald Piqué ist

Es wird ein Junge
Fußballprofi
beim
spanischen
Verein FC
Barcelona. Im
Interview sagte
Shakira: „Ja, es

wird ein Junge“. Und: „Dieser
Mann ist wirklich das Beste, was
mir in meinem ganzen Leben
passieren konnte. Und jetzt
dieses Baby!“ Sie freut sich, weil
alles so gut für sie läuft. Shakira
ist 35 Jahre alt und stammt aus
Kolumbien in Südamerika.

Kommt heute ein Kind auf die Welt,
dann weiß niemand, wie alt es
einmal werden wird. Forscher aber
berechnen so etwas trotzdem. Daher
wissen sie: Die Lebenserwartung in
Deutschland steigt. Die Menschen
werden immer älter.

Wie alt ein Mensch wird, ist nicht
voraussagbar. Manche sind gesund
und leben lange, andere sterben
früher. Heute geborene Jungen
können im Schnitt 77 Jahre und
neun Monate alt werden, sagen die
Forscher. Für Mädchen gehen die
Experten von 82 Jahren und neun
Monaten aus. Wenn die Forscher
solche Zahlen nennen, dann sind es
errechnete Zahlen. Die Zahlen
geben an, wie alt die Menschen in
Deutschland in Zukunft sehr
wahrscheinlich werden können,
wenn alles so bleibt wie bei ihrer
Geburt. Die Forscher berechnen die
Zahlen regelmäßig. Deswegen
wissen sie, dass die Menschen
immer älter werden. Gegenüber
ihrer letzten Berechnung stieg die
Lebenserwartung für Jungen um drei

Journalisten
haben Regeln
Lügen und Beleidigungen haben
in Zeitungen nichts zu suchen.
Journalisten sollen ausschließlich
die Wahrheit schreiben und
ihre Informationen sorgfältig
prüfen. Wenn etwas nur
vermutet wird oder ein Gerücht
ist, dann schreiben sie es dazu.
Zu diesen und noch mehr
Regeln haben sich die Verlage
in Deutschland verpflichtet. Die
Regelsammlung nennen
Zeitungsleute
Pressekodex. Wenn
doch einmal etwas
Falsches veröffentlicht
wurde, sollen die
Zeitungen eine
Berichtigung drucken,
sagen die Regeln.

In der kommenden Woche fahren
Hunderttausende Leseratten nach
Frankfurt. In der Stadt im
Bundesland Hessen startet die
Buchmesse. In diesem Jahr geht
es dort besonders um Bücher für
Kinder.

Die Frankfurter Buchmesse ist die
größte Bücherschau der Welt.
Jedes Jahr im Herbst treffen sich
Autoren dort. Sie stellen ihre
neuen Werke vor. Aber auch
Verlage schicken
Mitarbeiter
nach Frankfurt.
Diese Firmen
drucken und
verkaufen die
Bücher. Sie
machen damit
Geld. In diesem
Jahr haben sich
Verlagsmitarbeiter
aus mehr als
100 Ländern
angekündigt. Rund 7.400
Unternehmen werden Stände
aufbauen. Am Mittwoch öffnet
die große Messe erstmals.
Schulklassen und Familien
können bis Sonntag dann
genauso kommen wie Leute,
die von Beruf her mit Büchern
zu tun haben.

1.500 Aussteller
werden Kinderbücher
und Jugendbücher im
Gepäck haben. Sie
wollen zeigen,
welche Geschichten
sich Autoren für
Mädchen und Jungen

ausgedacht haben. Mitunter
kommen die Bücher nicht nur auf
Papier daher, sondern auch so,
dass sie am Bildschirm genutzt
werden können. Gelesen wird
während der Buchmesse also
auch digital. Zudem können
Kinder einen Blick ins
„Klassenzimmer der Zukunft“
werfen. Auf etwa 300

Kinderbücher und Jugendbücher sind bei der Frankfurter Buchmesse ein
großes Thema. Foto: dapd

Quadratmetern – das entspricht
drei großen Wohnungen – wird
gezeigt, wie der Unterricht bald
aussehen kann: Kinder sollen
Multimediabrillen tragen, um
dreidimensional sehen zu
können – das ist dann so
ähnlich wie im Kino, wenn wir
einen 3D-Film schauen.
Aufgaben werden mithilfe
besonderer Wände und
Computer gelöst.

Jedes Jahr gibt es bei der
Buchmesse auch ein
Ehrengastland. Dieses Mal ist es
Neuseeland. Viele Autoren aus
dem Staat werden da sein.

Klaro hat in seiner Schule einen
Wettbewerb angezettelt. Überall
hat er Plakate aufgehängt, um
darauf aufmerksam zu machen.
So viele Kinder wie möglich
sollen sich beteiligen.
Die Mädchen und
Jungs sollen überlegen,
wie sie anderen Kindern
helfen können. Wer also
beispielsweise gut in
Mathe ist, kann
anderen das Rechnen
beibringen. Oder
aber es wird Kuchen
verkauft, wenn
Kinder nicht

mit ins Schwimmbad können,
weil das Geld in ihren Familien
knapp ist. Die Mädchen und
Jungs sollen ihre Ideen
aufschreiben. Klaro will das

dann mit anderen zusammen
auswerten. Die besten Ideen

bekommen einen Preis. Heute
auf unserer Seite geht es auch

um einen Wettbewerb. Den
Text lesen wir jetzt gleich. Ihr
auch?

Paprika, Karotten, Käse
oder Wurst landen oft im Müll.
In Deutschland wird viel
weggeworfen. Damit sich das
ändert, gibt es jetzt einen
Wettbewerb. Schüler von der
dritten bis zur zehnten Klasse
können mitmachen. Der
Wettbewerb heißt „Echt kuh-l“.
Kinder und Jugendliche sollen
sich mit Lebensmitteln
beschäftigen und sich fragen,
was getan werden kann, damit
weniger Essen in den Müll
kommt. 41 Preise gibt es zu
gewinnen. Hauptpreis ist eine
Reise nach Berlin. Mehr
erfahrt ihr im Internet:
www.echtkuh-l.de

Wettbewerb

Die Menschen in Deutschland werden immer älter. Forscher haben geschaut, wie alt
heute geborene Kinder werden können. Foto: dapd

Deutsche werden älter

Leseratten treffen
sich in Frankfurt

Klaro denkt sich
Wettbewerb aus

Monate und für Mädchen um zwei
Monate an.

Die Forscher sagen, dass die
Menschen heute viel älter werden
als früher. Sie wissen das, weil sie
auch Zahlen von vor rund 130
Jahren haben. Damals wurde für
einen neugeborenen Jungen ein
Lebensalter von 35 Jahren und
sieben Monaten und für ein
neugeborenes Mädchen von 38
Jahren und fünf Monaten vorausge-
sagt. Die Menschen starben also
viel, viel früher als heutzutage.

Immer mehr Deutsche haben ein
Smartphone. Mehr als jeder Dritte
kann mit seinem Handy
inzwischen im Internet surfen,
E-Mails abrufen oder sich den
Weg ansagen lassen. Smartphones
sind so etwas wie Mini-Computer,
die über einen großen Bildschirm
gesteuert werden. Die Geräte sind
nicht günstig. Im Schnitt kosten sie
in Deutschland 342 Euro.

Smartphones

Klaro
und

Safaro

Neuseeland ist mehr als

18.000 Kilometer von

Deutschland weg.

Der Staat liegt im

Südwestpazifik. Wer von

Deutschland aus dorthin

fliegt, braucht mit Stopps

rund 26 Stunden. Die

Hauptstadt des Landes

ist Wellington.

Nennen die Forscher ihre Zahlen zur
Lebenserwartung, dann sagen sie
immer auch, wie alt Menschen noch
werden können, die heute 65 Jahre
alt sind. Demnach können Männer
in dem Alter noch über 17 Jahre
lang leben, Frauen sogar über 20
Jahre. Auch ihre Lebenserwartung ist
noch mal gestiegen. Doch auch hier
gilt: Die Forscher haben diese
Zahlen für alle Deutschen
ausgerechnet, und es sind nur
Voraussagen. Jemand, der heute
65 Jahre alt ist, kann womöglich
auch noch viel länger leben.

Für Markus Lanz wird es am
Samstagabend aufregend: Er
wird das erste Mal die Show
„Wetten, dass..?“ moderieren.

Markus Lanz ist der
Nachfolger von Thomas
Gottschalk. Der hatte Ende
vergangenen Jahres zum
letzten Mal die Sendung
„Wetten, dass..?“ gemacht. Er
wollte die Show nicht länger
übernehmen. Denn zuvor war
ein Kandidat bei einer Wette
verunglückt. Er verletzte sich
so schwer, dass er bis heute
nicht wieder laufen kann.
Markus Lanz wird nun die
Prominenten und die
Wettkandidaten begrüßen.
Er übernimmt die Sendung.

Die „Wetten, dass..?“-Show
soll ein bisschen anders
daherkommen als bisher. So
wird es künftig beispielsweise
eine Publikumswette geben.
Markus Lanz will gegen
jemanden antreten, der unter
den Zuschauern sitzt.
Außerdem soll es mehr
Wetten geben als bisher.
Zudem werden die
Kandidaten während der
ganzen Show dabei sein.
Bisher verschwanden sie nach
ihrem Auftritt wieder im
Hintergrund.

Mit neuem
Moderator

Neuer Moderator: Markus Lanz
übernimmt „Wetten, dass..?“.

. . . .
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DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

B E R L I N
Waldbühne:
Helene Fischer – Das Sommer-Event 2013 08.06.2013

H A N N O V E R
AWD Arena:
Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013

TUI Arena:
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013

BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
The Dubliners
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dittrich 11.11.2012Olli Dittrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:Capitol:
ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
Daniele Negroni & BandDaniele Negroni & Band
„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Till Brönner 04.12.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013

Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vomThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

Pier 2:
20 Jahre SUBWAY TO SALLY –
Eisheilige Nacht 29.12.2012Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Floyd Reloaded –Floyd Reloaded –
The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013
Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

M U S I C A L S & S H O W S
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige TermineTARZAN ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige TermineBLUE MAN GROUP ganzjährige Termine
HINTERM HORIZONT ganzjährige TermineHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige TermineNEU

imVorverkauf

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

Lesen Sie Ihre Tageszeitung doch online –
wo immer Sie sind, wann immer Sie
wollen. Gerade in der schönste Zeit – der
Urlaubszeit – brauchen Sie auf Ihre
Heimatzeitung nicht verzichten.
Genießen Sie Extras, die nur online
möglich sind, wie zum Beispiel Zugriff auf
das Harke-Archiv oder die
Web-Ausgabe von Land erleben.
Jetzt buchen auf www.DieHarke.de

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

DIE HARKE Abo – Print
• 6x pro Woche in Ihrem Briefkasten
• jeden Freitag das TV-Magazin RTV
• 5x pro Jahr das regionale Küchen- und Garten-Magazin Land erleben
• kostenlos Flohmarkt-Anzeigen aufgeben
• Abo-Plus-Angebote im Theater auf dem Hornwerk

monatlich nur 26,70 €

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Tablet
oder Smartphone oder als PDF downloaden
• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 3,50 €
ohne Print-Abo monatlich nur 12,50 €

Margrit & Friedel
„Einen Menschen lieben heißt,

einwilligen mit Ihm alt zu werden.“
Daranhabt Ihr stets gedacht und

das halbe Jahrhundert voll gemacht
. Es gratulieren von ganzen Herzen

eure Kinder; Enkel und Urenkel

Hallo kleine Pia
Heute ist deine Taufe,

werde dich mit ganz viel Liebe
durch dein Leben begleiten.

Deine Patentante Ma-i

Lieber Engel
Nachträglich zu deinem Geburtstag wünsche

ich dir soviel Glück, wie der Regen Tropfen hat,
soviel Liebe wie die Sonne Strahlen hat und

soviel Freude, wie der Himmel Sterne hat. Du bist
für mich was ganz Besonderes und ich bin froh,

dich an meiner Seite zu haben! Ich liebe dich

Hallo Christian!
Für dich, würde ich alles tun.
Ich würde alles für dich geben.
Ich möchte nur, dass du niiieee
vergisst, dass DU mein Leben

bist !!! Ich liebe dich!
Deine Jule …

Hallo Oma, Hallo Opa!
Herzlichen Glückwunsch
zu eurem besonderen Tag!
Das schafft nicht jeder....
Viele Grüße Paul & Jule

Unsere Liebe
Etwas schöneres kann es nicht

geben im Leben. Ich bin mir
ganz sicher, die Zeit ist auf

unserer Seite. Hoffe, es geht
mir bald wieder besser.
Ich hab dich auch lieb.

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!
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MIT DEN GEMEINDEN ANDERTEN, GADESBÜNDEN, HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

...aktuell
und

informativ!

Die sanierte Sporthalle am
Schulzentrum in Heemsen
ist ein echtes Schmuck-
stück – Samtgemeindebür-
germeister Fietze Koop
geriet in seiner Ansprache
anlässlich der offiziellen
Einweihung in der Aula der
Grund- und Oberschule
(GOBS) richtig ins Schwär-
men.

Nachdem 2002 der Sanierungs-
bedarf festgestellt worden sei,
rekapitulierte Koop, seien be-
reits 2006 entsprechende Mittel
im Haushalt eingeplant worden.
2009 ging es dann aber erst los.
Das Hauptaugenmerk lag auf
der Außenfassade und der Was-
serversorgung der sanitären An-
lagen. Mehrkosten entstanden
durch Brandschutzauflagen, zu-
sätzliche Lüftungstechnik, be-
hindertengerechten Ausbau der
Sanitäranlagen und die Schaffung
eines neuen Geräteraumes. Die

Gesamtkosten hätten unterm
Strich rund 1,4 Millionen Euro
betragen, sagte Koop – ein Drit-
tel hätte der Landkreis übernom-
men.
Koops Fazit: Es sei eine helle,
nutzerfreundliche Atmosphäre
geschaffen worden, die sich an
den Bedürfnissen der Nutzer ori-
entiere. „Ich wünsche mir, dass
die durch die Sanierung geschaf-
fene Aufwertung und Komplet-
tierung des Angebotes der GOBS
dazu beiträgt, ihren Stellenwert
zu erhöhen.“

Henry Koch, der in Personaluni-
on als Kreisschulausschusschef
und Gemeindebürgermeister an-
wesend war, sagte: „Heute ist ein
guter Tag für die Gemeinde und
für die Nutzer der Sporthalle.“
Durch die gute Zusammenarbeit
zwischen den Endscheidungsträ-
gern sei eine hochwertige Sport-
stätte entstanden. Seinen Dank
richtete Henry Koch an Edda
Hagebölling, Vorsitzende des SV
Heemsen, für ihre vielen guten
Ideen bei der Sanierung und an
den Sportverein, der aus Eigen-
mitteln ein großes Wandbild an
der Außenfassade besorgt hat.

Planer Michael Klein, gemein-
sam mit Fachplaner Udo Busch-
mann verantwortlich für die
Baumaßnahme, scherzte: „Ich
kam mir manchmal vor wie ein
Kinderüberraschungs-Ei: Immer
wenn wir was abgerissen hatten,
kam es zu neuen Überraschun-
gen.“ Als Präsent zur Einweihung
überreichte Klein einen Jugend-
fußball an Samtgemeindebürger-
meister Koop, der den Ball an
Hagebölling weitergab.

Marc Badermann, Schulleiter der
GOBS, sagte, dass die Sanierung
der Sporthalle die Krönung der
Baumaßnahmen am Schulzent-
rum sei. Der Pädagoge betonte
die Bedeutung des Schulsportes,
der nach seiner Meinung ein
wichtiger Bestandteil des Unter-
richtes sei. 465 Schüler würden
im Sportunterricht die Halle
wöchentlich nutzen, und deshalb
sei die Sanierung ein richtiger
Schritt gewesen.
SV-Heemsen-Chefin Hageböl-
ling würdigte die gute Zusam-
menarbeit mit dem Architekten
und der Verwaltung der Samtge-
meinde und freute sich, dass die
Sporthalle jetzt den Wünschen

der Sportler entspreche, die die
Halle nutzen.

Siegfried Heidorn, Vorsitzender
des Gewerbevereins, überreichte
als Dank für ihr langjähriges En-
gagement einen Blumenstrauß an
Hagebölling und bedankte sich
gleich bei Schulleiter Badermann
für die Kooperation. Heidorn
vertritt die Auffassung, Schule,

Sportverein und die Wirtschaft
seien der Schlüssel zum Erfolg.
Zwischen den einzelnen Anspra-
chen und Reden wurden bei den
Eröffnungsfeierlichkeiten auch
verschiedene Liedvorträge des
Schulchores und der Kindergar-
tenkinder aufgeführt. Viel Beifall
erhielten auch die Gruppen Jump
Style, Viva Dance, Hip-Hop,
60plus und Rücken Fit. Der För-

derverein der Schule und der SV
Gadesbünden waren für das leib-
liche Wohl zuständig.
Schule,SportvereinGadesbünden
und SV Heemsen hielten darüber
hinaus den ganzen Nachmittag
über in der „neuen“ Sporthalle
zahlreiche Mitmachangebote be-
reit. Diese wurden besonders von
den Kindern und Jugendlichen
ausgiebig genutzt.

Eröffnung nach Millionen-Sanierung
Heemsens Sporthalle feierlich wieder in Betrieb genommen

Blumen für die SV Heemsen-Vorsitzende gab es vom Chef des Gewerbevereins.

Mit Fan-Gesängen eröffnete der Schulchor die kleine Feier in der Aula.

In der Mensa gab es Kaffee und Kuchen vom Förderverein der Schule.

Schwarze Str. 34
31626 Haßbergen
Tel. (05024) 98 07-0

sievers-fenster.de
Energie sparen mit
Fenstern

Leverenz Raumdesign
Bahnhofstr. 14
27336 Rethem
Telefon (0 51 65) 12 86
Telefax (0 51 65) 39 86

www.raumausstattung-leverenz.de

HERBSTZEIT – RENOVIERUNGSZEIT
Alles aus einer Hand – Wir beraten Sie gerne

Besuchen Sie Ihren kompetenten
Partner für exklusive Grabmale

Wir lieferten und verlegten die Bodenbeläge.

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de

Am Weserwehr
Wir empfehlen:

Serviettenknödel
mit Pilzen in Rahmsoße und Salat

✤ ✤ ✤

Geschnetzeltes von der
Putenbrust in Kräuterrahmsoße

dazu Butterspätzle und Salat
✤ ✤ ✤

Gebratenes Zanderfilet
an Selleriekartoffeln

dazu Röstgemüse
✤ ✤ ✤

Großer Salat
mit Schafskäse, Oliven und

getrockneten Tomaten
✤ ✤ ✤

Walnusseis mit warmen Pflaumen

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
HOTEL U. GASTSTÄTTE AM WESERWEHR

Inh. Agné Nordholz
Lange Straße 18 · 31623 Drakenburg

Tel. (05024) 880718 · Fax 880720

HalloweenHalloween
im Weserwehrim Weserwehr
in Drakenburgin Drakenburg

am 27. Oktober ab 19.00 Uhr!am 27. Oktober ab 19.00 Uhr!
Tanz bei schaurig schönerTanz bei schaurig schöner

Musik und leckeres Fingerfood-Musik und leckeres Fingerfood-
Buffet. Karten erhältlich bei uns.Buffet. Karten erhältlich bei uns.

Vorverkauf nur 13,– € p.P.Vorverkauf nur 13,– € p.P.
Abendkasse 15,– € p.P.Abendkasse 15,– € p.P.

(exkl. Getränke).(exkl. Getränke).
Kein Kostümzwang,Kein Kostümzwang,

aber lustiger ist es mit!aber lustiger ist es mit!

Jetzt auch in Ihrer Nähe!!!

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 9814891
Fax (05024) 9814895

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Klaus Lohmann
Telefon (0162) 2360536

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen

und Pkw-Karossen.
Ihr Altmetallhändler für

Gewerbe, Landwirtschaft
und Privatpersonen.

Behälterstellung möglich. Bitte
nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
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Am 27. Oktober gemeinsam
1000 Osterglocken pflanzen
Zu einem Gedankenaustausch hatte Heemsens Bürgermeis-
ter Henry Koch die Vorstände der örtlichen Vereine Anfang
der Woche in das Feuerwehrhaus eingeladen. Hingewiesen
wurde zum einen auf die bereits heute feststehenden Veran-
staltungen im neuen Jahr.
Unter anderem will der Gemischte Chor Concordia um Jutta
Weise bei Kaffee und Kuchen das kleine Jubiläum „30 Jahre
Sängerheim“ feiern.

Berichtet wurde auch, dass der Gewerbeverein im Herbst
kommenden Jahres für 2014 einen Monatskalender mit Im-
pressionen aus der Samtgemeinde Heemsen herausgeben
will. Wiedersehen werden sich die Vorstände am Sonnabend,
dem 27. Oktober, um 9.30 Uhr auf dem Dorfplatz.

An diesem Vormittag sollen gemeinsam an der Bundesstraße
209 tausend Ostergloken gepflanzt werden.

Der SoVD-Ortsverband Heemsen hatte
zu einem Grillnachmittag am Schafstall in
Haßbergen eingeladen. Nach der Begrü-
ßung durch den Vorstand wurden alle mit
viel Kulinarischem versorgt.

Der Haßberger Bürgermeister Burkhard
Schmädeke berichtete über Themen aus der
Samtgemeinde und Siegfried Gein erzählte
die Entstehungsgeschichte des Schafstalles.
Bei schönstem Wetter haben mehr als 50
Mitglieder und etliche Gäste diesen Nach-
mittag genossen.

Alle waren sich einig, dass es eine gelungene
Veranstaltung war und im nächsten Jahr wie-
derholt werden sollte.

SoVD Heemsen
grillte am
Schafstall in
Haßbergen

ROHRSEN[msa]. Fa. Enderwitz-Schmä-
deke Fenster-Systeme – eine neue
Firma, wenn es um das Fenster im
weitesten Sinne geht. Die Firmenphilo-
sophie der Firmeninhaber Thomas En-
derwitz und Bernd Schmädeke ist aus
der eigenen praktischen Arbeit und Er-
fahrung gewachsen: Die Zufriedenheit
des Kunden, dessen Wohlbefinden und
Sicherheit.
Angeboten werden Kunststofffenster in
allen Größen sowie Farbdekoren und mit
entsprechenden Sicherheitsbeschlägen
der verschiedensten Widerstandsklassen.
Damit machen Sie es dem Einbrecher, der
jetzt zur dunklen Jahreszeit noch aktiver
wird, seinen Job fast unmöglich. Das
nachträgliche Nachrüsten vorhandener
Fenster mit mechanischen Sicherun-
gen führt der qualifizierte Betrieb durch.
Selbstverständlich sind auch Maßanfer-
tigungen erhältlich. Ganz individuell wird
auf Kundenwünsche eingegangen und
gemeinsam deren Umsetzung durchge-
plant.
Moderne Kunststofffenster, wie sie von der
Fa. Enderwitz-Schmädeke Fenster-Syste-
me angeboten werden, optimieren die
Energiebilanz Ihres Gebäudes und bieten
gleichzeitig höchsten Wohnkomfort. Dank
der Mehrkammer-Dämmtechnik und des
hocheffektiven Dichtungssystems senken
sie den Energieverbrauch deutlich und
garantieren ein angenehmes Raumklima
zu jeder Jahreszeit.
Des Weiteren gehören zu der Leis-
tungsvielfalt natürlich auch Haus- bzw.

Eingangstüren aus Kunststoff in ver-
schiedenen Ausführungen mit und ohne
Glaseinsätzen.
Der Holztechnikermeister Thomas Ender-
witz, der vielen Kunden sowohl durch sei-
ne langjährige Tätigkeit in einem Tischle-
reibetrieb als auch durch seinen eigenen
Betrieb Baubiologie Enderwitz bekannt
ist, und Bernd Schmädeke, der auch über
langjährige Branchenerfahrung verfügt,
führen auch Zimmertüren aus Holzwerk-
stoffen, Schiebetüren und Ganzglastüren.
Durch die berufliche Erfahrung ist die Fa.
Enderwitz-Schmädeke Fenster-Systeme
auch im gesamten Innenbereich ein kom-
petenter Ansprechpartner.
Sach- und fachgerecht ausgeführt wer-
den auch der Einbau von Vorbaurollläden
mit Gurt oder Motorbedienung, selbstver-
ständlich auch die nachträgliche Umstel-
lung von manuellen auf elektronischen
Antrieb.
Ein weiterer Tätigkeitsbereich sind Insek-
tenschutzanlagen für Fenster und Türen.
Die Fa. Enderwitz-Schmädeke Fenster-
Systeme führt außerdem auch Reparatu-
ren aus wie der Austausch von defekten
Beschlagteilen, die Problembeseitigung
bei schleifenden, schwergängigen Fens-
tern. Der Austausch von Fensterscheiben
und Zimmertürscheiben gehören eben-
falls zum Aufgabenbereich. Sämtliche
Leistungen werden für Neubau und Alt-
bausanierung angeboten.
Eine qualifizierte individuelle Beratung ist
für die Fa. Enderwitz-Schmädeke Fenster-
Systeme selbstverständlich.

Verkauf, Montage, Wartung, Reparatur

Enderwitz/Schmädeke
Fenster-Systeme
Fritz Reuter Weg 7
31627 Rohrsen

Tel.: 0 50 24-88 09 83
Mobil: 01 74-7 04 00 38

01 72-5 12 26 02

Fenster
Türen
Glas
Insektenschutz
Rollläden
Einbruchschutz

ANZEIGE

Wir liefern und montieren
Markisen, Plissee-Vorhänge,

Vertikal-Lamellen, Rollos, Rollläden,
Vordächer, Fenster und Türen.

Barkeschstr. 21A • 31626 Haßbergen • Tel. 05024-944113
www.sievers-insektenschutz.de

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 5024) 272 · Fax (05024) 944330

14. Oktober:

Frühstücksbüfett
ab 10.00 Uhr

Um telefonische Anmeldung wird gebeten!
Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88  77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Eine schöne Herbstzeit wünscht

Verdener Landstraße 4 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 88 7250
Fax (05024) 8872522 · E-Mail: nienburg@comp-pro.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
IT-Lösungen • Telekommunikation • IP-Kamerasysteme
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Bingo beim
DRK Rohrsen
Am kommenden Mittwoch, 10. Oktober, um 15
Uhr findet in der Alten Schule in Rohrsen wieder
ein Bingo-Nachmittag statt. Nach einer gemein-
samen Kaffeetafel gibt es erneut tolle Preise zu
gewinnen. Der Vorstand des DRK Rohrsen lädt
alle Mitglieder herzlich ein. Gäste sind ebenfalls
herzlich willkommen.

Drakenburg bei Nacht
Am Sonnabend, dem 27. Oktober, veranstaltet
der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Drakenburg eine Nachtwanderung. Mitmachen
kann, wer mindestens 18 Jahre alt ist. Jugend-
gruppen ab 16 Jahren dürfen in Begleitung eines
Erwachsenen ebenfalls teilnehmen. Das Startgeld
pro Gruppe beträgt zehn Euro.
Jugendgruppen können sich am Veranstaltungs-
tag ab 17 Uhr im Gerätehaus melden, der Start
erfolgt ab 18 Uhr. Die Registrierung der Er-
wachsenen erfolgt ab 18 Uhr, gestartet wird ab
ca. 19 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist am Gerätehaus ge-
sorgt. Die Siegerehrung findet gegen 1 Uhr statt.
Anmeldungen nimmt Anke Fedler unter 05024/
880436 entgegen. Anmeldeschluss ist der 17. Ok-
tober.

Bürostuhl zugunsten
der Grund- und
Oberschule Heemsen
versteigert
Einen Umschlag mit 500 Euro überreich-
ten Yasar Bas, Inhaber der Firma ergo of-
fice design GmbH, und Volker Rollenbeck,
Mitglied im Vorstand des Gewerbevereins
Heemsen (links), jetzt an Marc Badermann,
Leiter der Grund- und Oberschule Heem-
sen (rechts), und an Rita Hammermeister,
an der Schule für den Bereich Arbeit und
Wirtschaft zuständig. Das Geld stammt von
Heinrich Gümmer aus Rethem. Der Unter-
nehmer hatte bei der GAFA einen von Yasar
Bas zur Verfügung gestellten hochwertigen
Bürostuhl ersteigert.

Bereits jetzt sollten Sie Ihre Fir-
men-, Vereins- oder Familien-
feier im Bowlero Bowlingcenter
in Drakenburg planen. Denn
nur mit genügend Vorlaufzeit
können Sie Ihren Angestellten,
Kollegen, Freunden oder Ver-

wandten ein unvergesslich schö-
nes Weihnachtsfest bescheren.
Im Bowlero feiern Sie in einem
modernen Bowlingcenter. Be-
sonders der Restaurantbereich
für bis zu 200 Personen oder der
neue abgeschlossene Restau-

rantbereich für bis zu 60 Perso-
nen lädt mit seinem einmaligem
Ambiente für solch anspruchs-
volle Veranstaltungen ein. Das
Bowlero Bowlingcenter bietet
auch in diesem Jahr diverse
Weihnachtsmenüs oder Buffets

in Verbindung mit zwei Stunden
Bowlingspaß an. Selbstver-
ständlich kann die Bowlingbahn
auch ohne ein Menüarrange-
ment genutzt werden.
Jeden Freitag und Samstag ab
21 Uhr heißt es im Bowlero

„Discobowling“. DJ Prötter
sorgt dann für gute Stimmung
mit fetzigen Hits der letzten 30
Jahre.
Für weitere Details steht Ihnen
das Bowlero-Team gern zur
Verfügung.

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür
ANZEIGE
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Einkaufs-Gutschein

15.-€
0998 0958

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 60.- Euro*.

50.-€
0998 0959

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

100.-€
0998 0960

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

200.-€
0998 0961

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

300.-€
0998 0962

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3000.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Restaurant-Angebot

Mittagstisch: 12.00 - 14.30 Uhr

nur

Wir wünschen
„Guten Appetit“

55..8080805.80

Altmarker Landsülze
mit

Speckbratkartoffeln,
Remoulade und

Gürkchen

Gültig bis 31.10.2012

GEBURTSTAGS
bis 31.10.2012

Wir feiern
und

Sie sparen!

AKTIONS-KNÜLLER
z. B. Flasche Primasecco0,7 ltr. Solange der Vorratreicht. Abgabe nur in haus-haltsüblichen Mengen. Art. Nr.0813 0006/9 Preis je Flasche

AKTIONS-KNÜLLER

Nr.Nr.

nur

2.49
3.99 *

* bisher geforderter Preis

GEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGSGEBURTSTAGS

1958 - 2012
JAHRJAHRE

2012
JAHREJAHREJAHRE

VERKAUF!

0.NIX
%

*

ZINSEN
Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24 oder 36 Monate
* Gültig bis 31.10.2012, ab einem Mindesteinkauf von 500.- Euro. Keine Anzahlung,
keine Gebühren. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen oder Rabatten. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz
1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.

Bis zu 36 Monaten: Jetzt Online:Jetzt Online:

INKLUSIVE
! Edelstahl-Einbauherd

! Cerankochfeld

! Dunstesse (60 cm)

! Einbau-Kühlschrank

Edelstahl-Geschirrspüler

1958 -
JAHRJAHRE

58 - 2012JAHREJAHREJAHRE

KÜCHEN

4 Extra Vorteile zum Geburtstags-Verkauf!

Gültig beim Küchenkauf bis 31.10.2012. Ausge-

nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unse-

rer Ausstellung gekennzeichnet ist und bereits redu-

zierte Artikel. Gilt nur für Neuaufträge.

Rabatt auf Küchen

Vorteil 2 Vorteil 2 Vorteil 3

3-Jahres-Finanzierung

Vorteil 4

Im Oktober

mit 3-Jahres

Finanzierung!

Gültig beim Küchenkauf bis 31.10.2012 ab

einem Wert von 3000,- Euro. Ausgenommen in

Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-

lung gekennzeichnet ist und bereits reduzierte Artikel.

Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-

ren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0962

Einkaufs-Gutschein Jahres-Inspektion
Gültig bis 31.10.2012. Durchsicht und Nachjus-

tierung Ihrer neuen Küche 1 Jahr nach Lieferung

und Montage. Gilt nur für Neuaufträge.
* 

Bis zu

Gültig vom 01.10.-31.10.2012 ab einem Einkauf

von 500,- Euro. Ein Angebot der Santander Consu-

mer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchen-

gladbach. Laufzeit 6 / 12 / 24 oder 36 Monate. Eff.

*
Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für

Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gut-

scheinen.

Winkelküche Front und Korpus

weiß, Hängeschränke und Arbeitsplat-

te Eiche Provence Nachbildung. Inklu-

sive Unterschrank mit Schubladen und

Auszügen, Geschirr-Highboardschrank

und Thekenansatzplatte. Maß ca. 305

x 300 cm.

MH - N07/12 - 01

Alles Abholpreise

*

Nur im Oktober:

Geburtstags-
Angebote

Sensationelle

in allen
Abteilungen!

Einbauherd

A
Kühlschrank

A+
Geschirrspüler

A

74.98
2699.-

! Erweiterungsfähig ! Tresenhocker gegen Mehrpreis

! Edelstahl-Geschirrspüler

! Edelstahl-Einbauspüle
(ohne Mischbatterie)

4 Extra Vorteile zum Geburtstags-Verkauf!

Prospekt zum Runterladen:
www.moebel-heinrich.de
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